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Liebe Neukirchnerinnen, liebe Neukirchner!

Die Einwohnerzahl in Neukirchen ist 
weiterhin steigend. Ähnlich wie in den 
letzten Jahren haben wir heuer ein jähr-
liches Plus von ca. 50 Einwohnern. 2297 
Einwohner waren mit 31.12.2019 mit 
Hauptwohnsitz und 156 mit Nebenwohn-
sitz in Neukirchen gemeldet.
Die Geburtenrate war ähnlich hoch wie 
in den letzten Jahren: 2019 erblickten 29 
Neukirchner, davon13 Buben und 16 Mäd-
chen, das Licht der Welt. Beliebte Vorna-
men sind Johannes, Amelie und Anna.
Im Jahr 2019 gab es 15 Eheschließungen 
mit Neukirchner Beteiligung - 7 davon 
fanden am Standesamt Neukirchen statt.
Leider mussten wir 2019 auch 20 Sterbe­
fälle beklagen.
Im Jahr 2020 werden 126 Personen in 
Neukirchen über 80 Jahre alt sein, 18 
davon werden über 90 Jahre alt. Der äl-
teste Neukirchner wird seinen 95er feiern.

Unser Kindergarten ist derzeit mit 81 
Kindern in 4 Gruppen und 21 Kindern in 
2 Krabbelstubengruppen voll ausgelastet. 
Eine Krabbelstubengruppe musste be-
reits im laufendem Kindergartenjahr aus-
gelagert werden. Die Anmeldezahlen für 
das kommende Jahr sind wieder sehr hoch. 
Damit platzt der neue Kindergarten bereits 
wenige Jahre nach Fertigstellung aus allen 
Nähten. Vom Land OÖ wurde der Gemein-
de beim letzten Ausbau, trotz positiver Ge-
burtenprognosen, keine größere Erweite-
rung bewilligt. Jetzt sind wir wieder in der 
Pflicht uns um eine erneute Erweiterung zu 
kümmern und schnell eine Abhilfe für die 
nächsten Kindergartenjahre zu schaffen.

In der Volksschule sind derzeit 83 Kinder, 
in der Neuen Mittelschule sind es 240 
Schülerinnen und Schüler (davon 161 
aus anderen Gemeinden).

Die Nachmittagsbetreuung nehmen 15 
Kinder in Anspruch und erfreut sich großer 
Beliebtheit.

In Neukirchen gibt es 921 Haushalte in 
702 Gebäuden, 62 Betriebe und 31 Ver­
eine. Es sind 170 Hunde in Neukirchen ge-
meldet. Das bedeutet, dass in ca. jedem 4. 
Gebäude auch ein 1 Hund lebt.

Breitbandinitiative - Interessensbe-
kundung

Neukirchen in Zahlen

Nicht nur Homeoffice (Heimarbeit statt 
tägliches Pendeln), Streaming (Cham-
pions-League und Bundesliga seit Sep-
tember 2018, netflix, amazon prime,…), 
Smart-Home und Cloudnutzung sind 
wichtige Gründe für eine gute und stabile 
Internetanbindung. Auch für betriebliche 
Nutzung, Bildung oder Hauskrankenpfle-
ge ist es wichtig, rechtzeitig für eine ent-
sprechende schnelle und umfangreiche 
Anbindung zu sorgen.

Gleichzeitig mit dem Ausbau der Kommu-
nalen Wasserversorgung wird in Neukir-
chen der Ausbau der Glasfaserleitung 
vorangetrieben. In den Genuss kommen 
allerdings nur Haushalte, die auch an die 
Ortswasserversorgung anschließen. Ein 
flächendeckender Ausbau, auch im 
ländlichen Raum, ist das Ziel.

In Neukirchen sind 225 Anwesen im för-
derbaren Bereich für den Breitbandaus-
bau (außerhalb des Ortszentrums). Für die 
Einleitung der ersten Schritte (Suche eines 
Providers und Förderansuchen) ist es un-
bedingt erforderlich, dass genügend Inter­
essensbekundungen am Gemeindeamt 

Sie sehen, es tut sich immer was in 
Neukirchen!

Neues Kommunalfahrzeug

Nachdem unser großes Kommunalfahr-
zeug in die Jahre gekommen war, hat 
sich der Gemeinderat im letzten Jahr für 
den Ankauf eines neuen Traktors beim 
Innviertler Lagerhaus entschieden. Ende 
Jänner wurde der neue John Deere samt 
umfangreicher Zusatzausstattung von der 
Gemeinde übernommen. Ich wünsche 
unseren stolzen Bauhofmitarbeitern viel 
Freude mit dem neuen Gerät und eine un-
fallfreie Zeit!
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Neukirchen wird Bienenfreundliche 
Gemeinde

Der Gemeinderat hat sich in seiner letzten 
Sitzung auf Anregung des Bauernbundes 
zur Teilnahme am Projekt Bienenfreund­
liche Gemeinde entschieden. Neben dem 
Verzicht von chemisch-synthetischen 
Pflanzenschutzmittel (Glyphosatfreie Ge­
meinde) sollen auch weiterhin Wiesenflä-
chen speziell zum Erhalt der Artenvielfalt 
zur Verfügung gestellt werden. Damit soll 
mehr Bewusstsein für Boden- und Um-
weltschutz in der Bevölkerung verankert 
werden.

Neukirchen wird AdieuÖl-Partnerge-
meinde

Erfolgreichen Jungmusikern wurde 
das Leistungsabzeichen verliehen

Gerhard Greiner spielt wieder in 
Neukirchen

Auch heuer konnten vom Blasmusikver-
band des Bezirkes Braunau wieder Jung-
musikerleistungsabzeichen an unsere er-
folgreichen Musikerinnen und Musiker 
verliehen werden. Ich gratuliere ganz be-
sonders Nadine Delhaye, Claudia Fim­
berger, Anja Leimhofer, Yvonne Liebl 
und Lea Plainer von der Ortsmusik­
kapelle Neukirchen und Laura Eicher, 
Anja Kupfner, Manuel Russinger und 
Alexander Damoser von der Trachten­
musik Neukirchen!

Der aus dem Fernsehen (4 Frauen und ein 
Todesfall) bekannte Schauspieler Gerhard 
Greiner wird am 7. Mai sein neues Stück 
„Die goldene Axt“ im Gemeindesaal auf-
führen. Organisiert wird dieses Bühnen-
stück vom Neukirchner Bibliotheksver-
ein. Bitte merken Sie sich schon jetzt den 
Termin vor.

Ich darf an dieser Stelle nochmals die Ge-
legenheit nutzen, mich bei allen Gemein­
deräten und Gemeindevorständen für 
die gute Zusammenarbeit und die meist 
einstimmigen Beschlüsse zu bedanken. 

Ein besonderer Dank gilt allen Ge­
meindebediensteten, sei es in der Ver-
waltung, dem Bauhof, dem Personal 
der Schulküche, dem Reinigungsdienst 
in den Schulen und am Gemeindeamt 
und den Kindergartenkinderbusbeglei-
terinnen für ihre hervorragende Arbeit. 

Eine große Stütze sind mir immer unser 
Amtsleiter Josef Rosenhammer und 
Vizebürgermeister Hermann Spitzer. 
Dafür ein herzliches Dankeschön!

Ihr Bürgermeister

Auf Vorschlag des Umweltauschusses hat 
sich die Gemeinde zur Teilnahme an der 
AdieuÖl – Initiative des OÖ Energie­
sparverbandes entschlossen. Bereits vor 
Jahren hat die Gemeinde selbst Maßnah-
men ergriffen und sämtliche Gebäude wer-
den mit erneuerbarer Energie der Fernwär-
me beheizt. Mit diesem AdieuÖl-Projekt 
sollen auch weiterhin Unternehmen und 
Privatpersonen dazu motiviert werden, 
einen Beitrag zum „Raus aus dem Öl“ zu 
leisten.

einlangen. Formulare liegen am Gemein-
deamt auf und werden auch bei der ge-
planten Informationsveranstaltung verteilt. 
Die Interessensbekundungen sind unver­
bindlich und noch kein Vertrag mit einem 
Internetanbieter. Bitte nutzen Sie die Ge-
legenheit!

Gerhard Greiner mit der goldenen Axt
Bild: Gerhard Greiner

Jungmusikerleistungsabzeichen der Ortsmusik

Jungmusikerleistungsabzeichen der Trachtenmusik

Bilder: OÖ. Blasmusikverband Bezirk Braunau
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Wünschen Sie eine Veröffentli-
chung von Geburtsgratulationen, 
Eheschließungen, Ehejubiläen, 
Prüfungs- oder Berufserfolgen in 
der NGZ?

Wir freuen uns über Ihren TEXT mit 
FOTO per E-Mail an:
lisa.leimer@neukirchen.ooe.gv.at 

Der Glückwunsch oder die Gratulation 
wird dann in der darauffolgenden NGZ 
(Neukirchner Gemeindezeitung) ver
öffentlicht.

Herzliche Gratulation an Susanne 
Gurtner, Laternenweg 7 und an Helmut 
Steigthaler zur Geburt ihres Sohnes Jo­
hannes Gurtner am 11.11.2019 in Brau-
nau am Inn.

Johannes Gurtner, Bild: privat

Herzliche Gratulation an Evelyn und 
Franz Wührer zur Geburt ihres Sohnes 
Julian Wührer am 07.01.2020 in Brau-
nau am Inn.

Julian Wührer, Bild: privat

Arbeiten im Haus und Garten

Rasenmähen
zu unterlassen:
Montag bis Freitag 

•	 12 bis 14 Uhr (Mittagsruhe) 
•	 ab 20 bis 7 Uhr

Samstag 
•	 12 bis 14 Uhr (Mittagsruhe) 
•	 ab 18 bis 7 Uhr

Sonn- und Feiertag 
•	 ganztägig

HINWEIS: Bei den angeführten Vor­
gaben handelt es sich um eine bloße 
Empfehlung an die Gemeindebürger, 
die keine rechtliche Wirkung hat. 

Sonstige lärmerregende Haus- und 
Gartenarbeiten
zu unterlassen:
Montag bis Freitag 

•	 12 bis 14 Uhr (Mittagsruhe) 
•	 ab 20 bis 7 Uhr

Samstag 
•	 12 bis 14 Uhr (Mittagsruhe) 
•	 ab 18 bis 7 Uhr

Sonn- und Feiertag 
•	 ganztägig

HINWEIS: Bei den angeführten Vor­
gaben handelt es sich um eine bloße 
Empfehlung an die Gemeindebürger, 
die keine rechtliche Wirkung hat.  

Regelungen bezüglich Kfz

Autowaschen
Im Vorgarten/Auf dem eigenen Park­
platz
Wer sein Auto hier waschen möchte, muss 
jede Gewässerverunreinigung durch all-
fällig versickerndes Waschwasser ver-
meiden. Diese allgemeine Pflicht ist im 
Wasserrechtsgesetz festgelegt. Wer durch 
einen Verstoß gegen diese Pflicht auch 
nur die Gefahr einer Gewässerverunrei-
nigung herbeiführt, macht sich strafbar.
BEISPIEL 
Lässt man Waschmittel oder Was-
ser, das Schadstoffe enthält, im Bo-
den versickern und gelangt die-
ses in das Grundwasser, macht man 
sich dadurch in der Regel strafbar. 

Auf öffentlichen Straßen
Auch das Autowaschen auf öffentlichen 
Straßen ist nicht generell erlaubt: Nach 
der Straßenverkehrsordnung ist jede 
gröbliche oder die Sicherheit der Stra-
ßenbenützer gefährdende Verunreinigung 
der Straße durch feste oder flüssige Stoffe 
verboten.

Warmlaufenlassen des Motors
Ein „Warmlaufenlassen" des Motors vor 
Fahrtantritt ist Kfz-Lenkern laut Straßen-
verkehrsordnung ausdrücklich verboten 
und kann bestraft werden.

Lärmbelästigung durch Mopeds
Um Lärmbelästigung im Ort zu vermei-
den, ist es Lenkern von Mopeds laut Stra-
ßenverkehrsordnung verboten,

•	 dieselbe Straße oder dieselben 
Straßenzüge innerhalb eines örtli-
chen Bereiches ohne zwingenden 
Grund mehrmals hintereinander zu 
befahren oder 

•	 den Motor am Stand länger als 
unbedingt notwendig laufen zu 
lassen.

Schneeräumung und Streupflicht
Im Ortsgebiet müssen Eigentümer von 
Liegenschaften zwischen 6 und 22 Uhr 
Gehsteige, Gehwege und Stiegenhäuser 
innerhalb von 3 m entlang ihrer Liegen-
schaft von Schnee räumen. Bei Schnee 
und Glatteis müssen sie diese auch streu-
en. Weitere Informationen zur Schnee-
räumung und Streupflicht finden sich 
ebenfalls auf HELP.gv.at.

Hundehaltung
Registrierung, Hundeabgabe und artge-
rechte Hundehaltung
Für Hundehalter gibt es gesetzlich vorge-
schriebene Pflichten. Alle im Bundesge-
biet gehaltenen Hunde müssen gekenn-
zeichnet und registriert werden. Halter 
von Hunden sind in Österreich gesetzlich 
verpflichtet, für ihr Tier eine Hundeab-
gabe zu entrichten. Ab einem Alter von 
drei Monaten müssen Hunde zu diesem 
Zweck bei der zuständigen Behörde an-
gemeldet werden. Daneben gibt es um-
fassende Vorschriften zu artgerechter 
Hundehaltung. Ausführliche Informati-
onen zur Registrierung von Hunden, zur 
Hundeabgabe und zu artgerechter Hun- 
 

dehaltung finden sich im Kapitel "Haus-
tiere" auf HELP.gv.at.

Maulkorb- bzw. Leinenzwang
Hunde müssen an öffentlichen Orten im 
Ortsgebiet an der Leine oder mit Maul-
korb geführt werden.
Bei Bedarf, jedenfalls aber in öffentlichen 
Verkehrsmitteln, in Schulen, Kindergär-
ten, Horten und sonstigen Kinderbetreu-
ungseinrichtungen, auf gekennzeichneten 
Kinderspielplätzen sowie bei größeren 
Menschenansammlungen, wie z.B. in 
Einkaufszentren, Freizeit- und Vergnü-
gungsparks, Gaststätten, Badeanlagen 
während der Badesaison und bei Veran-
staltungen, müssen Hunde an der Leine 
und mit Maulkorb geführt werden.

Hundekot
Landesgesetzliche Bestimmung:
Wer einen Hund führt, muss die Exkre-
mente des Hundes, welche dieser an 
öffentlichen Orten im Ortsgebiet hinter-
lassen hat, unverzüglich beseitigen und 
entsorgen.
Bestimmung der Straßenverkehrsord­
nung:
Besitzer oder Verwahrer von Hunden 
müssen laut Straßenverkehrsordnung 
dafür sorgen, dass diese Gehsteige, Geh-
wege, Geh- und Radwege, Fußgängerzo-
nen, Wohnstraßen und Begegnungszonen 
nicht verunreinigen. Diese Verwaltungs-
übertretung wird mit Geldstrafe bis zu 72 
Euro bzw. im Falle der Uneinbringlich-
keit mit Freiheitsstrafe bis zu 48 Stunden 
bestraft. 

Müll
Restmüll, Altpapier, Biomüll etc.
Die Abfuhrtermine für Restmüll, Altpa-
pier, Biomüll finden Sie im Müllkalender 
auf Ihrer Gemeindehomepage.

Elektrogeräte, Handys, Batterien etc.
Alte Elektrogeräte, Handys, Batterien 
und Energiesparlampen können bei einer 
der mehr als 2.000 Altstoffsammelstellen 
abgegeben werden.
Informationen über die nächstgelegene 
Altstoffsammelstelle finden Sie nach Ein-
gabe Ihrer Postleitzahl oder Ihres Wohn-
ortes unter www.elektro-ade.at.
HINWEIS: Die Abgabe alter, kaputter 
oder einfach nicht mehr benötigter Elek
trogeräte ist überall kostenlos. 

GEMEINSAM FÜR EIN GUTES MITEINANDER IN DER GEMEINDE NEUKIRCHEN AN DER ENKNACH

Abfallsammelzentrum der Gemeinde
Altstoffsammelzentrum Braunau am Inn, 
Industriezeile 30a, 5280 Braunau am Inn 
Mobile Alt- und Problemstoffsamm­
lung (MASI) beim Bauhof – monatliche 
Termine – auf der Gemeindehomepage
Sperrmüllsammlung beim Bauhof – 
alle zwei Monate – Termine auf der Ge-
meindehomepage
Grün- und Strauchschnitt (Österlehen 
19, 5145 Neukirchen; Öffnungszeiten  
1. April bis 31. Oktober: Jeden Samstag 
9 bis 12 Uhr). Kann auch beim Altstoff-
sammelzentrum des BAV Braunau abge-
geben werden.

Kontaktdaten der Gemeinde
Gemeindeamt Neukirchen an der 
Enknach, Dorfplatz 1, 5145 Neukirchen 
an der Enknach
Telefon: +43 7729 2255-200
Fax: +43 7729 2255-9200
Mail: gemeinde@neukirchen.ooe.gv.at
Amtszeiten und Parteienverkehr:

•	 Montag (7  bis 12 Uhr u. 13 bis 18 
Uhr)

•	 Dienstag und Donnerstag  
(7 bis 12 Uhr  u. 13 bis 17:30 Uhr - 
ab 14 Uhr Parteienverkehr)

•	 Mittwoch und Freitag (7 bis 12:30 
Uhr)

Homepage (www.neukirchen.eu)

Rechtsgrundlagen
•	 Kraftfahrgesetz (KFG) 
•	 Straßenverkehrsordnung (StVO) 
•	 Wasserrechtsgesetz (WRG) 
•	 OÖ Hundehaltegesetz 
•	 Angaben der Gemeinde Neukirchen 

an der Enknach

HINWEIS: Zu den genannten Themen 
werden nicht sämtliche, sondern nur aus-
gewählte Bestimmungen angeführt. Es 
besteht kein Anspruch auf Vollständig-
keit. 

G E B U R T E N

Mit dem Oö. Familienpaket soll 
frisch gebackenen Eltern ein 
Überblick über die vielfältigen 
U n t e r s t ü t z u n g s m ö g l i c h k e i t e n 
und über die Beratungs- und 
Betreuungsmöglichkeiten gegeben 
werden. Das Oö. Familienpaket soll aber 
auch als Begleiter des Kindes in Form 
einer Dokumentenmappe über das 
Babyalter hinaus von Nutzen sein. Das in 
der Mappe beigelegte Gutscheinheft bietet 
zusätzlich kleine finanzielle Starthilfen 
durch Betriebe.
Das Familienpaket kann von 
Schwangeren und bei der Geburt eines 
Kindes beim Gemeindeamt Neukirchen 
a.d.E. abgeholt werden.

OÖ. FAMILIENPAKET
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Goldene Hochzeit (50 Jahre): 
Katharina und Josef Beinhundner, Stock-
hofen 5 haben am 07.02.1970 in Neukir-
chen geheiratet.

Goldene Hochze i t

Herzliche Gratulation an unser Jubelpaar!

Bild: privat
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Öffnungszeiten 
Sozialberatungsstellen:

ALTHEIM:

4950 Altheim, Rosenweg 19
Tel.: 07723/42352 801
sbs-altheim.post@shvbr.at
Herr Scheiter
MO:	 07.30 – 13.00 Uhr
	 13.30 – 18.00 Uhr
MI:	 07.30 – 13.00 Uhr

BRAUNAU AM INN:

5280 Braunau am Inn, Laabstraße 10
Tel.: 07722/86001
sbs-braunau.post@shvbr.at
Frau Mayr
MO:	 07.00 – 13.00 Uhr 
	 13.30 – 17.00 Uhr
DI:	 07.00 – 12.00 Uhr 
	 12.30 – 18.00 Uhr
DO:	 07.00 – 12.00 Uhr
	 12.30 – 18.00 Uhr
FR:	 07.30 – 12.00 Uhr

MATTIGHOFEN:

5230 Mattighofen, Robert-Stolz-Str. 14
Tel.: 07742/5501 444
sbs-mattighofen.post@shvbr.at
Herr Scheiter
DI:	 07.30 – 13.00 Uhr 
	 13.30 – 18.00 Uhr
DO:	 07.30 – 13.00 Uhr 
	 13.30 – 18.00 Uhr
FR:	 07.30 – 12.00 Uhr

OSTERMIETHING:

5121 Ostermiething, Weilhartstraße 59
Tel.: 06278/79378
sbs-ostermiething.post@shvbr.at
Frau Diabl
MO:	 08.00 – 12.00 Uhr
DI:	 08.00 – 12.00 Uhr
MI:	 08.00 – 12.00 Uhr
DO:	 14.00 – 18.00 Uhr
FR:	 08.00 – 12.00 Uhr

oder nach telefonischer Terminverein­
barung!

Hebesätze für die Grundsteuer (Grund-
steuer A und B) und Ausschreibung von 
Abgaben für das Jahr 2020
Die Festsetzung der Hebesätze für die 
Grundsteuer (Grundsteuer A und B) und die 
Ausschreibung von Abgaben für das Jahr 
2020 wurden entsprechend dem vorberei-
teten Verordnungsentwurf beschlossen.

Dienstpostenplan 2020
Der Dienstpostenplan für das Jahr 2020, 
so wie dieser in der GR-Sitzung am 
04.03.2019 beschlossen und gem. Er-
lass des Amtes der Oö. Landesregierung, 
Direktion Inneres und Kommunales, v. 
11.07.2019, verordnungsgeprüft, wurde 
festgesetzt.

Voranschlag 2020
Der Gemeindevoranschlag für das Fi-
nanzjahr 2020 – einschließlich der Sub-
ventionen laut Liste – wurde einstimmig 
beschlossen.

Mittelfristiger Finanzplan (MEFP)
Anpassung (2020 – 2024)
Der mittelfristige Ergebnis- und Finanz-
plan für den Zeitraum 2020 – 2024 mit 
der darin vorgesehenen Prioritätenreihung 
wurde beschlossen.

Kassenkreditvertrag für das Jahr 2020
Der Kassenkreditvertrag für das Finanz-
jahr 2020 in der Höhe von € 500.000,00 
wurde mit der Raiffeisenbank Region 
Braunau abgeschlossen.

ÖRTLICHE RAUMORDNUNG
Änderung des Flächenwidmungsplanes 
– FWP Nr. 4, Änderung Nr. 55 – Entschei-
dung nach Stellungnahmeverfahren
Die Änderung des Flächenwidmungs-
planes – FWP Nr. 4, Änderung Nr. 55 
wurde mit dem Vorbehalt einer positiven 
Stellungnahme der Bergbaubehörde be-
schlossen.

Straßenwesen
a)	 Wiesmaiern-Gemeindestraße – 

Abschluss von Vereinbarungen mit 
den berührten Grundeigentümern 
bzw. Grundanrainern

Den Vereinbarungen in den zur Kenntnis 
gebrachten Niederschriften mit den Eigen-
tümern wurde zugestimmt. 

Beschlüsse des Gemeinderates vom 9.12.2019

Straßenwesen
b)	 Öffentliches Gut (Verkehrsfläche) der 	
	 Gemeinde – Verkaufspreis: 
	 Festsetzung
Eine Empfehlung des Ausschusses für 
Bau- und Straßenbauangelegenheiten so-
wie für Angelegenheiten der örtlichen 
Raumplanung und Belange des Kanal-
baues wurde angenommen und zu einem 
GR-Beschluss erhoben.

GLASFASER-VERBUND REGION BRAU-
NAU eG
Beitritt und Satzungen – Beratung über 
Beitritt und Satzung

•	 Der Beitritt zur Genossenschaft 
Glasfaser-Verbund eG und damit 
auch deren Satzung bis zur vorge-
gebenen Frist – 18.12.2019 – wurde 
nicht beschlossen.

•	 Das Breibandbüro Oberöster-
reich wird in der GR-Sitzung am 
10.02.2020 vorerst über den Glasfa-
serausbau in OÖ informieren.

WOHNANLAGE DR. TH. MAYERSTRASSE
Mehrfamilienwohnhaus Nr. 8, Wohnung 
Nr. 3 – Verkauf; Abschluss Kaufvertrag
Ein Kaufvertrag betr. dem Verkauf der 
Wohnung Nr. 3 im Mehrfamilienwohn-
haus Dr. Th. Mayerstraße Nr. 8 und des 
Gartengrundstückes Nr. 36/38, KG 40012 
Neukirchen a.d.E.,wurde abgeschlossen.

ÖVP Fraktion Neukirchen
Antrag gemäß § 46 (2) OÖ. GemO 1990 – 
Öffentliche Wasserversorgung:
Zuleitung am öffentlichen Gut
Dieser Gegenstand wurde vertagt.

Die vollständigen Beschlüsse finden Sie 
zum Nachlesen auf unserer Homepage 
www.neukirchen.eu – POLITIK – Gemein-
deratsbeschlüsse

EINWOHNERSTATISTIK – ALTERSPYRAMIDE

T R A U U N G E N
S T E R B E F Ä L L E

G E B U R T E N

STATISTIK 2017, 2018, 2019

GEBURTEN:
Die Anzahl der Geburten im Jahr 2017 
belief sich auf 21, 2018 stieg die Zahl der 
Geburten auf 33 an und 2019 sank die 
Anzahl der Geburten wieder auf 29 ab.

EHESCHLIESSUNGEN:
2017 schlossen sechs Paare, im Jahr 
2018 vier Paare und im Jahr 2019 fünf­
zehn Paare den Bund der Ehe.(2019 seit 
Beitritt zum Standesamtsverband 1.1.2019)

STERBEFÄLLE:
Im Jahr 2017 betrug die Anzahl der 
Sterbefälle 14, im Jahr 2018 stieg die 
Anzahl der Todesfälle auf 23 an und im 
Jahr 2019 sank die Zahl der Sterbefälle 
auf 20.

Gemeinde
Neukirchen an der Enknach
Dorfplatz 1
5145 Neukirchen an der Enknach

Einwohnerstatistik - Alterspyramide
nach Jahrgang; Stichtag: 31.12.2019

männlich Alter weiblich

84   - 5 88

62  6-10 48

75 11-15 58

55 16-20 46

74 21-25 71

88 26-30 70

104 31-35 87

103 36-40 88

79 41-45 85

98 46-50 89

103 51-55 85

87 56-60 99

78 61-65 74

48 66-70 54

52 71-75 50

34 76-80 44

22 81-85 39

10 86-90 17

5 91-95 5

0 96- 0

104 Max. 99

1.261 Gesamt 1.197

Stichtag IST 31.12.2019  UND  zaehlkriterium IST Jahrgang   Kennzahlen=Jahrgang; Listenart=Alterspyramide; mit Summen für NWS-Haushalte=J; ZMR-Zahl drucken=N; Weiterleiten an RZ=N; Kurzbezeichnung=Einwohnerstatistik;
Sortierung=Automatisch; Vorlagentyp=pdf; Vorlage=Einwohnerstatistik, pdf, Österreich; Suchmuster drucken=J; Nur Summen drucken=N;

Datum: 27.01.2020 16:09 Bearbeiter: zebhauser@neukirchen.ooe.gv.at Seite: 1
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GEMEINDEMITTEILUNGEN – FAQ´S ZUR KOMMUNALEN WASSERVERSORGUNGSANLAGE, BA 01

FAQ´s zur Kommunalen Wasserversorgungsanlage, Bauabschnitt 01  (Nr. 1, 24.02.2020)

Liebe Neukirchnerinnen und 
Neukirchner! Nachfolgend dürfen wir 
Antworten auf häufig gestellte Fragen zur 
neuen Wasserversorgung in Neukirchen 
a.d.E. zusammenfassen:

	 Muss ich an die Wasserleitung 
anschließen? Gemäß dem OÖ 
Wasserversorgungsgesetz besteht 
für Objekte in einer Entfernung von 
50 m zur Versorgungsleitung der 
Wasserversorgungsanlage Anschlusspflicht. 
[§5 (1)]. Ausgenommen sind lediglich 
Objekte, die von Wassergenossenschaften 
versorgt werden.

	 Kann ich meinen Brunnen 
weiterverwenden? Innerhalb des 
Gebäudes darf das Brunnenwasser nicht 
mehr verwendet werden. Die Nutzung 
des Hausbrunnens für Gartenzwecke ist 
möglich. Eine vollständige Trennung der 
Leitungen ist aber erforderlich. (Anmerkung: 
Ausnahmen von der Wasserbezugspflicht 
aus der kommunalen WVA siehe § 7 des Oö. 
Wasserversorgungsgesetzes.)

	 Ich möchte mich nicht um die 
Herstellung des Hausanschlusses 
kümmern. Wer kann mir helfen? 
BürgerInnen, die sich nicht um die 
Herstellung des Hausanschlusses 
kümmern können/wollen, können dies 
am Gemeindeamt (Bearbeitung: Erich 
Breckner 07729/2255/203 oder Maria 
Kreil, 07729/2255/202) bekannt geben. Die 
Gemeinde veranlasst die Abwicklung über 

den Planer und Fachleute. Die anfallenden 
Kosten sind vom Eigentümer zu tragen. 

GEMEINDEMITTEILUNGEN – KINDERFERIENPROGRAMM und SPIELE-SOMMER 2020

K i n d e r f e r i e n p r o g r a m m - 2 0 2 0

Die Gemeinde, die Pfarrgemeinde und die örtlichen Vereine veranstalten auch heuer 
wieder ein Kinderferienprogramm.
Die genauen Termine und das Programm werden im Kinderferienprogramm-Folder 
bekannt gegeben, der vor den Sommerferien an die Kinder verteilt wird.
Die Termine werden auch auf der Gemeindehomepage (www.neukirchen.eu) 
veröffentlicht.

Die Vereine und Organisationen, die sich am Kinderferienprogramm 2020 beteiligen 
wollen werden ersucht, den Termin und das Programm bis Mittwoch, 29. April 2020 
beim Gemeindeamt bekannt zu geben.

LIEBE ELTERN!

Zusätzlich zum jährlichen Kinderferien-
programm bietet die Gemeinde Neukir-
chen an der Enknach dieses Jahr im Au-
gust 2020 für alle berufstätigen Eltern, 
welche aus beruflichen Gründen dringen-
den Bedarf an einer zusätzlichen Kinder-
betreuung haben, ein weiteres Betreuungs-
angebot an:

Das OÖ. Hilfswerk übernimmt eine vier-
wöchige Kinderbetreuung für Kinder von 
3 bis 12 Jahren 

(Beginn Mo, 03. August / Ende Fr, 28. 
August), die Kosten der Betreuung be-
laufen sich auf 8 € pro Tag und Kind.

Die Kinderbetreuung findet in dieser Zeit 
von Montag bis Freitag (08:00 bis 12:00 
Uhr) im Gewölbe (Musikschule) oder bei 
Schönwetter auch im Park im Dorf statt.

Dieses Betreuungsangebot gilt aus­
schließlich für Kinder aus der Gemein­
de Neukirchen a.d.E.!

Die Anmeldung zum „Spiele - Sommer“ 
ist verbindlich und gilt nur mit genauer 
Angabe der erforderlichen Betreuungsta-
ge! (Beginn = Montag, 03. August 2020).

Eine Abmeldung bzw. Fernbleiben vom 
„Spiele-Sommer“ soll bitte nur im Krank-
heitsfall erfolgen.
	
Der Bürgermeister:
Mag. Johann Prillhofer

„SPIELE-SOMMER“
Betreuungsangebot der Gemeinde im August 2020

 --------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Name Kind Adresse / Telefon Nr.
Unterschrift 
Erziehungsberechtigte/r Betreuungstage       x  Bitte ankreuzen

      Tage Woche 1 Woche 2 Woche 3 Woche 4
      Mo        

      Di      
Bitte kreuzen Sie Ihre erforderlichen Betreuungstage für den Monat August in der 

Tabelle an und geben Sie diesen Abschnitt persönlich beim 
Gemeindeamt Neukirchen a.d.E. bis spätestens 29. Mai 2020 ab.

Mi        
Do        
Fr        

Jause und Getränke sind bitte den Kindern mitzugeben!

	 Kann ich den Hausanschlussschieber 
im eigenen Garten einbauen? 
Nein, der Hausanschlussschieber muss frei 
zugänglich sein und unmittelbar an der 
Hauptleitung angebracht werden. 

	 Wie wird das Wasser aufbereitet?
Das Wasser wird nicht aufbereitet (keine 
Chlorung!), es wird in der natürlichen 
Form über das Leitungsnetz verteilt. Das 
Wasser ist in seiner Zusammensetzung 
weitgehend ident mit dem Wasser der 
meisten bestehenden Hausbrunnen. Durch 
den Brunnenstandort im Wald ist es aber 
besser vor Einflüssen durch die Siedlungen 
(Kanal, Regenwasserversickerungen, 
Straßenverkehr…) geschützt.

	 Fortsetzungen „FAQ´s zur Kommu­
nalen Wasserversorgungsanlage“ 
folgen (in den nächsten Ausgaben 
der Neukirchner Gemeindezeitung 
und auf www.neukirchen.eu)

	 Offene Fragen? 
Für offene Fragen, die zeitnah beantwortet 
werden sollen, stehen Ihnen in unserem 
Gemeindeamt - Bürgerservicestelle - Herr 
Erich Breckner, Frau Maria Kreil, Frau 
Claudia Prüwasser gerne zur Verfügung.

	 Hausanschlussleitung und 
Schiebereinrichtung im 
öffentlichen Gut: Versicherung? 

	 Warum wird die 
Hausanschlussleitung nicht gleich mit der 
Hauptleitung mitverlegt? 
Der Firmenbauleiter sagt dazu: Wir müssen 
in der Bauphase immer zur Baustelle 
zufahren können. Das wäre bei einer 
Mitverlegung insbesondere im bebauten 
Gebiet überwiegend nicht möglich. 
Zudem ist einerseits ein sicheres Arbeiten 
auf der Baustelle zu gewährleisten und 
andererseits auch für die Sicherheit der 
Verkehrsteilnehmer/innen im Bereich der 
Baustelle zu sorgen. Daher die getrennte 
Ausführung. Für die Hausanschlussleitungen 
wird ein eigener Bautrupp mit kleineren 
Geräten vor Ort sein.

 	 Was umfasst der Hausanschluss? 
Mit dem aktuellen OÖ 
Wasserversorgungsgesetz wurden die 
Eigentümer zur Veranlassung der Herstellung 
der Anschlussleitung verpflichtet. Diese 
umfasst per Definition die Wasserleitung, 
welche das Wasser von der Versorgungsleitung 
eines Wasserversorgungsunternehmens bis 
zur Übergabestelle an die VerbraucherIn 
einschließlich des Absperrventils liefert.

	 Wann ist der Anschluss meiner
Liegenschaft an die Kommunale 
Wasserversorgung geplant?

	 Kann ich meine bestehende Leitung 
weiter nutzen? 

	 Muss ich einen Druckminderer nach 
dem Wasserzähler einbauen?
Ja! Die Innenleitungen müssen einschließlich 
aller angeschlossener Geräte für den 
maximalen Versorgungsdruck im Netz der 
Versorgungsleitung geeignet sein. Beim 
Vollausbau der Wasserversorgungsanlage 
wird der Versorgungsdruck mit 7,5 bar 
eingestellt werden.

Eine bestehende Leitung kann weiter genutzt 
werden, wenn sie folgenden Kriterien 
entspricht:

-	 Leitung besteht aus 
korrosionsbeständigem Material 
(z.B. Kunststoff)

-	 Leitung ist für Versorgungsdruck 
(bis 7,5 bar) geeignet

-	 Für die Leitung kann die 
Dichtheit nachgewiesen werden 
(Dichtheitsprüfung)

-	 Vor dem Wasserzähler befinden 
sich keine Abzweigungen 
und Entnahmestellen (z.B. 
Gartenleitungen)

Jene Liegenschaften, die im ersten 
Bauabschnitt einen Anschluss erhalten, 
werden 2020 an die Kommunale WVA 
angeschlossen. Der erste Bauabschnitt 
enthält zusätzliche Leitungsverlegungen, 
die ursprünglich in späteren Bauabschnitten 
eingeplant waren. Der Bauzeitplan für 
die nachfolgenden Bauabschnitte ist 
entsprechend anzupassen. Der zweite 
Bauabschnitt wird frühestens im Herbst 
2021 bzw. Frühjahr 2022 in Angriff 
genommen. Zwischenzeitlich wird uns die 
Wiederherstellung der Straßenanlagen, die 
vom ersten Bauabschnitt in Mitleidenschaft 
gezogen wurden, intensiv beschäftigen. 

Es hat sich herausgestellt, dass die Frage 
der Versicherung (Leitungswasserschaden 
und Maschinenbruch) nicht abschließend 
geklärt ist. Wir haben dem Amt der Oö. 
Landesregierung unsere Informationen 
dazu zukommen lassen. Ende März 2020 
wird es auf Landesebene in dieser Sache 
weitere Beratungen geben. (Anmerkung: 
Gegen die Gemeinde gerichtete 
Schadenersatzforderungen wegen Schaden 
aus und an den Leitungen sind jedenfalls aus 
der Gemeindehaftpflicht gedeckt.)
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Hinweis auf § 91 StVO
Bäume / Einfriedungen neben der Straße

Damit Gehsteige, Radwege und Fahrbah-
nen sicher benutzt werden können, müssen 
sie in ihrer gesamten Breite frei von über-
hängendem Bewuchs aus Privatgrundstü-
cken sein. Hecken und Sträucher sind so 
zurück zu schneiden, dass mindestens ein 
Lichtraumprofil von 4,50 m Höhe über der 
Fahrbahn, bzw. 2,20 m über dem Gehsteig, 
gegeben ist.
Hinweis: Für sämtliche Unfälle, die sich 
aufgrund eines mangelnden Pflanzen­
rückschnitts ereignen, haftet die/der 
Liegenschaftseigentümer/ in.
Gemäß § 91 Abs. 1 der Straßenverkehrs-
ordnung 1960 (StVO 1960) hat die Be-
hörde die Grundeigentümer aufzufordern, 
Bäume, Sträucher, Hecken und derglei-
chen, welche die Verkehrssicherheit, ins-
besondere die freie Sicht über den Stra-
ßenverlauf oder auf die Einrichtungen zur 
Regelung und Sicherung des Verkehrs, 
oder welche die Benützbarkeit der Straße 
einschließlich der auf oder über ihr be-
findlichen, dem Straßenverkehr dienenden 
Anlagen z.B. Oberleitungs-, und Beleuch-
tungsanlagen, beeinträchtigen, auszuästen 
oder zu entfernen.

 Was Sie also beachten sollten:
•	 Jegliches Grün oder Geäst, das auf 

den Gehsteig, den Radweg oder 
in den Straßenraum ragt muss ge-
schnitten werden. 

•	 Von Laub oder Blattwerk darf dar-
über hinaus die Sicht auf den Stra-
ßenverlauf, etwa im Kurvenbereich, 
nicht beeinträchtigt werden. 

•	 Überdies müssen Verkehrszeichen 
und die Straßenbeleuchtung freige-
halten werden.

•	 Achten Sie gegebenenfalls bei He-
cken-Neupflanzungen auf genügend 
Abstand zum Straßenraum bzw. zur 
Grundstücksgrenze.

Kranke und abgestorbene Bäume und 
Äste können eine Gefahr für die Straßen-
benützer darstellen. Grundstücksbesitzer/
Waldbesitzer werden dazu angehalten, 
Bäume und etwaigen anderen Bewuchs im 
Bereich von öffentlichen Straßen entspre-
chend zu pflegen und regelmäßige Sicht-
kontrollen durchzuführen. Offensichtlich 
dürre und abgestorbene Bäume und Äste 
sind umgehend zu entfernen. Speziell nach 
Windstürmen, Schneedruck oder Eisre-
gen sind Besichtigungen vom Eigentümer 
durchzuführen. Wenn seitens der Gemein-
de eine mögliche Gefährdung für die Be-
nutzer öffentlicher Straßen durch schad-
hafte Bäume festgestellt wird, so wird der/
die Eigentümer/in darüber in Kenntnis ge-
setzt und dazu aufgefordert, entsprechende 
Maßnahmen zur Abwendung von Unfällen 
zu treffen. Wenn diese Maßnahmen nicht 
fristgerecht durchgeführt werden, kann die 
Gemeinde diese Maßnahmen durchführen 
oder durchführen lassen, die entstehenden 
Kosten werden dem Eigentümer in Rech-
nung gestellt.

(1) Jede gröbliche oder die Sicherheit 
der Straßenbenützer gefährdende Ver­
unreinigung der Straße durch feste oder 
flüssige Stoffe, insbesondere durch Schutt, 
Kehricht, Abfälle und Unrat aller Art, so-
wie das Ausgießen von Flüssigkeiten bei 
Gefahr einer Glatteisbildung ist verboten. 
Haften an einem Fahrzeug, insbesondere 
auf seinen Rädern, größere Erdmengen, so 
hat sie der Lenker vor dem Einfahren auf 
eine staubfreie Straße zu entfernen.

(2) Die Besitzer oder Verwahrer von 
Hunden haben dafür zu sorgen, dass diese 
Gehsteige, Gehwege, Geh- und Radwege, 
Fußgängerzonen, Wohnstraßen und Be-
gegnungszonen nicht verunreinigen.

(3) Personen, die den Vorschriften der 
vorhergehenden Absätze zuwiderhan­
deln, können, abgesehen von den Straf-
folgen, zur Entfernung, Reinigung oder 
zur Kostentragung für die Entfernung oder 
Reinigung verhalten werden.

Hinweis auf § 92 StVO
Verunreinigung der Straße

GEMEINDEMITTEILUNGEN                                                                                                                        HEIZKOSTENZUSCHUSS 2019/2020

Wer wird gefördert? 
Sozial bedürftige Personen, wenn 
das monatliche Nettoeinkommen 
aller tatsächlich im Haushalt/der 
Wohnung lebenden Personen die 
Summe der folgenden anzuwendenden 
Einkommensgrenzen nicht übersteigt.

Diese Einkommensgrenzen betragen für:
•	 Alleinstehende: 933,06 €
•	 Alleinstehende (erhöhter Einzel­

richtsatz): 1.048,57 €
•	 Ehepaare/Lebensgemeinschaften: 

1.398,97 €
•	 je Kind: 173,04 € 

Frist: 
Das Ansuchen um Zuerkennung des Heiz-
kostenzuschusses ist beim Wohnsitzge-
meindeamt noch bis spätestens 17. April 
2020 einzubringen.

Erforderliche Unterlagen:
•	 Einkommensnachweise aus 2019 

von allen Haushaltsmitgliedern 
(z.B. Lohnzettel, Pensionsnach-
weis, aktueller Stipendienbescheid 
über den Bezug von Kranken-
geld oder Kinderbetreuungsgeld, 
Arbeitslosenunterstützung, Not-
standshilfen usw.)

•	 Nachweis über allfällige Unterhalts- 
und Alimentationszahlung

•	 usw. ...

Weitere und genauere Informationen 
zum Heizkostenzuschuss finden Sie un­
ter: https://www.land-oberoesterreich.
gv.at/52800.htm

Heizkostenzuschuss 
2019/2020

HOCHZEITSSCHIEßEN – MERKBLATT

Beim Hochzeitsschießen sind das Oö. 
Polizeistrafgesetz bzw. das Pyrotechnik­
gesetz zu beachten und einzuhalten.

Welche Vorgangsweise einzuhalten ist 
bzw. ob eine Genehmigung bei der BH 
Braunau am Inn zu beantragen ist, ist ab-
hängig vom verwendeten Schießmaterial.

Pulverladungen unterliegen dem Pyro­
technikgesetz.
Das Entzünden von Gasgemischen un­
terliegt dem Oö. Polizeistrafgesetz.

Bei Pulverladungen ist das Böller
schießen bewilligungspflichtig und es be-
darf einer Bewilligung des Bezirkshaupt
mannes als Pyrotechnikbehörde gemäß  
§ 29 Pyrotechnikgesetz.

Bei Gasladungen sind die Bestimmungen 
des Pyrotechnikgesetzes nicht anzu
wenden, sondern hinsichtlich der unge-
bührlichen Lärmerregung jene des Oö. 
Polizeistrafgesetzes.

Bei einem Hochzeitsschießen ist 
jedenfalls folgendes zu beachten:

•	 Das Hochzeitsschießen ist bei der 
örtlich zuständigen Gemeinde und 
Polizeiinspektion anzukündigen.

•	 Das Hochzeitsschießen darf aus­
schließlich am Vorabend einer 
Hochzeit höchstens in der Zeit 
zwischen 18:00 Uhr und 22:00 Uhr 
sowie am Tag der Hochzeit in der 
Zeit zwischen 06:00 Uhr und Trau-
ungsbeginn, sofern nicht andere 
Zeiten vereinbart werden, durchge-
führt werden.

•	 Erweiterungen dieser Zeiträume 
(18:00 bis 22:00 Uhr am Vortag; 
06:00 Uhr bis Trauungsbeginn am 
Hochzeitstag) sind nur nach Zu­
stimmung der Gemeinde (dem 
Bürgermeister) zulässig und es sind 
diese Abänderungen schriftlich zu 
dokumentieren (Vereinbarung, 
Vermerke oder Schriftverkehr) und 
der örtlich zuständigen Polizeiin
spektion mitzuteilen.

•	 Es darf nicht in der unmittelbaren 
Nähe von Wäldern bei Trocken-
phasen oder sonst erhöht entzünd-
barem und brennbarem Umfeld 
durchgeführt werden.

•	 Es darf nicht ununterbrochen ge­
schossen werden, sondern es sind 
jeweils max. drei Schussabgaben 
zulässig und ist eine anschließende 
Pause von einer halben Stunde ein-
zuhalten.

•	 Die unmittelbare Nachbarschaft 
ist vom beabsichtigten Schießen 
möglichst nachweislich zu ver­
ständigen, insbesondere dann, 
wenn Babys oder Kleinkinder, 
bzw. kranke oder ältere Menschen 
in Hörweite wohnhaft sind, oder 
wenn sich Haustiere oder land-
wirtschaftliche Nutztiere im Frei-
en oder auf der Weide befinden.

•	 Das Schießen im verbauten Ge­
biet (das sind jedenfalls etwa fünf 
Häuser in einem räumlichen Nah-
verhältnis zueinander) ist verboten.

•	 Die Schussrichtung muss von Perso-
nenansammlungen, Häuser, Straßen 
und Wegen weg gerichtet sein.

Nur unter Einhaltung der folgenden ge-
nannten Bedingungen kann mit hoher 
Wahrscheinlichkeit von Ortsüblichkeit und 
Rechtmäßigkeit eines Hochzeitsschießens 
ausgegangen werden.

Ist dies nicht der Fall, so stellen sol­
che möglicherweise Verwaltungsüber­
tretungen nach dem Oö. Polizeistraf­
gesetz oder dem Pyrotechnikgesetz dar 
und drohen dafür Geldstrafen bis zu 
EUR 3.600 und Freiheitsstrafen bis zu 
drei Wochen.

GEMEINDEMITTEILUNGEN

Zeckenschutzimpfung 
2020 der BH Braunau

Seit dem Jahre 1980 wird in Oberöster-
reich die Zeckenschutzimpfung gegen 
FSME angeboten. Zeckenschutzimpfun-
gen können im Sanitätsdienst der Bezirks-
hauptmannschaft Braunau in Anspruch 
genommen werden.

Geimpft wird heuer mit:
FSME-IMMUN 0,25 ml Junior - für 
Kinder und Jugendliche bis zum vollende-
ten 16. Lebensjahr bzw.
FSME Immun 0,50 ml - für Erwachsene 
ab dem vollendeten 16. Lebensjahr.
Beide Impfstoffe sind inaktivierte Virus
impfstoffe.

Die Zeckenschutzimpfung 2020 startet 
am Dienstag, den 17. März 2020 und en­
det am Dienstag, den 16. Juni 2020
Dienstag: 08:30 Uhr bis 10:30 Uhr und 
12:30 Uhr bis 14:30 Uhr,
Bezirkshauptmannschaft Braunau, 
Erdgeschoss, Zimmer 10

Kosten:
Für Kinder und Jugendliche bis zum 
vollendeten 15. Lebensjahr kostet eine 
Teilimpfung 13,70 Euro
Für Jugendliche zwischen vollendetem 
15. und 16. Lebensjahr kosten eine Teil
impfung 15,70 Euro
Für Jugendliche und Erwachsene ab 
dem vollendeten 16. Lebensjahr kostet 
eine Teilimpfung 18,50 Euro

Ab dem dritten unversorgten Kind bis 
zum vollendeten 15. Lebensjahr (zwei 
Kinder müssen bereits geimpft sein bzw. 
gleichzeitig geimpft werden) ist lediglich 
der Betrag von 4,00 Euro zu zahlen. Die 
restlichen Impfstoffkosten übernimmt das 
Land.

Zur Impfung bitte den Impfausweis 
mitnehmen. Bestätigungen über die Ein-
zahlung des Impfstoffes dienen zur Vorla-
ge bei den Krankenkassen.

Bild: © Catkin Pixabay
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Liebe Bürgerinnen und Bürger der 
GEMEINDE NEUKIRCHEN AN DER 

ENKNACH!

Ihre Anregungen, Beschwerden und 
sonstigen Meldungen an die Gemeinde 
nehmen wir gerne entgegen und wir 
werden uns verlässlich und so schnell 
wie möglich darum kümmern.

Sie können Ihre Anliegen per Mail  
(gemeinde@neukirchen.ooe.gv.at) 
oder auch telefonisch (+43 7729 2255-
200) an uns richten.

Die Gemeindeverwaltung  
Neukirchen an der Enknach

News JugendReferat

HELP GV – Online Rechner /Apps
https://www.help.gv.at/Portal.Node/hlpd/public/
content/340/Seite.34060837.html

4youCard
www.4youcard.at

E-Government 
ABC
https://www.digitales.oes-
terreich.gv.at/das-e-go-
vernment-abc

Die QR Codes können mit dem 
Smartphone (App, QR Scanner) ab­
gelesen werden.

Hinweis QR Code auf Gemeindevor­
schreibung:
Auf Ihren Zahlscheinen der Gemeinde 
finden Sie auch den QR-Code. Dadurch 
können Sie als Empfänger der Vor-
schreibung mit Ihrem Smartphone oder 
Tablet und einer eBanking-App mit 
QR-Code-Scanner den aufgedruckten 
Code einlesen. Das Ergebnis ist eine 
vorausgefüllte Überweisung, die Sie 
nur mehr zur Zahlung freigeben müs-
sen. Ein weiteres innovatives Feature, 
das Zahlungsvorgänge für Bürgerinnen 
und Bürger erheblich bequemer gestal-
tet.

facebook                     twitter           

Interessante Links

Die Aktion Jugentaxi wird auch im  kom-
menden Jahr weitergeführt.

Neukirchner Jugendliche zwischen 16 
und 20 Jahren erhalten pro Halbjahr 2020 
gratis Taxi-Gutscheine 
im Wert von € 40,-- 

Die Gutscheine können ab 01.01.2020 
und ab 01.07.2020 bei bei Vorlage eines  
gültigen Lichtbildausweises am Gemein-
deamt abgeholt und beim Transportunter-
nehmen Taxi-Moser eingelöst werden.

JUGENDTAXI

GEMEINDEMITTEILUNGEN GEMEINDEMITTEILUNGEN

B I L D E R R Ä T S E L

Das Bilderrätsel 2019 konnte erfolgreich 
von Fimberger Veronika, 5145 Neukir-
chen  aufgelöst werden.
Antwort: Es handelt sich um die Rosen-
gasse.

Herzlichen Glückwunsch!

H A U S S A M M LU N G 
GEHÖRLOSENVERBAND OÖ

Wir möchten darüber informieren, 
dass der Gehörlosenverband 
Oberösterreich laut Bescheid des 
Amtes der OÖ. Landesregierung in der 
Zeit vom 01. April bis 30. Juni 2020 
im Bundesland Oberösterreich eine 
Haussammlung durchführen wird.
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GEMEINDEMITTEILUNGEN - BAV  - SILOFOLIENSAMMLUNG FRÜHJAHR 2020

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt Sie herzlich ein zur

BLUTSPENDEAKTION
DER GEMEINDE NEUKIRCHEN AN DER ENKNACH

Informationen zur Blutspende:

Blut spenden können alle gesunden Personen ab dem Alter von 18 Jahren im Abstand von 8 Wochen. Der vor der Blutspende aus­
zufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschließende vertrauliche Gespräch mit unserem Arzt dienen sowohl der Sicherheit 
unserer Blutprodukte, als auch der Sicherheit der Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis oder Ihren 
Blutspendeausweis zur Blutspende mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. nach 5 Wochen per Post, somit wird die Blutspende für 
Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle.

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und ausreichend Flüssigkeit zu sich neh­
men und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen vermeiden.

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft:

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen Blutspende Hotline: 0800/190 190 bzw. per  
E-Mail spm@o.roteskreuz.at zur Verfügung. 
Weitere Blutspendetermine können Sie in Tageszeitungen sowie im Internet unter www.roteskreuz.at/ooe erfahren. 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle  
OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen.

Spende Blut – Rette Leben!

Freitag, 24. April 2020		                 von 15:30 bis 20:30 Uhr	     Neue Mittelschule (Ausspeisungsraum)

•	 "Fieberblase"
•	 offene Wunde, frische Verletzung
•	 akute Allergie
•	 Krankenstand und Kur

In den letzten 48 Stunden:
•	 Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME, Influenza, 

Diphtherie, Tetanus, Polio, Meningokokken,  
Hepatitis-A/-B, etc.

•	 Unblutige zahnärztliche Eingriffe
In den letzten 3 Tagen:

•	 Desensibilisierungsbehandlung (Allergien)
In den letzten 7 Tagen:

•	 Zahnsteinentfernung
•	 Zahnextraktion
•	 Wurzelbehandlung

In den letzten 4 Wochen:
•	 Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt Darmin­

fektion bzw. Durchfall, etc.)
•	 Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. Masern 

Mumps, Röteln, Röteln, BCG, etc.
•	 Einnahme von Antibiotika

In den letzen 2 Monaten:
•	 Zeckenbiss

In den letzten 4 Monaten:
•	 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, Akupunktur  

außerhalb der Arztpraxis, Permanent Make up
•	 Magenspiegelung, Darmspiegelung
•	 Kontakt mit HIV, Hepatits-B, -C

In den letzten 6 Monaten:
•	 Aufenthalt in Malariagebieten

BLUTSPENDEAKTION DER GEMEINDE NEUKIRCHEN

SILOFOLIENSAMMLUNG FRÜHJAHR 2020
TERMIN FÜR NEUKIRCHEN A.D.E.:
MI 18.03.2020 von 11:00 bis 14:00 Uhr 
beim Gemeindebauhof
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OÖ. FAMILIENKARTE HIGHLIGHTS				                                         STATISTIK AUSTRIA – SILC-ERHEBUNGGEMEINDEMITTEILUNGEN – OÖ. FAMILIENKARTE HIGHLIGHTS

Highlights mit der OÖ Familienkarte ab März 2020

Die OÖ Familienkarte bringt wieder jede Menge Vorteile für die oberösterreichischen Familien!

Eintauchen in die faszinierende Welt 
des OÖ. Landesmuseums
Jeden ersten Sonntag im Monat sind Fa-
milien eingeladen, folgende Häuser des 
Oberösterreichischen Landesmuseums bei 
freiem Eintritt zu erkunden: Schlossmuse-
um Linz, Landesgalerie Linz, Biologie-
zentrum Linz, Freilichtmuseum Sumerau-
erhof St. Florian, Kubin-Haus Zwickledt, 
Wernstein am Inn, Mühlviertler Schloss-
museum Freistadt, Photomuseum Bad 
Ischl, Stelzhamer-Gedenkstätte Pramet, 
Außenstelle Welserstraße, Leonding so-
wie Anton-Bruckner-Museum Ansfelden. 
Zudem werden regelmäßig Familienfüh-
rungen (im Biologiezentrum), Kinderer-
öffnungen (in der Landesgalerie) und Fa-
miliennachmittage zu Schwerpunktthemen 
(im Schlossmuseum) angeboten. Infos: 
www.familienkarte.at.

"Spielwerk" bis 28. März im OÖ Kul­
turquartier
Die Magie von Licht: Eine Ausstellung, 
die zum Staunen bringt und die Wahrneh-
mung trainiert. Zauberhaft erzählen hier 
Kunstwerke von einer Welt, in der Mär-
chen miteinander verschmelzen, Schat-
tenfiguren umkippenden und magisch (er)
scheinende Objekte immer in Bewegung 
sind, obwohl sie doch stillstehen. Auch der 
beliebte Indoor-Spielplatz „Gaudimax“ ist 
geöffnet. Mit der OÖ Familienkarte zahlen 
Kinder (ab 1 Jahr) nur 2 Euro (statt 2,50 
Euro); eine Dauerkarte kostet 12 Euro 
(statt 15 Euro). Erwachsene Begleitperso-
nen haben freien Eintritt. Infos: www.fami-
lienkarte.at.

Mit der OÖ. Familienkarte zum Musi­
cal "Die Schöne und das Biest"
In seinem Musical-Highlight „Die Schöne 
und das Biest“, erzählt das Theater Liberi 
eindrucksvoll die berührende Geschichte 
über die wahre Liebe. Gefühlvolle Eigen-
kompositionen und viel Poesie entführen 
gemeinsam mit Witz und Emotion in die 
Welt dieses bezaubernden Märchens – ein 
Live-Erlebnis für die ganze Familie! Wei-
tere Infos zu den Terminen und zum Kar-
tenvorverkauf unter www.familienkarte.at

Mehr Informationen zu den aktuellen 
Aktionen finden Sie zeitgerecht auf  
www.familienkarte.at.
Dort können Sie auch den Newsletter 
abonnieren und werden immer rechtzei-
tig über alle Highlights informiert.

Städtetrip Wien
Die OÖ Familienkarte lädt in den Os-
terferien zum Städtetrip nach Wien, den 
folgende Partnerbetriebe mit einer Halb-
preis-Aktion unterstützen: Haus der Ge­
schichte: Hier können spannende Mo-
mente und wichtige Ereignisse der letzten 
100 Jahre erkundet werden. Mit der OÖ 
Familienkarte kostet der Eintritt von 4. bis 
14. April für Erwachsene nur 4 Euro (statt 
8 Euro); Kinder und Jugendliche haben 
freien Eintritt. Madame Tussauds Wien: 
Interaktive Kulissen laden ein, mit Taylor 
Swift Cocktails zu schlürfen, mit Micha-
el Jackson den Moonwalk zu tanzen und 
gegen Albert Einstein im Wissensquiz an-
zutreten. Mit der OÖ Familienkarte kostet 
der Eintritt von 4. bis 14. April nur den hal-
ben Preis: Kinder 4 - 14 Jahre: 9,50 Euro 
(statt 19 Euro), Erwachsene: 11,50 Euro 
(statt 23 Euro). Time Travel Vienna: Die 
spannendsten Momente der Geschichte 
Wiens mit allen Sinnen erleben: Der ein-
stündige Rundgang bietet alle Meilenstei-
ne der Wiener Geschichte. Eintritt mit der 
OÖ Familienkarte von 4. bis 14. April (nur 
gültig von Mo.-Fr.): Kinder 5 - 14 Jahre: 
11,13 Euro (statt 15,90 Euro), Erwachsene 
ab 15 Jahre: 13,93 Euro (statt 19,50 Euro). 
Abgerundet wird dieses tolle Angebot in 
den Semesterferien von der WESTbahn, 
mit der ein OÖ Familienkarten-Inhaber 
und eine Begleitperson zum halben Preis 
reisen. Alle auf der OÖ Familienkarte ein-
getragenen Kinder reisen gratis mit! Auch 
das Heindl SchokoMuseum freut sich auf 
einen Besuch und gewährt OÖ Familien-
karten-Inhabern eine 20 %ige Eintrittser-
mäßigung. Mehr Infos auf www.familien-
karte.at.

Volles Erlebnis zum halben Preis im 
Welios Wels
Die Sonderausstellung „Superhirn“ stellt 
anhand von 25 Exponaten unsere mensch-
liche Denkzentrale ins Rampenlicht und 
gibt Antworten auf offene Fragen. Auch 
kleine Astronauten sind mit einem Besuch 
der Sonderausstellung bestens beraten: 
Hier bietet sich die Gelegenheit, sich an 
einer Mondlandung mit der „Eagle“ zu 
versuchen. OÖ Familienkarten-Inhaber 
können die neue Sonderausstellung den 
ganzen März zum Halbpreis besuchen. 
Erwachsene bezahlen somit nur mehr 5,75 

Euro (statt 11,50 Euro) und Kinder zahlen 
4,75 Euro (statt 9,50 Euro). Weitere Infor-
mationen: www.familienkarte.at.

Gratis Skispaß für Kinder und Jugend­
liche auf der Postalm
Die Postalm am Wolfgangsee verzaubert 
mit einer herrlichen Winterlandschaft, 
Schneesicherheit und Nebelfreiheit. Be-
quem mit dem Auto von Strobl und Ab-
tenau aus erreichbar, liegt das Schnee-
paradies auf dem größten Hochplateau 
Österreichs in 1.200 m Höhe. Top präpa-
rierte Abfahrten sorgen sowohl bei klei-
nen Skifahrern als auch bei ambitionierten 
Pistenfreunden für ultimatives Skivergnü-
gen. Kinder und Jugendliche (bis Jg. 2001) 
die auf der OÖ Familienkarte eingetragen 
sind, fahren von 1. bis 22. März in Beglei-
tung der Eltern oder Großeltern gratis. 2 
Erwachsene und alle eingetragenen Kinder 
bis Jg. 2001 zahlen somit für die Tageskar-
te nur mehr 60 Euro (statt 86 Euro). Infos: 
www.familienkarte.at.

Messe "Sport & Fun" vom 13. bis 15. 
März in Ried/I.
Rund 60 Sportarten und zahlreiche Be-
werbe stehen auf der "Sport & Fun" zum 
Ausprobieren, Mitmachen und Zuschauen 
bereit. Am 13. März erhalten alle auf der 
OÖ Familienkarte eingetragenen Personen 
freien Eintritt und am 14. sowie 15. März 
sind Kinder frei und Erwachsene zahlen 7 
Euro (statt 8 Euro). Informationen: www.
familienkarte.at bzw. www.messe-ried.at.

Kulturerlebnisse im Landestheater Linz
Kinder bis 14 J. erhalten bei sämtlichen 
Vorstellungen im Musiktheater Linz 50 % 
Ermäßigung, begleitende Erwachsene er-
halten 20 %. Bei dem Stück „Angstmän“ 
am 15. März gibt es ein eigenes Kontin-
gent für OÖ Familienkarten-Inhaber und 
einen Sonderpreis. Die Karten sind - so-
lange der Vorrat reicht - im Kartenservice 
des Landestheaters unter 0732 / 7611 - 400 
(kostenfrei) erhältlich. Weitere Informa-
tionen sind auf www.familienkarte.at zu 
finden.

"Super-Dads retten die Welt" - Das 
neue Männerbild 2020
Für den Vortragsabend am 17. März um 
19.00 Uhr im Redoutensaal Linz haben 
sich alle oberösterreichweit tätigen Fami-
lienorganisationen auf Initiative der KMB 
und des Familienreferates zusammengetan 
und einen Experten für Bildung und Per-
sönlichkeitsentwicklung eingeladen: Ali 
Mahlodji spricht darüber, was es heute be-
deutet, ein Mann zu sein. Was es für Män-
ner bedeutet, die Fähigkeit zu schärfen, ein 
komplett neues Männerbild zu entwickeln. 
Mit der Anmeldung auf www.familienkar-
te.at sichern Sie sich den günstigen Vor-
verkaufstarif von 10 Euro. Restkarten sind 
an der Abendkassa um 13 Euro erhältlich. 
Elternbildungsgutscheine des Landes OÖ 
können eingelöst werden. Weitere Infos: 
www.familienkarte.at.

Oma-Opa Enkel Skitag
Die "Oma/Opa-Enkel-Skitage“ finden am 
21. und 22. März statt. Alle Snow & Fun 
Skigebiete (Dachstein West, Hinterstoder, 
Kasberg, Hochficht, Wurzeralm, Feuerko-
gel, Krippenstein) gewähren dabei allen 
teilnehmenden Enkelkindern bis 15 Jahre 
(eingetragen auf der OÖ Familienkarte der 
Eltern) eine kostenlose Liftkarte bzw. eine 
"Schneemannkarte" zum Preis von 3 Euro. 
Die Großeltern zahlen eine Tageskarte zum 
Normaltarif. Aktion gilt nur gegen Vorlage 
des Gutscheines, welcher auf www.famili-
enkarte.at anzufordern ist. 

Statistik Austria erstellt im öffentlichen 
Auftrag hochwertige Statistiken und Ana-
lysen, die ein umfassendes, objektives 
Bild der österreichischen Wirtschaft und 
Gesellschaft zeichnen. Die Ergebnisse von 
SILC liefern für Politik, Wissenschaft und 
Öffentlichkeit grundlegende Informatio-
nen zu den Lebensbedingungen und Ein-
kommen von Haushalten in Österreich. 
Es ist dabei wichtig, dass verlässliche und 
aktuelle Informationen über die Lebensbe-
dingungen der Menschen in Österreich zur 
Verfügung stehen. 

Die Erhebung SILC (Statistics on Income 
and Living Conditions/Statistiken über 
Einkommen und Lebensbedingungen) 
wird jährlich durchgeführt. Rechtsgrund-
lage der Erhebung ist die nationale Ein-
kommens- und Lebensbedingungen-Sta-
tistik-Verordnung des Bundesministeriums 
für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Kon-
sumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 
277/2010 zuletzt geändert in BGBl. 
319/2019) sowie eine Verordnung des Eu-
ropäischen Parlaments und des Rates (EG 
Nr. 1177/2003).

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden 
aus dem Zentralen Melderegister jedes 
Jahr Haushalte in ganz Österreich für 
die Befragung ausgewählt. Auch Haus-
halte Ihrer Gemeinde könnten dabei sein! 
Die ausgewählten Haushalte werden durch 
einen Ankündigungsbrief informiert und 
eine von Statistik Austria beauftragte Er-
hebungsperson wird von März bis Juli 
2020 mit den Haushalten Kontakt aufneh-
men, um einen Termin für die Befragung 
zu vereinbaren. Diese Personen können 
sich entsprechend ausweisen. Jeder aus-
gewählte Haushalt wird in vier aufeinan-
derfolgenden Jahren befragt, um auch Ver-
änderungen in den Lebensbedingungen zu 
erfassen. Haushalte, die schon einmal für 
SILC befragt wurden, können in den Fol-
gejahren auch telefonisch Auskunft geben.
 
Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohn-
situation, die Teilnahme am Erwerbsleben, 
Einkommen sowie Gesundheit und Zufrie-
denheit mit bestimmten Lebensbereichen. 
Für die Aussagekraft der mit großem Auf-
wand erhobenen Daten ist es von enormer 
Bedeutung, dass sich alle Personen eines 
Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung 
beteiligen. Als Dankeschön erhalten die 

befragten Haushalte einen Einkaufsgut­
schein über 15,- Euro.

Die Statistik, die aus den in der Befragung 
gewonnenen Daten erstellt wird, ist ein 
repräsentatives Abbild der Bevölkerung. 
Eine befragte Person steht darin für Tau-
send andere Personen in einer ähnlichen 
Lebenssituation. Die persönlichen An-
gaben unterliegen der absoluten statisti­
schen Geheimhaltung und dem Daten­
schutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 
2000 §§17-18. Statistik Austria garantiert, 
dass die erhobenen Daten nur für statisti-
sche Zwecke verwendet und persönliche 
Daten an keine andere Stelle weitergege-
ben werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mit-
arbeit! Weitere Informationen zu SILC er-
halten Sie unter:

Statistik Austria
Guglgasse 13
1110 Wien
Tel.: (01) 71128 8338 (werktags Mo.-Fr. 
9:00-15:00 Uhr)
E-Mail: 
erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo 

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an
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GEMEINDEMITTEILUNGEN – ZIVILSCHUTZTIPPSGEMEINDEMITTEILUNGEN – ZIVILSCHUTZTIPPS

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Tipps zur Vermeidung von Putz-Unfällen:

• Machen Sie sich einen Putzplan
• Teilen Sie sich die Arbeit auf und legen Sie ausreichend Pausen 

ein
• Arbeiten Sie immer von oben nach unten und von hinten nach 

vorne
• Tragen Sie beim Putzen zweckmäßige Kleidung, vor allem feste, 

rutsch-sichere Schuhe mit flachen Absätzen. Mit allzu weiten 
Hosen oder Pullover können Sie hängen bleiben

• Stellen Sie sich die nötigen Arbeitsgeräte bereit. Das erspart 
unnötige Wege und "gefährliche Improvisation“

• Sämtliche Hilfsmittel sollten aber so platziert werden, dass man 
nicht darüber stolpert

• Nicht auf Fensterbänke, Stühle oder Tische steigen - verwenden 
Sie geprüfte Leitern als Steighilfen

• Bevor Sie elektrische Geräte reinigen, sollten Sie unbedingt den 
Stecker ziehen

• Fenster reinigen Sie am besten von der Rauminnenseite mithilfe 
einer Teleskopstange mit Stiel, Schwamm und Gummischaber, 
verwenden Sie die Außenseite der Fensterbank auf keinen Fall 
als Plattform

Achtung bei Chemie im Haushalt:

• Beachten Sie die Warnhinweise auf den Verpackungen der Rei-
nigungsmittel

• Achten Sie besonders darauf, dass Kinder mit möglichen Ge-
fahrenquellen wie Putzmitteln bzw. -geräten nicht in Berührung 
kommen

• Entsorgen Sie Produktreste von Problemstoffen, Abfälle und 
Verpackungen über die Altstoffsammelzentren

   Versuchen Sie nicht, drei Dinge auf einmal zu erledigen. Mit dem 
Zeitdruck und der Hektik steigt auch die Unfallgefahr!

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

FRÜHJAHRSPUTZ

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

In den Monaten März, April und Mai häufen sich die Unfälle bei der Hausarbeit, mehr Selbstschutz beim Früh-
jahrsputz kann aber Verletzungen verhindern. Viele Risiken müssen nicht sein, die Unfallursachen sind oft 
mangelnde Aufmerksamkeit, Hektik oder die ungeeigneten Hilfsmittel.
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Vorsichtsmaßnahmen beachten:

• Kaufen Sie einen frischen Adventkranz bzw. Christbaum. Bevor 
er gebraucht wird, bewahren Sie ihn an einem kühlen Ort

• Wählen Sie für den Baum einen möglichst kippsicheren Stand-
ort, der sich weder neben Wärmequellen (Öfen, Heizkörper, 
etc.) noch in unmittelbare Nähe von Vorhängen befindet

• Achten Sie darauf, dass Zweige und Dekorationsmaterial einen 
möglichst großen Abstand zu den Kerzen aufweisen

• Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christbaumes von oben nach 
unten und löschen Sie diese von unten nach oben. Lassen Sie 
die Kerzen nie ganz herunterbrennen

• Vorsicht mit Wunderkerzen - akute Gefahr durch glühend ab-
spritzenden Funken

• Beaufsichtigen Sie Kinder, wenn sie in der Nähe des Christbau-
mes spielen

• Halten Sie geeignete Löschmittel (Wasser, Feuerlöscher, Lösch-
decke) immer bereit

• Kerzen auf Adventkränzen und Christbäumen müssen ausge-
wechselt werden, bevor sie zu tief niederbrennen und schon 
das umliegende Gehölz erreichen

Häufige Brandauslöser sind vergessene Kerzen!

• Lassen Sie offenes Feuer und Licht nie ohne Aufsicht
• Kerzen sollen immer in Haltern mit Auffangschalen aus nicht-

brennbarem Material verwendet werden
• Sprechen Sie mit Ihren Kindern über die Gefahren bei Kerzen 

und Feuer, üben Sie zudem mit ihnen den Ernstfall

   Sollte es zu einem Brand kommen, bewahren Sie Ruhe und alarmie-
ren Sie unverzüglich die Feuerwehr unter der Notrufnummer 122.

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

BRANDSCHUTZ ZU WEIHNACHTEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Flackernde Kerzen und  Lichter verbreiten zur Weihnachtszeit besinnliche Stimmung in der Wohnung. Doch alle 
Jahre wieder steigen in der Advent- und Weihnachtszeit die Brandfälle sprunghaft an. Meistens sind Leichtsinn 
und Unachtsamkeit die Gründe für die Wohnungsbrände.

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Vorsichtsmaßnahmen beachten:

• Kaufen Sie einen frischen Adventkranz bzw. Christbaum. Bevor 
er gebraucht wird, bewahren Sie ihn an einem kühlen Ort

• Wählen Sie für den Baum einen möglichst kippsicheren Stand-
ort, der sich weder neben Wärmequellen (Öfen, Heizkörper, 
etc.) noch in unmittelbare Nähe von Vorhängen befindet

• Achten Sie darauf, dass Zweige und Dekorationsmaterial einen 
möglichst großen Abstand zu den Kerzen aufweisen

• Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christbaumes von oben nach 
unten und löschen Sie diese von unten nach oben. Lassen Sie 
die Kerzen nie ganz herunterbrennen

• Vorsicht mit Wunderkerzen - akute Gefahr durch glühend ab-
spritzenden Funken

• Beaufsichtigen Sie Kinder, wenn sie in der Nähe des Christbau-
mes spielen

• Halten Sie geeignete Löschmittel (Wasser, Feuerlöscher, Lösch-
decke) immer bereit

• Kerzen auf Adventkränzen und Christbäumen müssen ausge-
wechselt werden, bevor sie zu tief niederbrennen und schon 
das umliegende Gehölz erreichen

Häufige Brandauslöser sind vergessene Kerzen!

• Lassen Sie offenes Feuer und Licht nie ohne Aufsicht
• Kerzen sollen immer in Haltern mit Auffangschalen aus nicht-

brennbarem Material verwendet werden
• Sprechen Sie mit Ihren Kindern über die Gefahren bei Kerzen 

und Feuer, üben Sie zudem mit ihnen den Ernstfall

   Sollte es zu einem Brand kommen, bewahren Sie Ruhe und alarmie-
ren Sie unverzüglich die Feuerwehr unter der Notrufnummer 122.

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

BRANDSCHUTZ ZU WEIHNACHTEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Flackernde Kerzen und  Lichter verbreiten zur Weihnachtszeit besinnliche Stimmung in der Wohnung. Doch alle 
Jahre wieder steigen in der Advent- und Weihnachtszeit die Brandfälle sprunghaft an. Meistens sind Leichtsinn 
und Unachtsamkeit die Gründe für die Wohnungsbrände.
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GEMEINDEMITTEILUNGEN – ERSTE HILFE KURSE

Oberösterreich hat sich ein klares Ziel ge-
setzt: Wir wollen "Raus aus dem Heizen 
mit Öl"! Trotz großer Fortschritte in den 
letzten Jahren (mehr als 60 % der Raum-
wärme kommen bereits aus erneuerbaren 
Energieträgern und Fernwärme) gibt es 
noch über 100.000 Öl-Zentralheizungen in 
Oberösterreich. 
AdieuÖl ist ein umfangreiches Informa-
tions- und Aktivitätspaket des Landes, mit 
dem wir in Oberösterreich noch mehr Öl-
heizer zum Umstieg auf erneuerbare Ener-
gie motivieren wollen. Schwerpunkt sind 
Privathaushalte, aber auch viele Betriebe 
haben noch Ölheizungen.

Neukirchen an der Enknach ist eine der 
ersten Partnergemeinden von AdieuÖl!
Durch die Teilnahme an AdieuÖl setzt die 
Gemeinde ein sichtbares Zeichen für den 
Klimaschutz und zeigt, dass Zukunfts-
themen uns alle angehen. Wir werden bis 
Ende 2020 konkrete Aktivitäten zu Infor-
mation und Bewusstseinsbildung rund um 
"Raus aus Öl" setzen.

Warum AdieuÖl? 
Es gibt viele gute Gründe für AdieuÖl: 

Die Ölheizung stirbt aus. Immer weniger 
Menschen in Oberösterreich heizen mit 
Öl. Seit 2005 hat sich ihre Zahl um 42.000 
reduziert. Außerdem ist im Neubau Heizen 
mit fossilem Öl bereits verboten. 

Ein Tausch ist einfacher als gedacht, 
Ihre Investition macht sich bezahlt! 
Die Förderungen des Landes unterstützen 
bei den Investitionskosten für den Tausch. 
Sie profitieren von den niedrigeren Be-
triebskosten einer Pelletsheizung oder 
einer Wärmepumpe sofort aber z.B. auch 
dann, wenn Sie in Pension gehen oder das 
Haus fit für kommende Generationen ma-

GEMEINDEMITTEILUNGEN – AdieuÖl und Richtlinien zur Förderung für alternative Energiegewinnungsanlagen

chen. Erneuerbare Energieträger tragen 
zur Wertschöpfung in Österreich bei und 
sind preisstabiler. Öl muss importiert wer-
den und unterliegt starken Preisschwan-
kungen. Wenn die Möglichkeit besteht, 
ist auch der Anschluss an eine Nah- oder 
Fernwärmeanlage eine ökologische Alter-
native zur Ölheizung.

Öl schadet dem Klima. Mit einem Jah-
resverbrauch von 3.000 Litern fossilem 
Heizöl verursacht man 9.000 kg CO2. Mit 
einem Benzin-Auto kann man mit 3.000 
Litern etwa 43.000 km fahren – also theo-
retisch rund um die ganze Erde!

Unterstützen auch Sie AdieuÖl! 
Machen Sie mit, auch wenn Sie selber 
nicht mit Öl heizen, indem Sie z.B. Freun-
de und Bekannte zum Ausstieg bewegen 
oder einfach eine Unterstützungserklä-
rung auf www.adieuöl.at/unterstuetzen/ 
ausfüllen. 
Details unter www.adieuÖl.at beim OÖ 
Energiesparverband und auf www.neukir-
chen.ooe.gv.at

Die Gemeinde Neukirchen a.d.E. 

fördert folgende Maßnahmen im 

Bereich des Umweltschutzes: 

a) Solaranlagen:
20 % von der Landesförderung, 
max. € 220,00 

b) Photovoltaikanlagen:
€ 100,00 als Fixbetrag 

c) Wärmepumpe (nur zur Gewinnung 
von Warmwasser):
€ 100,00 als Fixbetrag 

d) Wärmepumpenheizung:
€ 150,00 als Fixbetrag

e) Heizanlagen mit Biomasse:
- Pellets- und Hackschnitzelheizung:   
€ 150,00 als Fixbetrag 
- Stückgutkessel:                                 
 € 100,00 als Fixbetrag 

f) Anschluss an biogene Fernwäme­
anlage:
€ 100,00 als Fixbetrag

Gefördert wird nur, wenn auch vom Land 
OÖ. eine Förderung gewährt wird.

Eine Förderungsabrechnung des Am­
tes der OÖ. Landesregierung sowie 
eine Rechnungskopie samt Zahlungs­
bestätigung (kurze Projektbeschrei-
bung) sind dem Ansuchen beizulegen 
und an das Gemeindeamt zu richten.

Zuständig
Eicher Monika (Gemeindebuchhalterin) 

Landesförderung:
Weitere Informationen zum Thema 
„Biomasseförderung von Einzelanla­
gen in Oberösterreich“ (Landesförde­
rung) unter http://www.land-oberoes­
terreich.gv.at/190718.htm

Richtlinien zur Förderung 

für alternative Energiege

winnungsanlagen

Neukirchen an der Enknach sagt AdieuÖl!
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GEMEINDEMITTEILUNGEN – OÖ. ENERGIESPARVERBAND

"Standby-Verbrauch" ist unnötiger Strom-
verbrauch von Elektrogeräten, die nicht 
verwendet werden. Betroffen sind v. a. 
Fernseher, Computer, Spielekonsolen, 
Radiogeräte, Ladegeräte für Handys und 
PCs, Radiowecker, Schnurlostelefone, An-
rufbeantworter, Espressomaschinen. Sie 
erkennen den Standby-Verbrauch z.B. an 
leuchtenden Kontrolllämpchen, Zeitanzei-
gen oder einem warmen Netzteil. Wichtig 
ist daher, die Geräte ganz abzuschalten.

Was tun, wenn ein Elektrogerät nicht 
vollständig ausgeschalten werden kann? 

•	 wenn das Gerät nicht benötigt wird, 
ausstecken

•	 oder schaltbare Steckerleisten ver-
wenden

•	 Ladegeräte, wenn nicht benötigt, 
ausstecken

Steckerleisten und Co 

Mit einem Knopfdruck können mehrere 
Geräte gleichzeitig ein- und wieder ausge-
schaltet und damit vollständig vom Strom-
netz getrennt werden. Es gibt eine große 
Auswahl an verschiedenen Steckerleisten 
für verschiedene Anwendungsbereiche.

•	 schaltbare Steckerleiste: trennt 
auf Knopfdruck sämtliche Geräte 
vom Stromnetz, auch komfortabel 
mit dem Fuß zu bedienen (z. B. TV, 
Computer, Hi-Fi-Anlagen)

•	 Zeitschaltuhr: mögliche Einsatzbe-
reiche sind z. B. die Beleuchtung im 
Außenbereich, der Ventilator in Bad 
oder WC oder ein Internet-Router

•	 Vorschaltgeräte: für Geräte (z. B. 
Untertisch-Heißwasserspeicher), 
die ständig in Betrieb sind

Text und Bilder: OÖ Energiesparverband 

Kleine Energiefresser

Bild: istock-Zhenikeyev

Elektro-Kleingeräte 

Stromspar-Tipps
•	 Stromverbraucher in jedem Raum 

kontrollieren und ev. Stromver-
brauch mit Strommessgerät über-
prüfen

•	 nur Geräte kaufen, die wirklich ge-
braucht werden

•	 Geräte bei Nichtbetrieb ausstecken 
bzw. an der Steckerleiste ausschal-
ten

Tipps für Kaffeemaschinen
•	 Kaffeemaschine ausschalten: drei 

Viertel des Stromverbrauchs einer 
Kaffeemaschine sind auf die Warm-
haltefunktion und den Standby-Be-
trieb zurückzuführen, daher immer 
ausschalten

•	 Regelmäßig entkalken: dies ist 
eine wesentliche Voraussetzung für 
eine lange Lebensdauer

•	 Richtwerte für den Kauf effizien­
ter Kaffeemaschinen:

	 o max. Stromverbrauch pro Jahr: 	
		  35 kWh bei Kapselautomaten 	
		  bzw. 45 kWh bei Vollautomaten
	 o  max. Leistungsaufnahme von 	
		  1 W im Standby-Modus
	 o schneller Wechsel vom Bereit- 	
		  in den Standby-Modus: Kapsel-	
		  automaten nach max. 15 Minuten, 	
		  Vollautomaten nach max. 30 		
		  Minuten.

Strommessgerät 

Messen Sie doch einmal, wieviel Strom 
Ihre Geräte genau verbrauchen. Sie kön-
nen sich dazu beim OÖ Energiesparver-
band kostenlos ein Messgerät ausborgen. 
Das Messgerät dient speziell zur Mes-
sung des Stromverbrauchs und der Leis-
tung elektrischer Geräte im Haushalt. Das 
Messgerät wird Ihnen per Post zugesandt 
oder Sie können es, nach Voranmeldung, 
beim OÖ Energiesparverband, Landstraße 
45, 4020 Linz abholen.

GEMEINDEMITTEILUNGEN – NEUE DEMENZSERVICESTELLE BRAUNAU
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ADVENTMARKT 2019 – RÜCKBLICK SPENDENAUFSTELLUNG ADVENTMARKT 2019                                                                                                DANK ALTENHILFEGRUPPE

Heuer wurde das 30 jährige Jubiläum des 
Neukirchner Adventmarkts gefeiert. Dank 
der tollen Zusammenarbeit aller beteilig
ten Vereine und Aussteller wurde dieser 
ein voller Erfolg.
Im Mittelpunkt stand auch dieses Jahr 
wieder die Ausstellung im Gemeindesaal.  
Die tolle Gestaltung haben wir der guten 
Zusammenarbeit von OrtsbauernInnen, 
Herrn Wolfgang Eitzlmair, der Goldhau-
bengruppe, dem Modellfliegerverein so-
wie der Pfarre Neukirchen zu verdanken. 
Der Adventmarkt in Neukirchen gilt seit 
jeher als Treffpunkt für Jung und Alt aus 
Nah und Fern und lädt zum gemeinsamen 
Plaudern mit Bekannten, Freunden und 
Nachbarn ein.
Diverse Bläsergruppen von Orts - und 
Trachtenmusik, das Schulorchester der 
Neuen Mittelschule Neukirchen sowie  
Kinder des Kindergartens Neukirchen 
sorgten für eine besinnliche Einstimmung 
auf das bevorstehende Weihnachtsfest.
Für die jungen Besucher des Advent-
markts war die Backstube der Bäckerei  
Zagler ganz besonders aufregend.
Dort konnten sie unter Anleitung der er-
fahrenen Bäcker selbst Hand anlegen und 
diverses Gebäck formen oder verzieren.
Auch die Märchenerzählerin mit ihren 
Zauberstäben, gespendet von der Bäckerei 
Zagler, und fesselnden Geschichten sorgte 
für eine ganz besondere Stimmung und 
verzauberte die Kinder.
Natürlich kann ein solcher Adventmarkt 
nicht ohne genug helfende Hände aufge-
baut bzw. durchgeführt werden.
Ein Dankeschön gilt aus diesem Grund der 
Gemeinde Neukirchen mit den Bauhof-
mitarbeitern, Fr. Brigitte Plasser für den 
Vorbericht in der OÖ Nachrichten, sowie 
der Familie Breitenberger für die Spende 
der Christbäume.
Ein ganz großes Dankeschön gilt ebenfalls 
den zahlreichen Besuchern.
Diese stärken mit ihrem Besuch nicht nur 
die örtlichen Vereine Neukirchens, son-
dern auch verschiedene soziale und kirch-
liche Einrichtungen. 
Wir freuen uns jetzt schon auf ein Wieder-
sehen am 31. Adventmarkt in Neukirchen!

Text: Sperl Günter
Bildquelle: Sperl Günter

ADVENTMARKT 2019 RÜCKBLICK

Aussteller gesucht:

Ein Aufruf gilt allen Bastlern, Handwerkern und Künstlern aus Neukirchen, die gerne 
ihre Kostbarkeiten ausstellen möchten. Anfragen bitte an folgende E-Mail Adresse: 
neukirchen-adventmarkt@gmx.at

VEREIN SPENDE FÜR
E I N Z E L
BETRÄGE €

GESAMT-
SUMME €

ÖVP - Frauen

Lebenshilfe Braunau
Soziales Projekt
Volksschule Neukirchen
Neue Mittelschule Neukirchen

200,-
100,-

50,-
50,-

400,-

Marios - Gravierhütte Kinderkrebshilfe 300,- 300,-

Goldhaubengruppe
Lebenshilfe Braunau
Kindergarten Neukirchen
Elias

500,-
200,-
400,-

1.100,-

Landjugend Sonneninsel Seekirchen 850,- 850,-

Sportler Jugend Lebenshilfe Braunau 200,- 200,-

Jägerschaft Lebenshilfe Braunau 300,- 300,-

UNION Sektion Fußball Lebenshilfe Braunau 500,- 500,-

Union Neukirchen Lebenshilfe Braunau 400,- 400,-

Imkerverein Pestalozzi Schule Braunau 250,- 250,-

Ortsmusik Neukirchen Lebenshilfe Braunau
Kinderkrebshilfe OÖ

500,-
500,-

1.000,-

Kirchenchor
Lebenshilfe Braunau
Erika in Sovata Rumänien 
Schwerstbeh. Kind Zell am See

200,-
100,-
100,-

400,-

Trachtenmusik 
Neukirchen

Neue Mittelschule Neukirchen
Kindergarten Neukirchen
Lebenshilfe Braunau
Kinderkrebshilfe OÖ
Rotes Kreuz Braunau 
Fam. in Uttendorf

500,-
500,-
300,-
200,-
300,-
400,-

2.200,-

Familie Stangl

Altenhilfe Neukirchen
Ärzte ohne Grenzen
Schmetterlings Kinder
Rotes Kreuz Braunau
Noma-Hungernde Kinder

200,-
200,-
100,-

50,-
50,-

600,-

Ortsbauern Neukirchen
Lebenshilfe Braunau
Pestalozzi Schule Braunau

300,-
200,- 500,-

Ortsbäuerinnen 
Neukirchen

Kindergarten Neukirchen
Neue Mittelschule Neukirchen
Lebenshilfe Braunau
Altenhilfe Neukirchen
Pestalozzi Schule Braunau

100,-
100,-
400,-
300,-
200,-

1.100,-

Verein Zeitbank Krippe 120,- 120,-

Fr. Fersterer Lebenshilfe Braunau 50,- 50,-

Mayer Adolf Altenhilfe Neukirchen 100,- 100,-

Schümann Christine Lebenshilfe Braunau 50,- 50,-

Reschenhofer Petra Altenhilfe Neukrichen 50,- 50,-

Weißenbacher Alexandra Lebenshilfe Braunau 100,- 100,-

Gemeinsame Spende Rotes Kreuz Braunau 630,- 630,-

Gesamtsumme aller Spenden Adventmarkt 2019         € 11.200,--

SPENDENAUFSTELLUNG ADVENTMARKT 2019

Altenhilfegruppe Neukirchen

SPENDEN AUS DEM 

ADVENTMARKT 2019

Auch heuer durften wir uns wieder 
über Geldspenden aus dem Advent-
markt 2019 freuen. 

Unterstützt wurden wir von:

•	 Herr und Frau Stangl Franz 
und Gertraud, Rosengasse 
15/2       €   200,--

•	 Herr und Frau Mayer Adolf 
und Berta, Straß 3a	    €   100,--

•	 Bäuerinnen Neukirchen/E.	        
€   300,-

Für die Geldspenden bedanken wir 
uns im Namen aller pflegebedürftigen 
Neukirchner Bürgerinnen und Bürger 
recht herzlich. Wir werden die Spen-
den für die Anschaffung verschiedener 
Hilfsgeräte verwenden.
 
Leiterin der Altenhilfegruppe:
Maria Kreil      



Neukirchner  Gemeindezeitung 1|2020Seite  26 Neukirchner  Gemeindezeitung 1|2020 Seite  27

KINDEREGARTEN NEUE MITTELSCHULE

WEIHNACHTSSTIMMUNG IM MUSIKSAAL NOCH IM JÄNNER

Mit der festlichen Ruhe und Besinnlich-
keit, die uns das Winterwetter bislang 
schuldig blieb, verzauberte die Musi-
cal-Gruppe der NMS Neukirchen in drei 
Aufführungen das Publikum.

Die drei ausverkauften Vorstellungen des 
Klassikers „Eine Weihnachtsgeschich-
te zum Christfest“ von Charles Dickens 
wurden vom 10. bis 12. Jänner im Musik-
saal der Gemeinde Neukirchen aufgeführt, 
die diesen zur Verfügung stellte.

Neben dem großartigen Engagement 
der Schülerinnen und Schüler aus Chor, 
Schulorchester und Schulspielgruppe ist 
dieser Erfolg den vielen helfenden Händen 
der Eltern und Freunde zu verdanken.

Diese Unterstützung ermöglicht es den 
Kindern Erfahrungen in verschiedensten 
Projekten zu sammeln und ihre Talente 
zu entdecken. „Die NMS Neukirchen ist 
eine Schule mit vielen Gesichtern“, lautete 
demgemäß das Motto des Tages der offe-
nen Tür am 5. Februar.

Text und Fotos: NMS, Philip Kastinger

Geist der gegenwärtigen Weihnacht

Geist der vergangenen Weihnacht

Scratchet mit Familie

Die Kinder sollen sich im Kindergarten, 
in der für sie vorbereiteten Umgebung 
wohlfühlen. 

Wir im Kindergarten setzen Impulse für 
ein „Gutes Miteinander“, für das Lern- 
und Spielverhalten und nutzen dazu auch 
pädagogische Materialien.

Die Kinder wurden gefragt, warum ihnen 
der Kindergarten so wichtig ist:

„Niemand hod dahoam a so an großen 
Bauplatz“
„Im Kindergarten gibt’s so fü Spüzeig“
„I hob do fü Freind zum spün“
„Weil da Fasching im Kindergarten so 
cool ist"

Die Aussagen der Kinder bestätigen dass 
ihnen das Spiel mit qualitativ hochwer-
tigen Materialien viel Spaß bereitet.
Sehr groß war die Freude bei uns Päda-
goginnen und bei den Kindern als wir die 
Spenden (Einnahmen vom Adventmarkt) 
von der Trachtenmusik, von den Bäu-
rinnen und den Goldhaubenfrauen entge-
gennehmen durften.
Es ist schön, dass die verschiedensten Or-
ganisationen und Vereine so an den Kin-
dergarten denken.
Von diesen Geldern wurden besondere 
Spielematerialien und Instrumente ange-
schafft, die täglich „voll“ im Einsatz ste-
hen.

EIN GROSSES DANKE AN ALLE !
Bedanken möchten wir uns auch noch für 
die Diffuser (Luftbefeuchter) die wir von 
der „Gesunden Gemeinde“ gesponsert 
bekamen.

Das Kindergartenteam und die Kinder

AUS DEM KINDERGARTEN .....
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SCHACH RADFAHRBERICHT

Vom 13. bis 15. Dezember fand das 14. 
Open Braunau statt. Ein bunt gemischtes 
Feld aus 15 Nationen und 131 Spiele-
rinnen und Spielern fand sich im Schloss 
Ranshofen ein. Nach dem Motto von 
Bezirkshauptmann Dr. Georg Wojak 
"Schach im Friedensbezirk" konnten 
die Schachsportler und zahlreiche Zuseher 
drei Tage lang spannende aber immer faire 
und friedliche Wettkämpfe erleben. Auch 
die Neukirchner Gemeindemeisterschaft 
wurde in diesem Rahmen ausgetragen. 
Bester Neukirchner wurde Lukas Lauer, 
der sich im C-Turnier noch vor Simon 
Freilinger und Lukas Daxecker platzieren 
konnte. Damit gingen der Gemeindemei-
stertitel und der Bürgermeisterpokal zum 
ersten Mal an den jungen Schachstrategen, 
dessen Bruder Falk 2015 und 2016 eben-
falls bester Neukirchner gewesen war.
http://ranshofen.blogspot.com/

Text- und Bildquelle: Gerhard Spiesberger

INTERNATIONALES SCHACHOPEN

Schachmeister der Gemeinde 
Neukirchen

2006 Dominik Fersterer

2007 Klaus Freilinger

2008 Lukas Kutzner

2009 Julian Salletmeier

2010 Julian Salletmeier

2011 Stefan Schmitzberger

2012 Lukas Kutzner

2013 Lukas Kutzner

2014 Julian Salletmeier

2015 Falk Lauer

2016 Falk Lauer

2017 Simon Freilinger

2018 Julian Salletmeier

2019 Lukas LauerLukas Lauer, Bild: Gerhard Spiesberger

FÖRDERUNG ANKAUF VON LASTENFAHRRÄDERN UND RADANHÄNGERN

Der Kauf muss bei einem regionalen 
Händler erfolgen. Nicht gefördert werden 
„Internet-Bestellungen“ wie zB. Amazon 
usw.

Förderantrag und erforderliche Unter­
lagen gibt es auf der Gemeindehomepage 
www.neukirchen.eu unter Bürgerservice 
– Förderungen oder direkt beim Gemein-
deamt 07729/2255-200.

Euer Radfahrbeauftragter
Karl Schmitzberger

Förderung: 50 % der Anschaffungskosten 
(max. 500 €)

Modell Kinderanhänger, Bild: Fellner

Modell Lastenfahrrad, Bild: Schmitzberger K.

Radfahrbeauftragter Karl Schmitzberger
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ORTSMUSIK

Bildquelle: Ortsmusikkapelle	
Text/Autoren: Medienteam der OMK

ADVENTMARKT

Gemeinsam mit den Veranstaltern und 
Vereinen aus Neukirchen durften wir auch 
2019 wieder den Adventmarkt mitgestal-
ten. Mit Punsch, Glühmost, Kinderpunsch 
und geräucherten Fischen besuchten uns 
viele Gäste bei unserem Musikstand. Am 
Samstag wurde der Adventmarkt von der 
Musikkapelle musikalisch gestaltet und 
auch unsere Jugend konnte sich hier unter 
Beweis stellen. 

Jedes Jahr wird unser Ort von zahlreichen 
Gästen von Nah und Fern besucht, um sich 
auf die besinnliche Weihnachtszeit einzu-
stimmen.Wir sagen DANKE an alle Mit-
wirkenden! 

Gespendet wurde für einen guten Zweck.

www.ortsmusik-neukirchen.at

ANKÜNDIGUNGEN
 
14.06.2020 – Marschwertung am Musikfest in Munderfing
05.09.2020 – Open Air Konzert 

Am Samstag, den 3. Februar, fand in der 
Landesmusikschule Altheim der Bewerb 
"Musik in kleinen Gruppen" statt. Unsere 
Musikkolleginnen Lea Plainer, Elisa Frei-
linger und Marlies Plasser haben gemein-
sam mit zwei Freundinnen aus den Mu-
sikvereinen Handenberg und Mattighofen 
ein Holzbläserensemble mit dem Namen 
„Ich und mein Holz“ zusammengestellt 
und sich der dreiköpfigen Jury gestellt. 
Begleitet wurden die Musikerinnen von 
Sven Seidl. Gemeinsam konnten sie stolze 
86 Punkte in der Stufe C erreichen, wozu 
wir herzlich gratulieren. 

WEIHNACHTSFEIER

Das vergangene Jahr haben wir mit einer 
tollen Weihnachtsfeier beim Gasthaus Daf-
ner verabschiedet. Mit Glühweinempfang 
und musikalisch weihnachtlicher Umrah-
mung unserer Jungmusiker eröffneten wir 
die Feier. Nach den Verköstigungen ließen 
wir den Abend gemütlich ausklingen und 
stimmten uns auf die bevorstehende Weih-
nachtszeit ein.

NEUJAHRANBLASEN

Vom 27.- 28.12.2019 durften wir die Ein-
wohner von Neukirchen an der Enknach 
musikalisch auf das neue Jahr 2020 ein-
stimmen. In mehreren Kleingruppen 
marschierten wir von Haus zu Haus und 
überbrachten die musikalischen Neu-
jahrswünsche. 
Ein herzliches Dankeschön für die frei-
willigen Spenden und für die freundliche 
Aufnahme, sowie Verpflegung unserer 
Musiker. 

VERLEIHUNG DER MUSIKERLEISTUNGSABZEICHEN

Am Samstag den 25. Jänner 2020 fand die 
Verleihung der Leistungsabzeichen statt. 
Der Blasmusikverband Bezirk Braunau 
gratulierte den ausgezeichneten Musikern.

Folgende Mitglieder der Ortsmusikkapelle 
konnten im Jahr 2019 ein Leistungsabzei-
chen erringen:

LEISTUNGSABZEICHEN IN SILBER:
Lea Plainer - Querflöte

LEISTUNGSABZEICHEN IN BRONZE:
Anja Leimhofer - Saxophon
Claudia Fimberger - Klarinette
Nadine Delhaye - Saxophon

JUNIORLEISTUNGSABZEICHEN:
Yvonne Liebl - Horn

Wir gratulieren unseren Musikkolleginnen 
und ganz besonders unseren Jungmusike-
rinnen zu ihren erbrachten Leistungen und 
wünschen alles Gute für die Zukunft. 

MUSIK IN KLEINEN 

GRUPPEN

Verleihung Musikerleistungsabzeichen

Musik in kleinen Gruppen

Musik in kleinen Gruppen

ORTSMUSIK

Beratung - Planung - Montage

Höfterstr. 23  |  5280 Braunau am Inn

Tel. 07722 98228  |  Mo - Fr: 10 - 17 Uhr

Höfterstr. 23
5280 Braunau am Inn

Tel. 07722 98228
MO - FR : 10 - 17 Uhr



Neukirchner  Gemeindezeitung 1|2020Seite  32 Neukirchner  Gemeindezeitung 1|2020 Seite  33

TRACHTENMUSIK

Im Rahmen unseres Adventmarkt-Jubilä-
ums veranstalteten wir heuer zum Auftakt 
ein Kirchenkonzert. Unser Kapellmeister 
suchte für uns ein abwechslungsreiches, 
jedoch besinnliches Programm, das bei 
den zahlreich erschienenen Zuschauern 
gut ankam. Sowohl bekannte Melodien 
wie die Morgenstimmung, aber auch den 
Schlussgesang einer Messe und Pop Klas-
siker von Michael Jackson gaben wir zum 
Besten. Im Anschluss luden wir unsere 
Gäste zu einer Stärkung am Ortsplatz 
ein und ließen den Abend gemütlich aus- 
klingen.

K I R C H E N K O N Z E R T

J U G E N D

Adventmarkt 2019

Bildquelle: Trachtenmusik					         Text/Autor: Robert Mader

Beim jährlichen Adventmarkt sorgten 
unsere Jungmusiker auch dieses Mal 
wieder für eine ganz besonders weihnacht-
liche Stimmung. 
Gemeinsam mit der Ortsmusikkapelle 
haben wir ein Programm vorbereitet und 
dieses an den beiden Tagen zum Besten 
gegeben. 

Leistungsabzeichenver
leihung 2020
Auf Grund unserer fleißigen Jungmusiker 
hatten wir auch heuer wieder die Ehre die 
Jungmusikerleistungsabzeichenverleihung 
in Burgkirchen zu besuchen.
Wir sind ganz besonders stolz, dass auch 
dieses Jahr wieder so viele Musiker geehrt 
wurden.

•	 Laura Eicher Bronze auf dem Flü-
gelhorn

•	 Anja Kupfner Bronze auf der 
Querflöte

•	 Manuel Russinger Bronze auf dem 
Schlagzeug

•	 Alexander Damoser Silber auf der 
Posaune

Wir gratulieren allen nochmal ganz herzlich!

Vorankündigung

Die Trachtenmusik Neukirchen feiert 
heuer ihr 60-jähriges Jubiläum und lädt 
Sie recht herzlich am 28.03.2020 zum 
Jubiläumskonzert ein. Das Programm 
setzt sich aus den Highlights der letzten 60 
Jahre zusammen und wird im Anschluss 
mit einer kleinen Feier umrahmt. 

Leistungsabzeichenverleihung 2020

JUGEND - Adventmarkt 2019

Kirchenkonzert

Herbert HANGÖBL
GmbH

ERDARBEITEN & SCHOTTERWERK

5134 SCHWAND im Innkreis · BERG 2
✆0676/642 11 85 (Mobil) · ☎07728/6268 (Schotterwerk)

 E-Mail: hangoebl@utanet.at · Web: www.hangoebl.at

INSERATE
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l Kfz-Reparaturen aller Marken
l Spenglerei
l Lackiererei
l §57a Überprüfungen
l Onboard-Diagnose
l Klimaservice 
l Wintercheck
l Reifenkauf

l Reifenservice
l Reifeneinlagerung
l Bremsendienst
l Scheinwerfer-Beschichtungen
l Windschutzscheibentausch
 und Steinschlagreparatur

Gerhart Thaller

Bei Service nach Herstellervorgaben - ErhalT der GaranTiE!
Zusätzlich über uns: MobiliTäTsGaranTiE!

Reuhub 6 · 5134 Schwand im Innkreis
Tel. 0 77 28 / 61 725 · www.kfz-thaller.go1a.at

Automatik-Getriebespülung 
und GetriebeölwechselnEU

Fast alle Fahrzeughersteller ge-
ben aus Kostengründen eine Life-
time-Befüllung an, obwohl sich 
die Rückstände und Ablagerun-
gen nicht vermeiden lassen. Da-
durch bedingt zeigen sich in der 
Praxis vermehrte Defekte, wie Au-
tomatikgetriebe Schaltprobleme, 
Anfahrschwächen oder Rupfen, 
Vibrationen und zu spätes Hoch-
schalten usw.

Besonders belastet sind dreh-
momentstarke und schwere Fahr-

zeuge bzw. Anhängerbetrieb und 
Kurzstreckenfahrzeuge.

Bei einem herkömmlichen Au-
tomatikgetriebe-Ölwechsel ver-
bleibt in der Regel mehr als die 
Hälfte des alten Öl‘s im Getriebe, 
dies ist konstruktionsbedingt, 
auch wenn der Wandler über eine 
Ölablassschraube verfügt. Alle 
60.000 bis 80.000 Kilometer ist es 
empfehlenswert, an einem Auto-
matikgetriebe eine Spülung vor-
zunehmen. Diese ist nicht mit ei-

nem Ölwechsel zu vergleichen 
bzw. zu verwechseln.

Bei einer Getriebeölspülung 
wird das gesamte Getriebe inklu-
sive aller Schlauchleitungen, Ge-
triebeölkühler sowie der Wandler 
gespült und gereinigt. Der ge-
samte Kreislauf wird komplett ge-
säubert und mit frischem Getrie-
beöl befüllt.

Es werden dadurch merkliche 
Verbesserungen in den Schalt- 
und Fahrvorgängen sichtbar.

Verbesserungen durch Automatikgetriebe spülen
Anzeige

INSERATEINSERATE
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LANDJUGEND INSERATE

Bildquelle: Landjugend 	
Text/Autoren: Wighart

Auch heuer waren wir wieder mit einem 
Stand am Neukirchner Adventmarkt ver-
treten. Wie jedes Jahr haben wir Leber-
knödel zum Verkauf angeboten, die davor 
von fleißigen Händen zubereitet wurden. 
Wir schafften dank Teamarbeit ganze 8300 
Knödel! Die Arbeit hat sich wie immer 
ausgezahlt, denn bereits am Sonntag um 
15:00 Uhr waren unsere heißbegehrten Le-
berknödel ausverkauft. 

ADVENTMARKT

Im Dezember machten sich sowohl Kram-
perl als auch Engerl mit dem Nikolaus 
auf den Weg, um Kinderaugen leuchten 
zu lassen. Jedes Kind bekam von uns ein 
kleines selbstgebasteltes Nikolaussackerl 
geschenkt.

Nikolausaktion

Landesprämierung

WIR HEIZEN MIT
 

HACKGUT- | PELLETS-HEIZUNG | INDIVIDUELLE AUSTRAGUNGSSYSTEME www.sommerauer-energie.com

SOMMERAUER-PARTNER für Bezirk BRAUNAU RIED u. SCHÄRDING: FRITZ HEIZSYSTEME
5280 Braunau, Laabstr. 6, Tel: 07722/68399 oder 0664/3201643

SO_Bautafeln_1zu10_Fußball.indd   1 16.07.18   15:25

Silvester
Mit einigen Landjugendmitgliedern fei-
erten wir in der Landjugendhütte ins neue 
Jahr. Mit Speis und Trank und lustigen 
Kartenspielen verging die Zeit bis Mitter-
nacht wie im Nu. Das alte Jahr wurde mit 
einem wunderschönen Feuerwerk verab-
schiedet und das neue Jahr 2020 wurde bis 
in die frühen Morgenstunden mit Lachen 
und Tanzen begrüßt. 

Fabian Beinhundner und Hannes Leimer 
haben im letzten Jahr ein Projekt auf die 
Beine gestellt, das jeden zum Nachden-
ken anregen soll. Die Jury war ebenso 
begeistert von dem Projekt, wie wir es 
waren. „Jung und Alt – zurück zur Bienen-
kultur“ konnte sich somit die erfolgreiche 
Auszeichnung SILBER holen. Hannes und 
Fabian, wir sind wirklich stolz auf euch 
und freuen uns sehr über euren Erfolg!

Waschtag

Zeit zum Woschn is! Am 1. Februar ging 
es für 30 Landjugendmitglieder nach 
Erding zum alljährlichen Waschtag. Mit 
sechs Autos machten wir uns auf den Weg 
ins Rutschenparadies. Dort angekommen 
hieß es nur noch: Rutschen, Rutschen, 
Rutschen! Es war ein lustiger und aufre-
gender Ausflug, bei dem für keinen der 
Spaß zu kurz kam. 

Kegelturnier

In den letzten zwei Wochen nahmen ins-
gesamt drei Gruppen der Landjugend 
Neukirchen beim Kegelturnier, das von 
der LJ Handenberg veranstaltet wird, teil. 
Wir konnten unser Können unter Beweis 
stellen und machten 1x den ersten, 1x den 
zweiten und 1x den dritten Platz. Somit 
besteht das Finale aus einem Drittel nur 
aus unserer LJ und unsere Chancen stehen 
gut, auch im Finale einen Stockerlplatz zu 
ergattern. Wir freuen uns auf das Finale!
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GOLDHAUBEN GOLDHAUBEN 												                       INSERATE

Besuch von verschiedenen Adventmärkten anderer Goldhaubengruppen 
(z.B. Höhnhart, Auerbach, Burgkirchen, Lebenshilfe

Bildquelle: Goldhauben	
Text/Autor: Elfriede Vogl

Weihnachtsfeier
Die diesjährige Weihnachtsfeier im Gast-
haus Hofer war mit 80 Personen sehr 
gut besucht. Mitgefeiert hat auch Kons. 
Friederike Knechtl. Die musikalische 
Umrahmung gestalteten die Seeleitner 
Spätzünder. 

Adventmarkt
Wie immer gab es das traditionelle Standl 
mit Keksen, Kletzenbrot und Schnaps.
Die Austellung wurde heuer von verschie-
denen Vereinen, darunter auch der Gold-
haubengruppe, präsentiert.

GEBURTSTAGE
Beinhundner Kathi	 (80)
Bauböck Irma		  (80)

Beinhundner Kathi (80)

Bauböck Irma (80)

Korrekturabzug
Braunauer Stadtnachrichten 186 – Dezember 2019

Braunauer Stadtnachrichten
Herausgeber: Stadtgemeinde Braunau am Inn
Redaktion: Anna Wanka, Tel. 0 77 22/808 222
Druck: Aumayer Druck & Verlag, Munderfing

Monika Hilger
Tel. +43 / 664 / 397 05 03
m.hilger@aumayermedia.at

Mögliche Inserat-Formate in mm (4-fbg): 1/₁: 188 x 267 · ½ hoch: 92 x 267 · ½ quer: 188 x132 · ¼ hoch: 92 x132 · ¼ quer: 188 x 65 · ⅛ hoch: 92 x 65 · ⅛ quer: 188 x 32

Größe: 1/8
Farbe:  färbig

Rothner

Waldweg 1 
5280 Braunau
+43 7722 / 64939

office@rothner-hausbetreuung.at 
www.rothner-hausbetreuung.at 

Ihr Profi für:

• Gasthermentausch 
• Badsanierungen 
• Sanitärinstallationen

Sterbefall
Am 14.12. wurde aktives Mitglied 
Prillhofer Berta von 10 Goldhauben zu 
Grabe begleitet.

Goldhaubenfasching
Am 31. Jänner 2020 luden die Goldhau-
benfrauen wieder zu ihrem Fasching im 
Gasthaus Humer ein. 38 toll verkleidete 
Personen trugen zum lustigen Ablauf bei. 
Rudolf Hemetsberger umrahmte das Fa-
schingsspektakel mit Musik und Spielen.

Spenden vom Adventmarkt
Kindergarten 		  € 200,-
Braitenthaler Elias 	 € 400,-
Lebenshilfe Braunau 	 € 500,-

Spende Kindergarten

Spende Kindergarten

Spende Lebenshilfe
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GESUNDE GEMEINDE

AROMAÖL-VERNEBLER FÜR DEN KINDERGARTEN

Kurz vor Weihnachten übergaben Mit-
glieder des Arbeitskreises der Gesunden 
Gemeinde Neukirchen zusammen mit un-
serem Bürgermeister Aromaöl-Diffusers 
(Kaltvernebler) und hochwertige ätheri-
sche Öle dem „Gesunden Kindergarten“. 
Für jede Kindergartengruppe und Krabbel-
gruppe gab es einen Aromöl-Diffusor und 
eine kleine Auswahl an ätherischen Ölen. 
Die Kindergartenpädagoginnen, Helfe-
rinnen und Kindergartenkinder haben sich 
sehr über diese Geschenke gefreut!

Michaela Fink, die Leiterin des Cari-
tas-Pfarrkindergartens war mit diesem 
Wunsch an uns herangetreten. Da der 
Neukirchner Cartitas Kindergarten ein Teil 
der Gesunden Gemeinde Neukirchen ist, 
sind wir dieser Bitte gerne nachgekommen. 

Ätherische Öle können einen positiven 
Einfluss auf die körperliche und seelische 
Gesundheit haben, da sie u.a. antiviral und 
antibakteriell wirken können. 

Der Arbeitskreis der Gesunden Gemeinde 
wird auch weiterhin den Gesunden Kin-
dergarten unterstützen und ihren Wün-
schen gerne entgegenkommen.

Gesunder Kindergarten
Ziel des Netzwerks Gesunder Kindergar-
ten ist die Verankerung der Gesundheits-
förderung bereits im Kindergartenalter. 
Bei einem Gesunden Kindergarten stehen 
die tägliche Bewegung, die richtige Er-
nährung und das Wohlbefinden der Kinder 
auf der Tagesordnung. Gesundheit wird 
hier nicht nur gelehrt, sondern täglich im 
Alltag (vor-)gelebt!
Die „Gesunde Küche“ ist auch eine 
der Voraussetzungen für dieses, vom 
Land Oberösterreich, vergebenen 
Qualitätssiegels.

Barbara Prillhofer-Lutz
AK-Leiterin

GESUNDE GEMEINDE

VORTRAG „FRAUENHERZEN SCHLAGEN ANDERS“

Der Arbeitskreis der Gesunden Gemeinde 
organsierte für den 14. Jänner 2020 einen 
Vortrag über „Frauenherzen“.  
Wir konnten Frau OA Dr. Carina Pri­
mus-Grabscheit für diesen hochinteres-
santen Vortrag über die Herzgesundheit 
von Frauen gewinnen. Sie ist Oberärztin 
am Krankenhaus Braunau.
Frau Dr. Primus referierte in einem vollen 
Gemeindesaal vor einem fast ausschließ-
lich weiblichen Publikum. Unser Bürger-
meister war als einziger Mann vertreten.
Angesprochen wurden u.a. die Risikofak-
toren für Herz-Kreislauf-Erkrankungen. 
Reduziert werden sollte das Rauchen, 
Übergewicht, erhöhtes Cholesterin, er-
höhter Blutdruck und Diabetes mellitus, 
durch eine Lebensstilveränderung.
Wichtig zu wissen ist auch der Fakt, dass 
2/3 der Frauen andere Symptome als 
Männer zeigen. (siehe Infobox). Oft ist 
es auch nur Luftnot, die sich bemerkbar 
macht. Interessant ist auch, dass Herz-
infarkte bei Frauen im Schnitt 15 Jahre 
später als bei Männern auftreten.

Erste Hilfe
Frau Dr. Primus wies auch darauf hin, wie 
wichtig es wäre, dass soviele Menschen 
wie möglich, schon frühzeitig die Herz-
druckmassage erlernen! So könnten viele 
Folgeschäden vermieden oder reduziert 
werden. Eine Anleitung der deutschen 
Herzstiftung was bei einem plötzlichen 
Herzstillstand zu machen ist, finden Sie am 
Ende des Artikels.
In der Raiffeisenbank Neukirchen befindet 
sich ein Defibrillator, den auch medizi-
nische Laien im Notfall verwenden sollten.

Ergänzung durch Naturheilkunde
Aus Sicht von Frau Dr. Primus ist es sinn-
voll die schulmedizinische Behandlung 
auch mit geeigneten Mitteln der Naturheil-
kunde, wie z.B. Homöopathie, zu ergän-
zen. 

Im Anschluss an den Vortrag gab Frau Dr. 
Primus Antworten auf alle Fragen der Be-
sucherinnen.

Der plötzliche Herzstillstand – 
Was der Ersthelfer zu machen hat

(Quelle: Deutsche Herzstiftung  
www.herzstifung.de)

Erster Schritt: Hilfe herbeirufen 
Wenn eine Person plötzlich vor einem um-
fällt und liegen bleibt, muss zunächst ge-
prüft werden, ob sie bewusstlos ist. Dazu 
wird die Person auf den Rücken gelegt, 
an beiden Schultern gefasst und kräf-
tig geschüttelt sowie laut angesprochen 
(z.B. Hallo, hallo, wie heißen Sie, was 
ist passiert?). Wenn die Person nicht rea-
giert, muss als Erstes Hilfe herbeigerufen 
werden (Notruf 144, gegebenenfalls durch 
eine zweite Person). 

Hinweis: Darauf sollten Sie achten! 
Nennen Sie Ihren Namen, genaue Adresse 
und was vorgefallen ist. - Ganz egal, wo 
Sie sich befinden: Beenden Sie trotz Ihrer 
Aufregung das Gespräch mit dem Ret-
tungsdienst erst, wenn Sie auch alle Rück-
fragen der Rettungsleitstelle beantwortet 
haben! 

Zweiter Schritt: Atmet die Person normal? 
Dazu den Kopf überstrecken und das 
Kinn leicht anheben. Hören und Fühlen 

der Atmung. Achtung: Schnappatmung 
oder Röcheln ist keine normale Atmung, 
sondern typisch für die erste Phase eines 
Herzstillstandes. 

Dritter Schritt: Herzdruckmassage 
Wenn die Person nicht reagiert, müssen Sie 
sofort mit der Wiederbelebung beginnen. 
Dazu muss der Patient auf dem Rücken 
und möglichst auf einer harten Unterlage 
(Fußboden) liegen. Dann kniet man sich an 
eine Seite des Patienten – egal ob rechts 
oder links. Einen Handballen auf die Mitte 
des Brustkorbes aufsetzen, zweite Hand 
auf den Handrücken der ersten platzieren. 
Mit gestreckten Armen das Brustbein tief 
(ca. 5 bis 6 cm) und schnell genug (100- 
bis 120-mal pro Minute), in Richtung Wir-
belsäule drücken. Nach jedem Drücken 
des Brustbeins vollständig entlasten, ohne 
den Kontakt zwischen Hand und Brustbein 
zu verlieren. Die Herzdruckmassage wird 
so lange fortgeführt, bis das Rettungsteam 
eintrifft. 

Hinweis: Darauf sollten Sie achten! 
Der Patient liegt auf einer harten Unter-
lage (Fußboden). - Die Herzdruckmassage 
erfolgt in der Mitte des Brustkorbes (das 
entspricht der unteren Hälfte des Brust-
beins). - Das Brustbein wird tief genug (5 
bis 6 cm) und schnell genug (100- bis 120-
mal pro Minute) gedrückt (z. B. im Takt des 
Hits "Stayin´Alive" von den Bee Gees oder 
des Radetzky-Marsches). 

Vierter Schritt: Einsatz des Defibrillators 
Wenn nur ein Helfer vor Ort ist, beginnt 
dieser, nachdem er die 144 angerufen hat, 
sofort mit der Herzdruckmassage wie oben 
beschrieben. Diese setzt er fort bis zum 
Eintreffen des Rettungsteams. Wenn zwei 
Helfer vor Ort sind und einer weiß, wo in 
unmittelbarer Nähe ein Defibrillator in-
stalliert ist, sollte dieser durch den zweiten 
Helfer besorgt werden. Sobald der Defibril-
lator da ist, wird er eingeschaltet und man 
befolgt die Anweisungen des integrierten 
Sprachmoduls. Wenn das Gerät nach der 
Rhythmusanalyse die Schockabgabe emp-
fiehlt, wird die Schocktaste gedrückt. diese 
durch Drücken der Schocktaste ausgelöst. 
Wird kein Schock empfohlen, wird die 
Herzdruckmassage 2 Minuten fortgesetzt. 

Fünfter Schritt: Fortsetzung der Herz-
druckmassage 
Unmittelbar nach dem Schock, aber auch, 
wenn kein Schock empfohlen wurde, wird 
die Herzdruckmassage über 2 Minuten 

I n f o b o x

Typische Herzerkrankungs-Symptome 
bei Frauen (einzeln oder auch mehrere):

•	 Luftnot
•	 Müdigkeit, Abgeschlagenheit
•	 Abnahme der Leistungsfähigkeit
•	 Bauchschmerzen, Rückenschmer-

zen, Schmerzen im Kiefer
•	 Übelkeit
•	 Schlafstörungen

fortgeführt. Danach erfolgt eine erneute 
Analyse des Herzrhythmus durch den De-
fibrillator. 

Hinweis: Darauf sollten Sie achten! 
1. Herzdruckmassage während der Vorbe-
reitung des Defibillators (Kleidung entfer-
nen, Elektroden aufkleben) nicht unterbre-
chen. 
2. Erst wenn die Stimme sagt: „Patienten 
nicht berühren”, Herzdruckmassage kurz 
unterbrechen. In dieser Zeit analysiert der 
Defibrillator den Herzrhythmus und weist 
bei Vorliegen von Herzkammerflimmern 
die Helfer an, durch Drücken einer Taste 
einen Schock auszulösen. 

Warum Defibrillation mit dem Defibrilla-
tor? 
Auch die Defibrillation – das Beseitigen 
von Herzkammerflimmern mit einem 
Elektroschock – gehört zu den Wieder-
belebungsmaßnahmen. Zwar wird durch 
die Herzdruckmassage beim flimmernden 
Herzen so viel Blut zum Gehirn gepumpt, 
dass die Gehirnzellen vor dem Absterben 
weitgehend geschützt sind. Eine normale 
Herz-Kreislauf-Funktion kann jedoch erst 
wieder auftreten, nachdem das Herzkam-
merflimmern beseitigt ist und das Herz 
wieder alleine die Pumpfunktion überneh-
men kann.
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Wo finden Sie uns und wann 
haben wir für Sie geöffnet?

Die Gemeindebibliothek = BIB 
befindet sich im Erdgeschoss der Neuen 
Mittelschule /Hauptschule und ist 
barrierefrei erreichbar. 

Öffnungszeiten:

Donnerstag	 16.00 – 19.00 Uhr
Samstag:	 08.30 – 11.30 Uhr

BIBLIOTHEKSVEREINBIBLIOTHEKSVEREIN

NEU – NEU – NEU

Ab 2020 vergrößert die BIB das Angebot 
an Zeitschriften! Unseren Lesern und Le-
serinnen stehen nun folgende Magazine 
und Zeitschriften zur Auswahl:

•	 Geo
•	 PM
•	 Auto-Motor und Sport
•	 Konsument
•	 Psychologie heute
•	 Brigitte Woman
•	 Universum Magazin
•	 Bloom
•	 Nähtrends
•	 Lebensart
•	 Kraut & Rüben
•	 Garten und Haus
•	 Natur & Heilen
•	 Reisen
•	 Servus
•	 Donna

Auch für unsere jüngeren Mitglieder kön-
nen wir ab Februar Zeitschriften anbieten:

•	 Bravo
•	 Bravo Sport 
•	 LEGO CITY
•	 Hey!

Wir gratulieren!

Noch vor Weihnachten überreichte Obfrau 
Brigitte Plasser die Preise an die Gewin-
nerinnen der Ferienleseaktion 2019. Wir 
gratulieren den jungen Leserinnen sehr 
herzlich! Auch in diesem Jahr werden wir 
wieder an der Ferienleseaktion des Landes 
OÖ teilnehmen und darüber hinaus bib-
liotheksintern drei Gewinner ziehen. Mit-
machen lohnt sich, wir freuen uns auf eure 
Teilnahme!

Bitte beachten Sie unser fahrbares Bü­
cherregal mit den neu angekauften Bü­
chern! Unter anderem finden Sie dort:

Allmen und .... – 5teilige Reihe, Martin 
Suter
Im Netz des Lemming  (Kriminalroman 
2020), Stefan Slupetzky
Kopftuchmafia - ein Stinatz-Krimi (2019), 
Thomas Stipsits
Annika Rose und die Logik der Liebe 
(2019), Tracey Garvis Graves
Der Fuchs (Thriller 2019), Frederick For-
syth
Der Hammer (historischer Roman 2019), 
Dirk Stermann
Die Falle (Thriller 2019), Melanie Raabe
Die Gärten von Monte Spina (Roman 
2019), Henrike Scriverius
Die Jakobs Bücher (Roman, Literaturpreis 
2019), Olga Tokarczu
Das Recht fließe wie Wasser - wie funktio-
niert und wem nützt Kirchenrecht? Sabine 
Demel
Der Kalte Krieg: eine Weltgeschichte 
(2019), Odd Arne Westadt
Die Kunst des digitalen Lebens: wie Sie 
auf News verzichten und die Informations-
flut meistern (2019), Rolf Dobelli

Texte/Autorin Rosemarie Schreiner
Bilder: Fr. Roitner, BIB

Machtkampf im Ministerium - Wie Partei-
politik unsere Schulen zerstört (2020), Su-
sann Wiesinger
Weniger ins Meer - was du tun kannst, um 
Plastik und Müll zu vermeiden (2019), 
Hannah Wilson

ACHTUNG! Die 2020 angekauften Bü-
cher sind mit einem schwarzen Punkt am 
Buchrücken versehen. So finden Sie unse-
re Neuheiten im Regal einfacher. 

Jahresabschlussfeier für die 
Teammitglieder

Am 16. Jänner traf sich das Team der BIB 
im GH Hofer zu einer Jahresabschlussfeier. 
Obfrau Brigitte Plasser gab einen kleinen 
Rückblick über das vergangene Jahr und 
bedankte sich bei allen Teammitgliedern 
für die vielen ehrenamtlich geleisteten Ar-
beitsstunden. Ähnlich wie in den vergan-
genen Jahren konnte auch 2019 neuerlich 
eine Steigerung der Ausleihzahlen ver-
zeichnet werden. Einige Veranstaltungen 
wurden erfolgreich organisiert und von 
der Gemeindebevölkerung gut besucht. 
Besonders positiv wird die Zusammenar-
beit mit NMS und Gemeinde beschrieben. 
Herzlichen Dank an alle Beteiligten!

Es war einmal ...... die Hör-
spielkassette

Wer hat sie nicht geliebt, die Kassetten 
von Benjamin Blümchen, Pumuckl, Bibi 
Blocksberg usw. Mindestens genauso ge-
liebt werden seit einiger Zeit die Tonies. 
Das System der Tonie-Box und der da-
zugehörigen Spielfiguren begeistert Kin-
der und Eltern gleichermaßen. Die BIB 
verfügt über 5 Tonie-Boxen, welche von 
erwachsenen Personen für 3 Wochen aus-
geliehen werden können. Derzeit können 
unsere Mitglieder aus 130 Tonies wäh-
len, darunter Hörbücher, Lieder, 5-Freun-
de-Geschichten, Was ist was, usw. Einige 
der Tonies stehen in englischer Sprache 
zur Verfügung.

Das Tolle an Büchern?
Sie sind nie im Stress.
Sie warten bis du bereit bist. 
Und sie sind immer für dich 
da.

Es gibt viele gute Gründe Mitglied in 
der BIB zu werden:
Eine große Auswahl an Büchern, Zeit-
schriften, CDs, DVDs, Tiptoi-Stift, To-
nie-Box, Nutzung der digitalen Bibliothek 
Media2go stehen Ihnen praktisch kosten-
los zur Verfügung. 
Unser Bibliothekar ist stets bemüht, inte-
ressante Neuerscheinungen auf dem Bü-
chermarkt zu finden und einzukaufen.
Sie können einen Buchwunsch äußern, in-
dem Sie diesen in die aufliegende Wunsch-
liste eintragen. 
Interessante Veranstaltungen komplettie-
ren in unregelmäßigen Abständen unser 
Angebot.

Warum das Lesen für Kinder 
so wichtig ist

Lesen fördert die kognitive und sprachli-
che Entwicklung von Kindern, das beginnt 
schon im Kleinkindalter. Natürlich kön-
nen die wenigsten Kinder in diesem Alter 
schon lesen – hier geht es eher um ein ge-
meinsames Erzählen. Wenn Eltern mit ih-
ren Kleinen in aller Ruhe Bilder- und Fühl-
bücher anschauen und ihnen Geschichten 
dazu erzählen, erfüllt das den gleichen 
Zweck. Kinder können dadurch neue Wör-
ter lernen und üben sich auszudrücken. Sie 
lernen Bilder zu erkennen und auch ein vi-
suelles Verständnis zu entwickeln.
Später kommen Vorlesegeschichten wie 
Märchen dazu – die Geschichten werden 
komplexer und auch die Kinder entwickeln 
ein besseres Verständnis. Wer seine Kinder 
mit Bilderbüchern und Vorlesen schon im 
Kleinkindalter an das Lesen heranführt, 
der wird sehen, dass sie auch später gerne 
und von alleine lesen werden. Wichtig da-
bei ist, dass sie in diesem Rahmen positive 
Erfahrungen machen und ihnen der Spra-
cherwerb Spaß bereitet. So wird es ihnen 
auch später in der Schule leichter fallen.
Neben Vokabular, Satzbau und Ausdruck 
fördert das Lesen auch viele kognitive 
Fähigkeiten: Ausdauer und Konzentration 
sind nötig, um mehrere Passagen hinter-
einander zu lesen, vor allem für ungeübte 
Leser. Wahrnehmungs- und Merkfähigkeit 
werden gefordert, um alle wichtigen Per-
sonen und Handlungen im Gedächtnis zu 
behalten und um Zusammenhänge herzu-
stellen, bedarf es logischem Verständnis.
(Sabrina Müller, Klads Kinderreime, 
www.klads.de, 4.2.2020)

Gute Bücher enden nicht mit der letzten Seite, sie begleiten 
dich ein Leben lang.
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SENIORENBUNDSENIORENBUND

JÄNNER:

BOGENSPORTANLAGE 

BESICHTIGUNG

Unseren Geburtstags - Jubilaren wünschen wir alles Gute viel Glück und 
Freude, vor allem beste Gesundheit für weitere Jahre!

Beinhundner Katharina 	 80 Jahre

NOVEMBER:

DEZEMBER:

Tosch Pius 	 80 Jahre

Seidl Josef 	 85 Jahre

Pommer Johann 75 Jahre (kein Foto)

Weindl Ludwig 	 90 Jahre

Kreil Georg 	 94 Jahre

TERMINVORSCHAU

12. März 2020: 9:00 Uhr, Abfahrt 
Ortsplatz mit dem Bus Besichtigung 
Witzmannmühle in Aspach, Nach dem 
Mittagessen Heimatmuseum Gottfried 
in Roßbach

Donnerstag 26. März 2020: Beginn 
13:30 Uhr, Jahreshauptversammlung 
im Gasthaus Hofer

Donnerstag 16. April 2020: Beginn  
13:30 Uhr, Eierpecken im Rentner-
stüberl

Donnerstag 7. Mai 2020: Beginn 
19:00 Uhr, Maiandacht beim Gugg

Freitag 22. Mai 2020: 13:00 Uhr Ab-
fahrt Ortsplatz, Radausflug zum Gast-
haus Putscher Ranshofen

Am 14. November besuchten 30 SB Mit-
glieder die Bogensportanlage von Herbert 
Kreil (Beinhundner). Nach der Begrüßung 
und einer kurzen Einführung erhielten alle 
interessierten Besucher einen Bogen und 
Pfeile. Manche gingen mit Skepsis, andere 
mit Begeisterung zum Schießstand, wo sie 
ihr Können testen konnten. Nach einigen 
Probeschüssen erreichten mehr oder we-
niger das Ziel. So manchem missglückte 
seine Treffsicherheit. Da musste er seine 
Pfeile weit entfernt von der Zielscheibe im 
Gras suchen. Diese Sportart erfordert eine 
beträchtliche Muskelkraft. Trotz dieser 
Anstrengung machte das Bogenschießen 
den Senioren Spaß. Außerdem konnten 
wir verschiedene Bögen der Sportanla-
ge besichtigen. Es war eine interessante, 
spannende, nicht alltägliche Darbietung. 
Anschließend feierten wir gemeinsam im 
Gasthaus Dafner den Namenstag unserer 
3 Poidl’s (Stadler Schmied, Wurhofer und 
Stadler Poidl). Es war ein netter, unterhalt-
samer Nachmittag.

WIEN – AUSFLUG

Auf Einladung des ORF fuhren 30 Mit-
glieder am 10.-11. Dezember ins ORF 
Center nach Wien. Dort sahen wir 3 Auf-
zeichnungen der bekannten „Barbara Kar-
lich Show“ life. Es war doch interessant 
als Gäste die Show einmal im Studio mit-
zuerleben. Der personelle Aufwand einer 
solchen Sendung erschien uns sehr groß. 
Die Akteure zu den Themen: Dir bleibe 
ich treu, /Jeder bekommt den Partner 
den er verdient und Witwen wissen was 
sie wollen  gaben allerdings Anlass für 
Diskussionen und Analysen die wir später 
an der Hotelbar unter uns führten. Wir 
sind jedoch der Meinung einmal bei solch 
einer Aufzeichnung dabei zu sein, war eine 
schöne Erfahrung. Wer uns also im Fern-
seher sehen möchte, sollte am 1. April am 
8. April oder am 17. April die Barbara 
Karlich Show ansehen. Nach dem Früh-
stück in unserem IBIS Hotel machten wir 
eine Stadtrundfahrt  mit der Stadtführerin 
Fr. Burger, die uns über Wiens Sehens-
würdigkeiten gekonnt  informierte. Die In-
nenstadt begingen wir dann zu Fuß, wobei 
sie uns die allseits bekannten Gebäude 
gekonnt näherbrachte. Nach einer kurzen 
Suche nach unseren Bus, fuhren wir nach 
Schönbrunn uns besichtigten den Weih-
nachtsmarkt. Hernach machten wir uns 
auf die Heimfahrt, auf der wir in Haag am 
Hausruck  noch eine gemütliche Einkehr 
machten, bevor wir wieder wohlbehalten 
in Neukirchen ankamen.
Bericht: Sporrer Johann

Geselliger Neujahranfang

Die Neukirchner SB - Mitglieder trafen 
sich traditionsgemäß zum Beginn des 
neuen Jahres, beim Stallerwirt zu einem 
netten Zusammenkommen. Beachtlich 
viele Senioren waren der Einladung ge-
folgt, so wurde außer dem Gastzimmer, 
auch noch das Nebenzimmer in Anspruch 
genommen. Obmann Sporrer konnte er-
freulicherweise mehr als 70 SB-Mitglieder 
begrüßen und dankte den Anwesenden für 
die aktive Beteiligung an den angebotenen 
Aktivitäten im vergangen Jahr. Außerdem 
erklärte der Obmann das reichhaltige, neu 
erstellte Halbjahresprogramm  und ermun-
terte die Mitglieder, auch heuer wieder bei 
den verschiedenen Veranstaltungen rege 
teil zunehmen. Hans hatte wie immer neue, 
lustige Witze parat und erntete dafür rei-
chen Applaus. Die Wirtin verwöhnte uns 
wie üblich, mit einer schmackhaften Jause 
und einer großen Auswahl von leckeren 
Mehlspeisen. Alle Senioren waren von 
dem unterhaltsamen, gemütlichen Beisam-
mensein am Jahresanfang begeistert. 

Bildquelle: Seniorenbund
Text/Autor: Marianne Wührer

Bauböck Irma 	 80 Jahre

Russinger Rosa 	 80 Jahre
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Der Winter geht schön langsam zu Ende. 
Bis in den Jänner hinein blieben wir vor 
außergewöhnlicher Kälte und Schneemas-
sen verschont. Die Tage werden spürbar 
länger. Die warme Jahreszeit kommt mit 
großen Schritten. Wir von der Zeitbank 
gehen das ganz gemütlich an. Unsere  
Treffen finden in gewohnter Weise statt. 
Pläne und Vorhaben gibt es genug!

Stimmungsvoller Advent für 
die Zeitbankler

Text und Bildquelle: Brigitte Plasser 

ZEITBANK 55+

Besonders schön war im vergangenen Jahr 
der Besuch des Adventsingens im Salzbur-
ger Festspielhaus, für Zeitbankmitglieder 
übrigens gratis. Ein Reisebus brachte uns 
bis zum Haupteingang und holte uns dann  
dort auch wieder ab. Das machte es für 
alle, die nicht mehr so gut zu Fuß sind, 
leichter. Planmäßig kamen wir wieder 
nach Neukirchen zurück, wo wir den Tag 
mit einem gemeinsamen Essen beim Hof-
erwirt ausklingen ließen. Wir waren alle 
davon überzeugt, dass wir das wiederholen 
werden. Gerne können sich auch Nichtmit-
glieder anschließen. Einfach Kontakt auf-
nehmen mit dem Obmann Wilfried Bress-
lauer unter  0660 4832977.

Flohmarkt 2020

Zeitbankler u. Freunde auf dem Weg zum Adventsingen, Obmann Wilfried Bresslauer mit Edeltraud 
Pankratz vor dem Festspielhaus. 

„Gesundes Essen und Ge-
nuss“ Jänner-Treffen

Die vielen gefassten Vorsätze fürs neue 
Jahr stehen meist in Verbindung damit, 
sich von einigen Kilos, die man zuvor 
durch üppiges Essen zugelegt hat, zu ver-
abschieden. Damit uns dies alles leichter 
fällt, lud unser Obmann die Diätologin, 
Mag. Christine Ellinger ein, uns über ge-
sunde Ernährung, die absoluten No-Goes 
und Dickmacher und Strategien im Kampf 
gegen den Heißhunger zu informieren. Im 
Rahmen des Jänner-Treffens gestaltete 
sich der Abend nicht als trockener Vortrag, 
sondern eher als Frage- und Antwort-Spiel 
zwischen der Referentin und den Zeit-
bankmitgliedern. Herzlichen Dank an Frau 
Ellinger für den gelungenen Abend. Im 
Anschluss jausnete sie noch mit uns und 
sah dabei halt mit einem Auge weg ;).

Zuwachs bei den Zeitbanklern

Herzlich willkommen bei der Zeitbank! 
Beim Jännertreffen konnte Hildegard 
Heißl, Obmannstellvertreterin, Inge Kugler 
als neues Mitglied begrüßen. Jeder im Ort 
kennt sie als selbständige Frisörmeisterin. 
Nun ist sie im wohlverdienten Ruhestand 
und hat endlich die nötige Zeit, sich in Ver-
einen zu engagieren. Wir freuen uns sehr!

Auch heuer wird es den Flohmarkt in der 
Seidlhalle an der Bundesstraße geben. Ge-
nauere Informationen ergehen per Post-
wurf an jeden Haushalt. Wir würden uns 
freuen, wenn Sie unser Rumänienprojekt 
und die Zeitbank wieder unterstützen.

10 Jahre Zeitbank 
Neukirchen/E.

Anlässlich unseres Jubiläums wurden 
wir heuer im Sommer von unserem 
Obmann auf einen besonderen Ausflug 
eingeladen, „Donau in Flammen“. Am 
8.8.2020 fahren wir mit dem Bus nach 
Passau, gehen dann an Bord eines Schif-
fes, werden dort essen und eine schöne 
gemeinsame Zeit verbringen.

REGELMÄSSIGE ZEITBANKTREFFEN

Wesentliches Ziel unserer Zeitbankgrup-
pe ist es, anderen Menschen, soweit es im 
Rahmen des Möglichen ist, weiterzuhel-
fen. Im Vordergrund steht dabei aber zu 
erkennen, dass jemand Hilfe braucht. Die 
monatlichen Treffen dienen daher nicht 
nur dem gemütlichen Beisammensein, 
sondern auch dem besseren Kennenler-
nen. Sie haben ein besonderes Talent und 
würden Ihr Können gerne anderen zeigen, 
suchen Zuspruch, Gehör und Unterstüt-
zung oder helfen gerne? Die Zeitbank 
bietet Ihnen bei den monatlichen Treffen 
die nötige Bühne für Ihren ersten Auftritt. 

Hildegard Heißl (li) u. Inge Kugler (re)

ZEITBANK 55+

Kontaktieren Sie uns einfach und kommen 
Sie zu unseren Treffen.

Unsere Treffen finden jeden 2. Mitt­
woch des Monats ab 19 Uhr im Rent­
nerstüberl statt. Wir freuen uns über 
jeden, der kommt und Interesse an der 
Zeitbank hat.
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Es war uns ein besonderes Vergnügen, 
einen Jungunternehmer zu besuchen, den 
die meisten Neukirchner bereits aus der 
Gastronomie kennen.
Dafner Franz junior, bekannt unter dem 
Namen Franzi, präsentierte uns sein Lokal, 
wobei der neue gestaltete Garten und der 
Um /Anbau des Gasthauses wirklich äu-
ßerst gelungen sind.
Sein Werdegang war schon bald nach Be-
endigung der Pflichtschule festgelegt, da 
er eine dreijährige Ausbildung als Koch-
lehrling im renommierten K&K Hotel in 
Salzburg absolvierte.
Auch beim Bundesheer blieb er seiner Pro-
fession treu als Koch im Offizierskasino in 
Salzburg.
Anschließend startete er zu Hause seine 
Karriere, wobei er neben dem Kochen 
eine Vorliebe für den Wein entdeckte. Dies 
führte letztlich zur Ausbildung als diplo-
mierter Wein-, Schaumwein- und, man 
glaubt es kaum, Käse-Sommelier. Weiters 
durfte er sich bei verschiedensten Bewer-
ben als Vertreter vom Innviertel bzw. des 
Bundeslandes Oberösterreich mit anderen 
Sommeliers messen. Dabei gibt es einen 
theoretischen, einen praktischen Teil und 
eine Blindverkostung. 
Eines seiner Höhepunkte war das Errei-
chen des Halbfinales in der Nationalbiblio-
thek bei der Schaumweingala 2019 sowie 
der 2. Platz beim Sommelier Battle von 
Oberösterreich. 
Man merkt schon, unser junger Wirt ist 
hervorragend geeignet für beste Beratun-
gen, sei es bei Köstlichkeiten aus der Kü-
che bzw. Getränken jeglicher Art. 
Besonders erwähnenswert erscheinen noch 
seine neuen Öffnungszeiten, nämlich von 
Dienstag bis Samstag ab 17 Uhr, Gastgar-
ten wird ab Mai geöffnet. Um bis zu 100 
Gäste kümmert sich eine Belegschaft von 
8 Mitarbeitern, wobei er von der Familie 
weiterhin tatkräftig unterstützt wird. 
Stolz ist man auch darauf, dass trotz der 
derzeitig schwierigen Personalsituation in 
der Gastronomie jedes Jahr ein junger mo-
tivierter Lehrling zum Team kommt.
Mama Elfi kümmert sich nun auch noch 
zusätzlich um ihre Enkeltochter Amelie 
und Papa Franz ist sowieso in allen Be-
reichen der Gastronomie tätig. Seine Frau 
Ewa betreut mitunter den administrativen 
Bereich. 
Auf die Frage, welche Events im heurigen 
Jahr geplant sind, verwies er auf „Wein im 
Schloss Ranshofen“ am 04. April mit Ver-
tretern von 25 Weingütern und regionalen 

WIRTSCHAFTSBUND WIRTSCHAFTSBUND

Fotoquelle: Wirtschaftsbund
Texte/Autoren: Klein, Schrems, Kaltenhauser

Neuer Unternehmer in Neukirchen

Winterwanderung

Getreu dem Motto „Bewegung ist auch 
im Winter wichtig“ unternahmen 14 
Neukirchner Unternehmer zu Silvester 
eine Winterwanderung.
Die Tour führte über Neukirchner und 
Burgkirchner Gemeindegebiet über rund 8 
km, wobei „sicherheitshalber“ Zwischen-
stopps eingeplant wurden.

Durch die frische Luft und Bewegung war 
ein guter Jahreswechsel natürlich vorpro-
grammiert.

Text: Peter Klein

Ausstellern, sowie auf das Wei(h)nachteln 
am 23. Dezember.
Wir wünschen Franz alles Gute und wei-
terhin viel Erfolg in seiner Gastronomie.

Text: Dr. Arno Kaltenhauser

Herbstausflug WB

Unser diesjähriges Ziel waren 3 Tage in 
Klagenfurt.
Martin Wölflingseder hat uns wieder ein 
sehr interessantes und abwechslungsrei-
ches Programm zusammengestellt. Wir 
hatten eine Stadtführung, waren abends im 
Kabarett, besuchten Mini – Mundus und 
das Planetarium und gehörten zu den letz-
ten Besuchern in FOR FOREST (der Wald 
im Stadion). Auch der gesellige Teil kam 
natürlich nicht zu kurz. Ein rundum gelun-
gener Ausflug!

Text: Christian Schrems
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ALPENVEREIN – ORTSGRUPPE Neukirchen/Schwand ALPENVEREIN – ORTSGRUPPE Neukirchen/Schwand

24. Nov. 2019 – Herbstwanderung auf 
dem WWW-810A
Die heurige Herbstwanderung nutzte eine 
Schar von Wanderern, um den Zustand des 
Weitwanderweges zwischen Salzach-Inn-
Blick und Ach zu begutachten. Denn es 
kommt immer wieder vor, dass Bäume, auf 
denen Markierungen angebracht waren, 
gefällt werden.
Die Wanderung endete mit dem herrlichen 
Blick auf Burghausen und einem 
gemütlichen Mittagessen im Gasthaus.   
(HP)

8. Dez. 2019 – Grenzwanderung

Eine Gruppe von 11 Personen versammelte 
sich beim Humerwirt, um die Grenzregion 
zwischen Neukirchen und Schwand näher 
kennenzulernen. Bei idealem Wanderwetter 
erreichten wir über Unterguggen und 
Hof die Ortschaft Wiesmaiern. Dort 
zeigte uns ein Blick auf die Neukirchner 
Gemeindekarte den dort teils kuriosen 
Verlauf der Grenze im nordwestlichen 
Teil des Gemeindegebietes. Schließlich 
überquerten wir die Grenze zu Schwand 
und kehrten über Bernhof und Reuhub 
wieder zum Ausgangspunkt zurück. 
Die gute Mischung von Teilnehmern 
aus der Umgebung und anderen ergab 
recht interessante Gespräche und 
Informationen. Ein gemütlicher Abschluss 
beim Humerwirt machte diese Wanderung 
zu einem schönen Erlebnis für alle.  
(HP)

RÜCKBLICK AUF DIE TOUREN

5. Jänner 2020 – Jahresrückblick
Im gemütlichen Extrazimmer bei der 
Dorfwirtin in Schwand konnte Obmann 
Hermann Schreiner eine stattliche Anzahl 
von Mitgliedern und Interessenten zum 
Rückblick auf das Tourenjahr 2019 
begrüßen. Hans Pommer ließ anhand einer 
kleinen Diaschau die Aktivitäten Revue 
passieren. Nach einem kurzen Ausblick 
auf das heurige Jahr konnte der nette 
Abend mit einer guten Jause und schönen 
Erinnerungen langsam ausklingen.  
(HP)

26. Dez. 2019 – Wintertour auf den 
Schober
Aufgrund der Wetterlage erwarteten wir 
eine leicht winterliche Szenerie. Während 
der Anfahrt konnten wir die Schneegrenze 
auf Höhe der Ruine Wartenfels erkennen. 
So stiegen wir von Anfang an in frischem 
Schnee und leichtem Nebel auf. Die 
Bäume waren zart beschneit und die Felsen 
glitzernd vereist. Das Gipfelkreuz begrüßte 
uns nach Jahren wieder einmal mit einem 
von Wind und Schnee geformten Bart, ein 
Schmuck für das Gipfelfoto. Nach kurzem 
Aufwärmen in der Hütte bei Keksen und 
so manchem Schnapserl stiegen wir mit 
Schneeketten an den Schuhen sicher über 
den Frauenkopf ab.  
(RG)

12. Jänner 2020 – Wanderung zur 
Ostpreußenhütte
Am 12. Jänner wanderten wir mit unseren 
Schneeschuhen von der Dielalm zur 
Ostpreußenhütte. Bei geringer Schneelage 
aber herrlichem Wanderwetter erreichten 
wir nach 2 Stunden die Hütte, wo eine 
gemütliche Einkehr die schöne Tour 
abrundete.
(HS)

VORSCHAU AUF DAS 

FRÜHJAHR

So. 29. März – leichte Frühjahrs­
wanderung im Raum Salzburg
Dauer ca. 3 Std.
TF.: Hans Pommer  07729-2445

Mo. 13. April – Gr. und kl. Sonnstein 
(Ebensee-Traunkirchen)
Gehzeit: ca. 4 Std.
TF: Hermann Schreiner  0680-2178509

Sa. 2. Mai – Hundstein (2117m) 
höchster Grasberg Europas, von Gries 
im Salzachtal aus 1200 Hm 
Gehzeit ca. 7 Std.
TF.: Stefan Pommer   0650-2300876

Sa. 16. Mai – Klettersteig - Steinplatte
leichter Klettersteig für Anfänger 
geeignet, Möglichkeit einer alternativen 
Wanderung über den Wieslochsteig
Gehzeit ca. 4 Std.
TF.: Christian Neuhauser  07728-6112

Mo. 1. Juni – Ochsenberg (1483m), 
ev. Eibleck (1517m), Gaißau 550 Hm  
Gehzeit 3 - 4 Std.
TF.: Hans Pommer  07729-2445

Nähere Infos und Anmeldung bei den 
Tourenführern oder in der WhatsApp-
Gruppe.

Bild- und Textquelle: Alpenverein, von versch. 
Teilnehmern
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Bilderquelle: Ortsbäuerinnen				                    Text/Autorin: Birgitt Maislinger

ORTSBÄUERINNENORTSBÄUERINNEN

Unser Kochkurs im November 2019 war 
wieder sehr gut besucht. Unter dem Motto 
"SMART GEKOCHT" haben die Kursteil-
nehmerInnen unter der Leitung der Semi-
narbäuerin Gabriele Russinger schnelle 
unkomplizierte Gerichte aus frischen Le-
bensmittel gekocht. Wie man auf den Fo-
tos sehen kann sind auch Männer bei den 
Kochkursen sehr herzlich willkommen! 

KOCHKURS

VORANKÜNDIGUNG 
FRÜHJAHRS-
PROGRAMM

Unser Vortrag findet am Mittwoch den 
18.03.2020 um 19.30 Uhr im Rentner-
stüberl statt. Unter dem Titel "Auf eine 
gute Nachbarschaft" hält uns die Bio-
gärtnerin Martina Kirnstötter aus Han-
denberg einen Vortrag über Pflanzen und 
wie sich diese beeinflussen lassen.

Zum Jubiläum 30 Jahre Adventmarkt 
Neukirchen haben die Bäuerinnen und 
Bauern einen Teil der Ausstellung selber 
gestaltet.  Unser Thema "Wir Bäuerinnen 
und Bauern sorgen für gesunde Lebens-
mittel" stellten wir dar, wie wichtig die Ar-
beit in der Landwirtschaft ist. Wir sichern 
die Gestaltung der Landwirtschaft und 
produzieren hochwertige Lebensmittel.

Ausstellung Adventmarkt

DANKSAGUNG

Ein recht herzliches Dankeschön gilt 
unseren Tortenspendern, die uns mit so 
herrlichen Torten versorgen. Vielen Dank.
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ORTSBAUERNSCHAFT – EXKURSION ORTSBAUERNSCHAFT – EXKURSION

EXKURSION DER ORTSBAUERNSCHAFT

Am 1. Donnerstag im Februar –
so wie schon vorher Jahr für Jahr –
und das hat jetzt schon Tradition,
fahren die Bauern auf Exkursion.

Noch zu fast nachtschlafener Zeit
steht der Bus pünktlich bereit.
Auf einen Fahrgast mussten wir noch 
warten, dann konnte Eicher Ferdinand das 
Fahrzeug starten.

Herrngiersdorf ist unser Ziel.
Wer immer es auf der Landkarte suchen 
will: In Niederbayern liegt der kleine Ort –
dafür hab´ns einen Betrieb für Riesenern-
temaschinen dort.

Die übliche Jause wurde im Bus eingenom-
men, sonst wären wir zu spät gekommen.
Nach gut zwei Stunden sind wir da
bei Fahrzeug- und Maschinenbau ROPA.

Von 380 Mitarbeitern wird
dort eine Riesenerntemaschine produziert.
Willst du bei der Zuckerrüben- und 
Kartoffelernte nicht zu viel schnaufen,
dann musst du dir so eine Maschine kaufen.

Bei uns ist aber die Landwirtschaft zu 
klein strukturiert, daher diese Maschine 
kaum eingesetzt wird.
Zur Auslastung ist Großgrundbesitz 
wichtig, dann liegst du mit so einer Ma-
schine richtig.

1972 hat der 25jährige Hermann Paintner 
seinen ersten selbstfahrenden Zucker-
rübenvollernter konstruiert und gebaut. 
Durch den bayrischen Rundfunk wurde 
diese neuartige Maschine einem breiten 
Publikum bekannt. Hauptsächlich aus 
gebrauchten Teilen, die er sich bei um-
liegenden Schrotthändlern zusammenge-
sucht hatte, ist dieses Gerät entstanden. 
1987 erfolgte die Patentierung eines Rü-
benladegerätes, und 1988 wurde die Neu-
konstruktion eines Zuckerrübenvollernters 
vorgestellt. Die Firmengeschichte und die 
Entwicklung der Erntemaschinen sind 
nachzulesen im Internet unter „ROPA“.

ERZEUGNISSE:	
Rübenvollernter 3-Achser „TIGER“
Rübenvollernter 2-Achser „PANTHER“
Rübenreinigungslader „MAUS“
Kartoffelvollernter „KEILER“

Bild- u. Textquelle: 
Ortsbauernteam, Wolfgang Eitzlmair

Alle diese Maschinen warten in verschie-
dener Größe und Ausführung auf ihre 
Käufer. Neben dem Stammwerk in Sit-
telsdorf mit ca 300 MitarbeiternInnen gibt 
es fünf Tochterunternehmen für Service, 
Ersatzteillager und Vertrieb in Frankreich, 
der Ukraine, Russland und Polen. Bei 
einem Rundgang durch den Betrieb er-
fuhren wir von einer jungen Dame interes-
sante Einzelheiten und erhielten Einblick 
in die Entstehung und Fertigung der Ern-
temaschinen, die weltweit im Einsatz sind.

Nach Erkundung von Werk und Maschine
ging es noch in die Kantine,
wo wir zum Essen geladen waren 
und von den Sozialeinrichtungen von 
ROPA erfahren.

Zum Essen gab´s Pommes mit Currywurst,
Bier oder Kracherl gegen den Durst.
Wer wollte, konnte auch Suppe haben
und zum Nachtisch sich an Pudding laben.

Nach dem Essen kam uns noch ein erfah-
rener Mitarbeiter in die „Quere“, der uns 
von seinen Erfahrungen aus der Ukraine 
erzählte, wo die Fa. ROPA einen riesigen 
Pachtbetrieb für Zuckerrüben- und Kar-
toffelanbau bewirtschaftet. Die Menschen 
dort haben eine ganz andere Mentalität, 
Dörfer sind vom Aussterben bedroht, weil 
die jungen Leute in die Städte drängen, seit 
Mitte vorigen Jahres hat es nicht geregnet, 
der Boden ist z. T. bis zu einer Tiefe von 
5 m äußerst fruchtbar - Schwarzerdebö-
den, die Gebäude sind meist höchst de-
solat und stammen noch aus der Zeit des 
Kommunismus, der Viehzuchtbetrieb ist 
von etwa 2.000 Kühen auf 70 bis 80 Tiere 
geschrumpft. Aber die ROPA Erntema-
schinen können dort aufgrund der riesigen 
Flächen bestens eingesetzt werden.

Um 13.30 Uhr ging´s dann weiter schon
zu unserer nächsten Station.
Was und wie alles getrocknet werden kann,
schauen wir uns in Massing an.

Die Fa STELA – Familienbetrieb in drit-
ter Generation – konzentriert sich auf die 
„Trocknung“. Kernprodukt ist die Trock-
nungstechnik. Alles was rieselt und von 
einer Schnecke gefördert werden kann, ist 
für Trocknung geeignet. Z. B. werden jähr-
lich 42 Mio t Getreide mit STELA-Anla-
gen getrocknet. Das Ziel ist: Mit möglichst 

geringem Energieaufwand möglichst 
viel Wasser verdampfen, zum Wohle für 
die Umwelt und die Börsen der Kunden. 
Neben der Landwirtschaft gibt es auch 
Trocknungsanlagen für die Ernährungs-
wirtschaft, Energietechnik, Holzwerk-
stoffe, Lebensmittelindustrie bis hin zur 
Entsorgungstechnik. Der theoretischen 
Einführung folgte ein Rundgang durch die 
mit modernsten Maschinen eingerichteten 
Werkshallen, nach dem wir noch zu einem 
kleinen Imbiss geladen waren. 
Ein sehr informativer und auch unter-
haltsamer Tag neigte sich dem Ende zu. 
Zur Pflege der Gemeinschaft gab es noch 
eine Einkehr im Landgasthof Schwing-
hammer in Massing-Staudach. Dort gab 
es ausreichend Gelegenheit, sich zu ver-
schiedensten Themen zu äußern, Erfah-
rungen auszutauschen und mögliche Ziele 
für den nächstjährigen Bauernausflug 
vorzuschlagen.

Dieser Ausflug – bestens geplant und 
organisiert – sicher in guter Erinnerung 
bleiben wird.

Ausrüstung mit Warnwesten für Besucher

Erntemaschine mit Spezialtransportfahrzeug

Kartoffelerntemaschinen "Maus" vor Auslieferung

aufmerksame Zuhörer bei der Betriebsführung
Auch einige bestens gepflegte Oldtimer-Traktoren 
fanden reges Interesse. Diese alten Fahrzeuge un-
terscheiden sich von heutigen Traktoren vor allem 
darin, dass sie eine Spur weniger Knöpfe und Be-
dienungselemente haben.

Markenzeichen der Vollkartoffelerntemaschinen Rundgang Produktionshallen der Fa. STELA

Erich Mayer bedankt sich für die interessante und 
fachkundige Führung durch die Werkshallen der 
Fa. STELA
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ORTSBAUERNTEAM

Am 30.01.2020 fanden im GH Hofer die 
Bauernbund Neuwahlen mit Infoabend 
statt. Obmann Baar Willi konnte zahl-
reiche Ehrengäste begrüßen. So folgten 
seiner Einladung Bezirksbäurin Christina 
Huber, Bauerbund-Bezirksobmann-Stv. 
Putscher Hubert und Jungbauern Bezirks
obmann Schober Hannes. 

Herr Putscher übernahm die Wahlleitung. 
Der Wahlvorschlag wurde einstimmig 
angenommen. Somit wurde Baar Willi 
erneut als Bauernbundobmann gewählt 
und Wöckl Gerhard als sein Stellvertre-
ter. Auch Kassier Russinger Reinhard und 
Schriftführer Spitaler Manfred erklärten 
sich bereit für die nächsten sechs Jahre 
im Vorstand der Ortsgruppe tätig zu sein. 
Besonders erfreulich ist, dass es neue Ge-
sichter im Vorstand gibt. Wighart Josef 
übernimmt das Amt des Jungbauernob-
mannes. Hier gilt nochmals unser Dank 
Kupfner Christian, der diese Funktion nach 
6 Jahren zurückgelegt hat. Gschneitner 
Sven, Leimer Erwin, Peterlechner Josef, 
und Zauner Alois konnten als neue Mit-
glieder im erweiterten Ausschuss gewon-
nen werden.

BAUERNBUND NEUWAHLEN MIT INFOABEND

Baar Willi mit dem neugewählten Jungbauernob-
mann Wighart Josef, Bild: Eva Wöckl

Beim Bauernbund in Neukirchen herrscht gute 
Stimmung, Bild: Eva Wöckl

Neu gewählter Ortsvorstand mit erweitertem Ausschuss, Bild: Eva Wöckl

„Landwirtschaft und Umwelt – Die Perspektive von GLOBAL 2000“

Einen Vortrag über die Sichtweise von GLOBAL 2000 auf Landwirtschaft und Umwelt 
bei einem Bauernbund-Infoabend zu organisieren ist sicher eine spannende Idee. Dominik 
Linhard und Dr. Helmut Burtscher-Schaden nutzten die Gelegenheit hier einige Vorurteile 
zu entkräften aber auch die Position von Global 2000 klar darzustellen. Eigentlich wollen 
wir alle dasselbe: dass wir in einer intakten Umwelt leben können, in der auch Land-
wirtschaft betrieben werden kann und muss. Hier die passenden Rahmenbedingungen 
zu finden, ist auch aus Sicht von Global 2000 eine der größten Herausforderungen der 
nächsten Jahre. 

Dominik Linhard und Dr. Helmut Burtscher-Schaden erläutern die Sicht von Global 2000 auf die 
Landwirtschaft und die Umwelt, Bild: Eva Wöckl

v.l.n.r. Baar Willi, Dominik Linhard, Dr. Helmut 
Burtscher-Schaden u. Gerhard Wöckl, Bild: Wöckl

Nach dem Vortrag war noch Zeit für Fragen und 
Wortmeldungen, Bild: Eva Wöckl

Blühendes Neukirchen

Die Aktion „Blühendes Neukirchen“ 
wurde im letzten Jahr sehr gut angenom-
men. Ein „Blühendes Neukirchen“ gibt es 
auch 2020 wieder. Neben der einjährigen 
Mischung wird heuer auch eine mehrjäh-
rige Blühmischung für Landwirte angebo-
ten. Für Gartenbesitzer gibt es zusätzlich 
eine mehrjährige Wildblumenmischung. 
Das Saatgut kann ab 25.04.2020 bei Baar 
Willi abgeholt werden. 
Tel. Nr.: 0650/4460831

24 h Dienst 365 Tage im Jahr für Sie erreichbar     www.bestattung-esterbauer.at
Handy.: 06641127547/Büro.:077487118                   office@bestattung-esterbauer.at

www.autohaus-forster.at

A-5282 Braunau-Ranshofen 
Tel. +43 (0)7722 / 63404 · offi ce@autohaus-forster.at

INSERATE
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FREIWILLIGE FEUERWEHR MITTERNBERGFREIWILLIGE FEUERWEHR MITTERNBERG

Bildquelle: FF Mitternberg	      

B R A N D D I E N S T L E I S T U N G S A B Z E I C H E N  ( B D L A )

Ein ganz großes Projekt nahmen wir ab 
Anfang September in Angriff und mir als 
Kommandant ist es ein Anliegen etwas 
genauer zu erklären, was bei diesem 
Leistungsabzeichen gefordert wird. Wie 
bereits zu Beginn des Jahres im Komman-
do beschlossen, begannen wir mit der Vor-
bereitung für das BDLA in Bronze. Dabei 
hatten wir das ehrgeizige Ziel gleich mit 3 
Gruppen bei der Abnahme am 2. Novem-
ber anzutreten.

Anfang September starteten wir mit einem 
Erste Hilfe Kurs - da dieser bei Bewerbsan-
tritt nicht länger als 5 Jahre zurückliegen 
darf. Herr Reichhardinger Johann hat in 3 
Abenden unser Wissen in der Ersten Hilfe 
sehr gut aufgefrischt und so begannen wir 
Ende September mit dem Training für das 
BDLA.

Gleich beim ersten Training stellten wir 
fest, dass das alles doch nicht so einfach 
ist und wir wieder mal ziemlich spät damit 
gestartet haben.

Hochradl Georg hatte alle Unterlagen vor-
bereitet (Danke Georg!) und aus diesem 
Grund konnte dann doch recht zügig be-
gonnen werden.

Um das BDLA zu erhalten müssen fol-
gende Aufgaben gelöst werden:
Es werden 3 Szenarien einstudiert - 
Heckenbrand, Holzstapelbrand und 
Flüssigkeitsbrand. Gearbeitet wird vom 
Fahrzeug aus. Es muss richtig abgesichert 
werden. Die Heckklappe wird geöffnet 
und die Pumpe muss entnommen und auf 
einem Standort platziert werden.
Im Anschluss wird nach Errichtung einer 
Saugleitung an der Wasserentnahmestelle 
angesaugt.
Nach 2 B-Schlauchlängen wird ein Vertei-
ler gestellt, von wo aus bei einem Hecken-
brand mit 2 C-Rohren, bei einem Holzsta-
pelbrand mit einem B-Rohr und bei einem 
Flüssigkeitsbrand unter Atemschutz mit 
einem Mittelschaumrohr angegriffen wird. 
Weiters müssen auch noch die Geräte im 
Fahrzeug bei geschlossenem Geräteraum 
auf eine Handbreite genau angedeutet 
werden.
 

Unser Ehrenkommandant Georg Kreil 
feierte seinen 70. Geburtstag und Viktor 
Weindl seinen 90. Geburtstag.
Wir gratulieren ganz herzlich, es hat uns 
sehr gefreut mit euch diesen besonderen 
Tag feiern zu dürfen.

RUNDE GEBURTSTAGE 
WURDEN GEFEIERT

Wir hatten eine Menge einzustudieren, 
aber ich muss sagen, dass alle Kameraden 
die bei dem Bewerb angetreten sind sehr 
brav mitgezogen sind und wir am 2. No-
vember nach einem gelungenen Bewerb 
20 Abzeichen in Bronze überreicht beka-
men. Auch 3 Kameraden der FF Neukir-
chen haben sich mit uns der Leistungsprü-
fung gestellt und erhielten ebenfalls das 
Leistungsabzeichen in Bronze.

Natürlich wurde dieser Erfolg auch bei 
einem Schweinsbraten und 1 Liter Bier 
ausgiebig gefeiert!

Diese Leistungsprüfung hat uns in der 
Ausbildung und Kenntnis von unserem 
neuen Löschfahrzeug ein großes Stück 
weitergebracht und war auch in punkto 
Kameradschaft eine echt tolle Sache!

Ich möchte noch einmal danke sagen, 
dass so viele mitgemacht haben und 
hoffe, dass wir in 2 Jahren ähnlich 
stark auch in der Stufe Silber antreten 
können.

HBI Wolfgang Mühlbauer

70. Geburtstag Georg Kreil

90. Geburtstag Viktor Weindl

Johann Thaller und Harald Ertl beraten Sie gerne persönlich,
wenn es um Versichern, Vorsorgen, Leasen und Bausparen geht.

Johann Thaller, Mobil: +43 664 45 08 699, E-Mail: j.thaller@ooev.at

Harald Ertl, Mobil: +43 676 33 33 501, E-Mail: h.ertl@ooev.at

KEINE SORGEN,
     NEUKIRCHEN.
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FREIWILLIGE FEUERWEHR NEUKIRCHEN

Bildquelle: FF Neukirchen
Texte: Eduard Wurhofer

Mehr Info und Fotos 
unter: 
www.ff-neukirchen.com

JUGEND

Das neue Jahr startet schon wieder mit der Vorbereitung auf den Wissenstest, der am  
7. März 2020 in Munderfing stattfindet.
Das Betreuerteam Neukirchen/Mitternberg bereitet die Kids gerade wieder sehr gut auf 
die Prüfung vor.

Haben wir euer Interesse geweckt? 
Dann bitte meldet euch!

Kontakt:		
Manuela Spreitzer (Jugendbetreuerin)
0676/687 1785
Pöttinger Roman (Kommandant) 
0664/810 5444

Mitglied bei der Jugendfeuerwehr sein heißt:

Die Feuerwehren Neukirchen und Mittern-
berg möchten sich wieder recht herzlich 
für die Spenden der Friedenslichtaktion 
bedanken.
Der Erlös kommt der Feuerwehrjugend zu 
Gute.

FREIWILLIGE FEUERWEHR NEUKIRCHEN

Wettkampf, Geschicklichkeit, Wissen, 
Abenteuer aber auch Spiele, Action und 
viel Spaß!

Voraussetzung:
Alter ab 10 Jahre und Teamgeist
Unser Motto lautet: „Jugendfeuerwehrmann sei DU der Held von morgen“

AKTIVWESEN

Lehrgänge und Seminare haben besucht:

Jugendbetreuer und Bewerterschulung:
Sengthaler Stefanie, Spreitzer Manuela, 
Schmitzberger Florian, Pöttinger Roman

Feuerwehreinsatz und Gefahren bei 
Aufarbeitung von Windwurf:
Alexander Damoser, Josef Damoser, Jan 
Hofbauer, Florian Schmitzberger, Eduard 
Wurhofer

WICHTIGE TERMINE

Jahresvollversammlung der FF-Neukir­
chen am 6. März 2020 um 19:00 Uhr im 
Gasthaus Hofer

Feuerlöscher Überprüfung ist am Frei-
tag den 20. März 2020 ab 8:00 Uhr bis 
12:00 Uhr, 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr und 
Samstag den 21. März 2020 von 8:00 bis 
12:00 Uhr im Zeughaus FF-Neukirchen /
Mitternberg.
Feuerlöscher müssen in einem Abstand, 
der nicht länger als 2 Jahre betragen 
darf, auf ihre Funktionsfähigkeit über­
prüft werden. Hochwertige Feuerlöscher 
können günstig angekauft werden.

Florianiamt am Sonntag den 3. Mai 2020 
um 18:00 Uhr
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KAMERADSCHAFTSBUND KAMERADSCHAFTSBUND

Text/Autor: Günther Seilinger
Bildquelle: Kameradschaftsbund

D E N K M A L P F L E G E

Vor zwei Jahren haben fleißige Kameraden 
den Efeu, der sich an der Kirchenmauer 
zwischen den Denkmälern des Kamerad-
schaftsbundes und der Feuerwehr befin-
det, in Form gebracht. Heuer war schon 
wieder der Rückschnitt notwendig, da der 
Efeu in die Dachkonstruktion des Krie-
gerdenkmals eingedrungen war und diese 
teilweise gesprengt hatte. Die Kameraden 
Altendorfer Johann, Mairinger Josef, 
Peterlechner Alois, Seilinger Günther, 
Vogel Alois und Kreil Hans haben sich an 
einem Nachmittag im Dezember die Zeit 
genommen, um alles wieder in Form zu 
bringen. Allen, besonders Hans Kreil für 
die Bereitstellung des Traktors mit Kipper 
sowie der Gemeinde Neukirchen, für die 
zur Verfügungstellung des Hoftraktors 
mit Sicherheitskabine, wird ein herzliches 
„Vergelts Gott“ ausgesprochen. Wenn der 
Efeu aufgrund des Alters immer schneller 
nachwächst, wäre eine gänzliche Entfer-
nung desselben auch nicht ausgeschlossen, 
meinte Obmann Günther Seilinger. Die hi-
storische Kirchenmauer und die Eiben sind 
in Verbindung der Denkmäler auch ohne 
Efeu ein anschauliches Bild.

T E R M I N E - 2 0 2 0

ÖKB Ausrückungen 2020
Do 12. März Stammtisch monatlich GH Humer 19:30 Uhr
Do 9. April Stammtisch monatlich GH Humer 19:30 Uhr
Do 14. Mai Stammtisch monatlich GH Humer 19:30 Uhr
Sa 16. Mai 3. Kb-Bezirkswandertag in Moosdorf
Sa 6. Juni Ausflug des Kameradschaftsbundes
So 7. Juni Festgottesdienst danach 

Fronleichnamsprozession
09:00 Uhr

Do 11. Juni Stammtisch monatlich GH Humer 19:30 Uhr
So 5. Juli 4. u. 5.7.20 Fest in Aspach/Wildenau
Do 9. Juli Stammtisch monatlich GH Humer 19:30 Uhr
Sa 11. Juli 400 j. Jubiläumsfest der Bürgergarde Mattighofen
Do 13. August Stammtisch monatlich GH Humer 19:30 Uhr
So 6. September Erntedank- und Pfarrfest Ortsplatz 10:15 Uhr
Do 10. September Stammtisch monatlich GH Humer 19:30 Uhr
Sa 26. September Weltfriedenstag in Überackern
Do 8. Oktober Stammtisch monatlich GH Humer 19:30 Uhr
So 25. Oktober Gedächtnismesse mit anschl. JHV 08:30 Uhr
Do 12. November Stammtisch monatlich GH Humer 19:30 Uhr
Do 10. Dezember Stammtisch monatlich GH Humer 19:30 Uhr

Näheres bzw. Änderungen zeitgerecht im Schaukasten!




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AMTLICHE TERMINE – MÜLLTERMINEVERANSTALTUNGSKALENDER

TERMINE INFORMATIONEN – BITTE KEINE HUNDE MITBRINGEN!

TIERÄRZTEGEMEINSCHAFT INNVIERTEL	
Mi, 26.02.2020

18:00 Uhr
Wo: Unterlochnerstraße 10d, 5230 Mattighofen
Anmeldung: unter der Tel. Nr. +43 7742 60 69
Vortragende: Tierärztin Dr. Klement, Fr. Weber

Kosten: 30 Euro
Mi, 25.03.2020

Mi, 29.04.2020

Mi, 27.05.2020

 GEMEINDERATSSITZUNGEN

Montag, 04. Mai 2020
Montag, 06. Juli 2020 Sitzungszimmer Gemeindeamt um 19:00 Uhr

 RESTMÜLL 4-WÖCHIG

R1                                   R2
Do, 12.03.2020              Do, 26.03.2020
Do, 09.04.2020              Do, 23.04.2020
Do, 07.05.2020              Fr, 22.05.2020
Do, 04.06.2020              Do, 18.06.2020
Do, 02.07.2020              Do, 16.07.2020

WICHTIGES:
•	 Bitte die Abfalltonnen rechtzeitig - bereits am Vortag - mit dem Aufkle-

ber nach vorne zur Abführ bereitstellen!
•	 In Verbindung mit Feiertagen oder aus sonstigen Gründen (LKW-Aus-

fall. Krankheit,..) kann sich die Abfuhr verschieben - bitte Mülltonnen 
stehen lassen!

•	 Bitte die Straßen von herunterhängenden Ästen an Sträuchern und Bäu-
men freihalten! (Dies betrifft die Höhe und Breite der Straße!)

 BIOTONNENTERMINE 

Mittwoch	 18.03.2020
Mittwoch	 01.04.2020
Mittwoch	 15.04.2020
Mittwoch                            29.04.2020

Mittwoch                         13.05.2020
Mittwoch                         27.05.2020
Mittwoch                         10.06.2020
Mittwoch                         24.06.2020

 ALTPAPIER	  

Montag                             16.03.2020
Montag                             27.04.2020

Montag                           08.06.2020
Montag                           20.07.2020

 MASI  (PROBLEMSTOFFE)

Donnerstag	  26.03.2020
Donnerstag	  23.04.2020
Donnerstag	  18.06.2020
Donnerstag	  16.07.2020

Standort:  Bauhof Gemeinde Neukirchen a.d.E.

Öffnungszeiten:
12.30 Uhr bis 17.30 Uhr

 SPERRMÜLL	

Donnerstag	  23.04.2020

Standort: Schotterplatz gegenüber der Sportanlage
Öffnungszeiten:  
12.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Abgabe wird durch Personal des BAV kontrolliert.

 GRÜN- UND STRAUCHSCHNITT

ab 4. April bis 31. Oktober bei Christian Schmölz, Österlehen 19, 5145 Neukirchen a.d.E.

SACHKUNDENACHWEIS FÜR HUNDEHALTER (gem. OÖ. Hundehaltegesetz 2002 - Oö. Hundehalte-Sachkundeverordnung)

HUNDE-SPORT-CLUB MATTIGTAL	

Fr, 20.03.2020 18:00 Uhr
Wo: Helpfauer-Hof, Helpfau 2, 5261 Helpfau-Uttendorf
Anmeldung: Tel. Nr. +43 650 752 11 23, hsc-mattigtal@gmx.at
Vortragende: Dipl. Tierarzt Hans Berger, Hr. Plietl

Kosten: 30 Euro

WANN WAS WO ZEIT
M Ä R Z
So 08. Babybasar, UFC Neukirchen Gemeindesaal 09:00 - 12:00 Uhr
Mi 11. Zeitbankstammtisch Pensionistenstüberl 19:00 Uhr
Sa 14. Sepp´n Fahrt mit Einkehrschwung Gemeindesaal
Mi 18. SILOFOLIENSAMMLUNG Frühjahr 2020 Gemeindebauhof 11:00 - 14:00 Uhr
Mi 18. Vortrag Bäuerinnen Pensionistenstüberl 19:00 Uhr
Do 19. Englisches Theater NMS Gemeindesaal 07:30 Uhr
Fr-Sa 20. - 21. Feuerlöscherüberprüfung Feuerwehrhaus
Sa 21. Veranstaltung der Ortsmusik Musikschule + Foyer 10:00 - 20:00 Uhr
Do 26. JHV Seniorenbund GH Hofer
Do 26. Infoveranstaltung Glasfaser-Breitband Gemeindesaal 19:00 Uhr

Sa 28. Workshop + Konzert Musikschule Gemeindesaal, Foyer
Workshop: 14-18 Uhr 
Konzert: 19:30 Uhr

Sa 28. Jubiläumskonzert 60 Jahre Trachtenmusik Turnsaal NMS 19:30 Uhr

A P R I L
Fr 03. Jahreshauptversammlung Goldhauben GH Hofer
So 05. Palmweihe am Ortsplatz anschl. Gottesdienst 08:30 Uhr
Mi 08. Zeitbankstammtisch Pensionistenstüberl 19:00 Uhr
Do 16. Eierpecken Seniorenbund Pensionistenstüberl 13:30 Uhr
Sa 18. IKEBANA Pensionistenstüberl 09:30 - 15:30 Uhr

Fr 24. Blutspendeaktion NMS 15:30 - 20:30 Uhr

So 26. Erstkommunion 10:00 Uhr

M A I
Fr 01. Maibaumaufstellen mit Frühschoppen, Landjugend Feuerwehrhaus 11:00 Uhr
So 03. Florianiamt
Sa 09. Jahreshauptversammlung, TMK GH Hofer 19:00 Uhr
Mi 13. Zeitbankstammtisch Pensionistenstüberl 19:00 Uhr
Fr 15. Vortragsabend Trompeten-/Flügelhornklasse Gemeindesaal 18:00 Uhr
Mi 20. Schattentheater für VS und KIGA von BIB Gemeindesaal 08:00 Uhr
Do 21. Weckruf Trachtenmusik 05:00 Uhr
Do 21. Christi Himmelfahrt Prozession anschl. Gottesdienst 19:00 Uhr
So 31. Dirndlkleidsonntag, Goldhauben Pfarrkirche

J U N I
Sa 06. Ausflug Kameradschaftsbund
So 07. Weckruf, OMK 06:00 Uhr
So 07. Gottesdienst anschl. Fronleichnamsprozession 09:00 Uhr
Mo-Mi 08.-10. Ortsmeisterschaft Herrenvorrunde Stocksporthalle 18:00 Uhr
Mi 10. Zeitbankstammtisch Pensionistenstüberl 19:00 Uhr
Mi 10. Ortsmeisterschaft Finale Herren Stocksporthalle
Fr 12. Ortsmeisterschaft Damen Stocksporthalle
So 14. Kirtag Dorfplatz
Do 18. Sommerkonzert Musikschule, Schönwetter: Park im Dorf, Schlechtwetter: Gemeindesaal 19:00 Uhr
Sa-So 27.-28. Internationaler Modellhubschrauberbewerb, Modellflugsport
So 28. Dirndlkleidsonntag, Goldhauben Pfarrkirche

J U L I
Sa-So 04.-05. Schaufliegen, MFSU Neukirchen
Mi 08. Stellungstermin Geburtsjahrgang 2002 Linz ab 07:00 Uhr
Mi 08. Zeitbankstammtisch Pensionistenstüberl 19:00 Uhr

alle aktuellen und weiteren Veranstaltungen unter: www.neukirchen.eu

TIERGERECHT	

Fr, 13.03.2020 19:00 Uhr
Wo: Gasthaus Dorfwirt, Kirchberg bei Mattighofen
Anmeldung: Tel. Nr. +43 650 713 17 03, Sabine_1313@gmx.at 
Vortragende: Dr. Giger, Fr. Schnaderbeck, Hr. Reschenhofer

Kosten: 30 Euro
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UNION RAIFFEISEN NEUKIRCHEN/E.	 UTC UNION TENNISCLUB  INSERATE

Bildquelle: Sektion Tennis
Text/Autor: Martina Vierlinger

.... Wir gratulieren

Schön ist es, wenn mit ihren Kindern, 
junge Eltern glücklich sind. Für die Zeit 
der Elternschaft wünschen wir euch viel 
Freude, Humor und Kraft! 
Wir gratulieren Stefan Grünbacher und 
seiner Christine zur kleinen Tochter Pau-
lina!

Auch heuer nehmen wir wieder am Win-
tercup in der Tennishalle Braunau teil. 
Die Gruppe besteht aus den Vereinen TC 
Braunau, UTC Eggelsberg, UTC Pischels-
dorf und dem UTC Neukirchen, wobei es 
eine Hin- und Rückrunde gibt. Es wurden 
bereits 4 Spiele absolviert. Davon konnte 
ein Spiel gewonnen werden. Weiters wur-
de gegen Eggelsberg ein Unentschieden 
erreicht, was durchaus als Erfolg einzustu-
fen ist, da Eggelsberg in der Sommermeis-
terschaft noch in der Landesliga spielte. 
Zusätzlich zum Wintercup trainieren wir 
noch jeden Mittwoch und Freitag in der 
Tennishalle. Die Mannschaften für die 
Sommermeisterschaft stehen mittlerweile 
auch fest. Hier werden wir gegen Aspach, 
Feldkirchen, St. Martin, Mehrnbach, Neu-
hofen, Pischelsdorf, Schalchen und Tais-
kirchen um wichtige Punkte kämpfen. Die 
Vorbereitung auf die Meisterschaft startet 
mit Anfang März.

Neuer Obmann bei UNION 
RAIFFEISEN NEUKIRCHEN/
ENK:

Lieber Neukirchnerinnen und 
Neukirchner, 
nachdem Robert Delhaye aus gesund-
heitlichen Gründen sein Amt als Obmann 
des Gesamtvereins zur Verfügung ge-
stellt hat, wurde Helmut Söllinger zum 
Obmann kooptiert und als Stellvertreter 
wurde Wolfgang Öhlbrunner kooptiert. 
Wir wünschen beiden viel Freude und 
Erfolg bei ihrer neuen Tätigkeit.

Die Union Raiffeisen Neukirchen an 
der Enknach hat sich auch dieses Jahr 
wieder am Adventmarkt beteiligt und 
spendete für die Lebenshilfe Wohnhaus 
Braunau € 400,--. Wir möchten uns bei 
allen freiwilligen Helfern aus den Zweig-
vereinen recht herzlich bedanken, damit 
wir wieder ein gutes Ergebnis erreichen 
konnten – DANKE sagt die Sportunion 
Neukirchen/Enk.

Herren 1

Wer glaubt, die UTC Damen halten Win-
terschlaf, hat falsch gedacht! Seit Oktober 
2019 wird der Wintercup 2019/2020 in 
der Tennishalle Braunau ausgetragen, bei 
dem die UTC Damen aktuell an der Tabel-
lenspitze stehen. Die letzte Runde gegen 
den UTC Eggelsberg am 21.03.2020 ent-
scheidet, ob der erste Platz gehalten wer-
den kann. Die UTC Damen sind motiviert, 
gut trainiert und hoffen natürlich auf einen 
Sieg!
Aufgrund 13 aktiver Mannschaftsspiele-
rinnen wurde erstmals eine zweite Damen-
mannschaft für die Saison Sommer 2020 
gemeldet. 
Die Mannschaftsführung übernehmen Ag-
nes Vierlinger und Gerlinde Daxecker. 
Die Meisterschaft der Tennisliga Braunau 
startet für beide Mannschaften bereits An-
fang Mai 2020. Wir wünschen allen Spie-
lerinnen Spaß am Spiel und viel Erfolg für 
die kommende Saison.

UTC Damenmannschaft

18.04.2020 Saisoneröffnung des UTC 
Neukirchen
Alle begeisterten Tennisspieler und Fans 
sind herzlich eingeladen am 18.04.2020 
um 14 Uhr zur Saisoneröffnung des UTC 
Neukirchen. 

Programm: diverse Tennisbewerbe für 
Nachwuchs und Erwachsene mit abschlie-
ßender Apres-Tennis-Party
Auf ein zahlreiches Erscheinen freut sich 
der UTC Neukirchen

07.05.2020 und 08.05.2020:
Trainingsstart für Kinder und Jugendliche 

Termine zum Vormerken:

Adventmarkt 2019
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UFC RAIFFEISEN NEUKIRCHEN/ENKNACH UFC RAIFFEISEN NEUKIRCHEN/ENKNACH

Text/Autor: Helmut Söllinger

Im Dezember trafen sich die Funktionäre 
und Spieler der KM, 1B- und U15-
Mannschaft im Gasthaus Hofer zur 
Weihnachtsfeier zu der wir Obmann 
Stadler und auch Vizebürgermeister 
Hermann Spitzer begrüßen konnten. 
Neben den Worten des Obmannes 
und der Ehrengäste gab es für sehr 
fleißige Funktionäre und Spieler 
auch Ehrungen. Für mindestens 300 
Spieleinsätze bei Meisterschaftsspielen 
in der Kampfmannschaft wurde Michael 
Brunthaler, Christian Reschenhofer 
und Mathias Ebner ausgezeichnet 
und auf mindestens 200 Einsätze 
brachten es Sebastian Hanak, Rudolf 
Reschenhofer, Kevin Aigner, Thomas 
und Mario Hötzenauer und Michael 
Starlinger. In der 1B-Mannschaft 
absolvierte Martin Hofbauer mindestens 
200 Spiele und Hermann Berer hat die 
300erter Marke auch schon erreicht.                                                              
Weiters wurde Kurt Ebner für 40 
Jahre Spieler und Funktionär geehrt, 
sowie Wolfgang Piereder für 15 Jahre 
medizinische Betreuung und Wolfgang 
Feichtenschlager für über 1000 freiwillig 
erbrachten Stunden für den Neukirchner 
Fußballsport. Ein DANKE an alle 
Geehrten für ihre erbrachten Leistungen 
für den UFC Raiffeisen Neukirchen/Enk.                                                                                                                                             
Die Bambinis trafen sich zur Abschlussfeier 
im Sportheim und der Spiel- und 
Zauberclown Rudolpho bescherte den 
Kids einen vergnügten Nachmittag.  

JAHRESABSCHLUSS 2019

Abgänge gibt es lobenswerter Weise 
keine, aber ein paar Neue können wir 
begrüßen: Daniel Viertelbauer und Walter 
Bruckbauer vom ATSV Ranshofen und 
Valmir Shaqirli von Elixhausen. Nachdem 
Michael Starlinger aus zeitlichen Gründen 
als Trainer nicht mehr zur Verfügung steht, 
konnte mit Wolfgang Falk ein Nachfolger 
gefunden werden und diesen möchten wir  
vorstellen:

Was tat sich in der Winterpause?

Die Spieltermine unserer Kampf- und 1b-Mannschaft im Frühjahr 2020

R14 – Sa 21.03.2020 – 15:30/13:30 Uhr: 	 Neukirchen/Enk. – Laab
R15 – So 29.03.2020 – 16:00/14:00 Uhr:	 Hochburg/Ach – Neukirchen/Enk.                     
R16 – So 05.04.2020 – 16:00/14:00 Uhr:	 Lohnsburg – Neukirchen/Enk.                          
R17 – Sa 11.04.2020 – 16:00/14:00 Uhr:	 Neukirchen/Enk. – Mehrnbach                         
R18 – Sa 18:04.2020 – 16:00/14:00 Uhr:	 Mattighofen – Neukirchen/Enk.                      
R19 – Sa 25.04.2020 – 16:00/14:00 Uhr:	 Neukirchen/Enk. – St. Pantaleon                    
R20 - So 03.05.2020 – 16:00/14:00 Uhr:	 Weng – Neukirchen/Enk.                                                              
R21 – Sa 09.05.2020 – 16:00/14:00 Uhr: 	 Neukirchen/Enk. – Lochen                                                 
R22 - So 17.05.2020 – 16:00/14:00 Uhr:	 Neuhofen/Innkr.  – Neukirchen/Enk.                                       
R23 – Sa 23.05.2020 – 16:00/14:00 Uhr: 	 Neukirchen/Enk. – Handenberg                                             
R24 – Sa 30.05.2020 – 16:00/14:00 Uhr:	 Burgkirchen – Neukirchen/Enk.                        
R25 - So 07.06.2020 – 16:00/14:00 Uhr: 	 Neukirchen/Enk. – Oberberg/Inn                                              
R26 - So 14.06.2020 – 16:00/14:00 Uhr:	 Palting/Seeham – Neukirchen/Enk.

WUSSTEN SIE, DASSDie Abschlussfeier der U09 bis U13 Spieler 
wird erst am Sonntag 15.03.20 nachgeholt, 
da steht ein Besuch der Allianz Arena 
mit Kids Tour und der Besuch des Cirkus 
Krone auf dem Programm. Wir hoffen, 
Ihnen in der nächsten Ausgabe von einem 
Erlebnistag berichten zu können.

Rudolpho in Aktion, Bild: Helmut Söllinger

Die Kinder waren begeistert, Bild: Helmut Söllinger

Zum Abschluss noch eine Polonaise im Freien, Bild: Helmut Söllinger

ADVENTMARKT

Der UFC Raiffeisen Neukirchen/Enk. 
beteiligte sich auch dieses Jahr wieder 
am Adventmarkt und spendete für 
die Lebenshilfe Wohnhaus Braunau 
vom Hauptstand € 500,-- und vom 
Nachwuchsstand € 200,--. Wir möchten 
diese Gelegenheit nutzen, um uns bei 
allen Helfern zu bedanken, dass wir die 
Teilnahme wieder verwirklichen konnten. 
DANKE 

UNION BEZIRKSMEISTERSCHAFTEN 
FÜR NACHWUCHSMANNSCHAFTEN:

Bei den Union Hallenbezirks-
meisterschaften nahmen wir mit allen 
Nachwuchsmannschaften teil und 
erreichten folgende Platzierungen:
U07-Mannschaft		  3. Platz
U08-Mannschaft		  5. Platz
U09-Mannschaft		  2. Platz 
U10-Mannschaft 		 5. Platz
U11-Mannschaft 		 5. Platz
U15-Mannschaft 		 5. und 6. Platz

Welche Mannschaften stellt der 
UFC RAIFFEISEN NEUKIRCHEN/
ENK. in der neuen Saison?

In der 1. Klasse Südwest spielt wie 
gewohnt die Kampf- und 1b-Mannschaft, 
wobei wir mit Wolfgang Falk einen neuen 
Trainer weiterverpflichten konnten und 
Kurt Ebner auch weiterhin als 1b-Coach 
zur Verfügung steht. Die U15 spielt nach 
wie vor als SPG mit Neukirchen, Schwand 
und Handenberg und betreut wird diese 
Mannschaft von Gerhard Achrainer und 
Bernhard Hangöbl. Die U11-Mannschaft 
wurde in eine U12-Mannschaft 
umgemeldet und spielen als SPG 
Schwand/Neukirchen/Enk. Die U10 und 
U08 Mannschaft können wir eigenständig 
stellen. Die U10 Mannschaft wird von 
Wolfgang Feichtenschlager und die U08 
Mannschaft von Alexander Mak und 
Hermann Berer trainiert. Wir wünschen 
allen Mannschaften und Betreuern 
eine erfolgreiche, verletzungsfreie und 
sorgenfreie Frühjahrsmeisterschaft 2020 
und viel Spaß und Freude bei ihrer Tätigkeit 
beim UFC Raiffeisen Neukirchen/Enk.

Name: Wolfgang Falk
Alter: 41 Jahre
Familienstand: verheiratet und Vater 
von 1 Tochter und 4 Söhnen, die alle 
in Lamprechtshausen Fußball spielen                                                              
Fußballwerdegang: seit 2016 im Besitz 
der UEFA B Lizenz, 7 Jahre Trainer im 
Nachwuchsbereich mit 2 Meistertiteln, 
danach den Kampfmannschaftstrainer in 
Lamprechtshausen übernommen und das 
Ziel Klassenerhalt erreicht. Selber habe ich 
in Handenberg und in Gilgenberg gespielt.                                                           
Lieblingsverein bzw. Lieblingsspieler: 
Mein Lieblingsverein ist der SK Rapid 
Wien, wo Spieler wie Steffen Hofmann 
einfach loyal zum Verein stehen.                                               
Was ist dein Eindruck von Neukirchen: 
Der UFC Neukirchen ist ein Verein, 
der mit Leidenschaft und familiären 
Zusammenhalt geführt wird. Bei den 
ersten Trainings war dies schon spürbar, 
es zieht hier jeder am gleichen Strang.                                                             
Was sind deine Ziele mit dem UFC 
Neukirchen/Enk.: Die Ziele sind jetzt 
den Teamgeist zu entfachen, Tempo ins 
Spiel zu bringen, in der Tabelle nach 
vorne zu schauen und natürlich junge 
Eigenbauspieler ins Team zu integrieren. 
Ich freue mich auf viele Zuschauer bei den 
Spielen.

Wir wünschen unserem neuen Trainer einen guten Einstand, viel Glück und Geschick 
das er seine Vorhaben umsetzen kann und freuen uns alle gemeinsam auf eine spannende 
Rückrunde in der Frühjahrmeisterschaft der 1. Klasse Südwest und auf unsere Fans 
warten folgende Spiele:

…. unser 1B-Spieler Karl Hütter, am 12.01. 
seinen 30iger gefeiert hat – Herzlichen 
Glückwunsch!
…. unser Mitglied Christoph Schweiger, 
am 26.03. seinen 30iger feiert – Herzlichen 
Glückwunsch!
…. wir bei der letzten Ausgabe bei der 
Auflistung der Spieler welche bei allen 
Meisterschaftsspielen im Herbst eingesetzt 
wurden, Thomas Hötzenauer vergessen 
haben, wir möchten das hiermit nachholen.
…. alle aktuellen Meisterschaftsspiel
termine unter ww.ofv.at/Portal/
Datenservice/Tabellen-Ergebnisse 
abgerufen werden können

Foto: Wolfgang Falk

ÖFFNUNGSZEITEN:
DI+MI:	 8-12 UHR   14-18 UHR
DO: 	 8-12 UHR   14-19 UHR
FR:        	 8-18 UHR
SA:       	 8-12 UHR

SALZBURGER STRAßE 26/1, 5145 NEUKIRCHEN a.d.E.            
TEL: +43 (0) 7729 22 27
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MODELLFLUGSPORT UNION NEUKIRCHEN/ENKNACH	    

Text/Autor: Karl Bermannschlager
Fotos: Karl Bermannschlager und Harald 
Eckschlager

MODELLFLUGSPORT UNION NEUKIRCHEN/ENKNACH

ADVENTMARKT 2019

Die Modellbauausstellung am Advent-
markt wurde von einem breiten Publikum 
besucht und war somit ein großer Erfolg 
für den Verein. Bereits am Freitag zuvor 
begannen die Arbeiten mit dem Vorberei-
ten des Gemeindesaals und dem Aufstellen 
und Positionieren der Flugzeuge. Ca. 30 
Modelle, vom Hubschrauber, Warbird, 
Kunstflug- oder Segelflugmodell bis hin 
zum Jet mit Impellerantrieb, wurden dabei 
präsentiert. An beiden Tagen galt es viele 
Fragen zu beantworten. Wie schnell, wie 
schwer, welche Spannweite, was kostet ein 
Modell, um nur einige Themen zu nennen. 
Das Interesse war wirklich sehr groß und 
wir hoffen alle Anfragen zufriedenstellend 
beantwortet zu haben. Parallel zur Aus-
stellung wurden Gulaschsuppe, Kaffee, 
Kuchen und div. Getränke angeboten 
welche von den zahlreichen Gästen auch 
gerne angenommen wurden.

Der Vereinsvorstand bedankt sich recht 
herzlich bei allen Helferinnen, Helfern 
und den Kuchenkonditorinnen die zum 
Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen 
haben.

Der traditionelle Jahresabschluss fand für 
diese Jahreszeit bei ganz erträglichen Tem-
peraturen statt. Aus diesem Grund konnte 
unser Obmann auch viele Kollegen am 
Modellflugplatz in Wiesmaiern begrüßen. 
Wenig Wind und einiges an Sonne be-
gleiteten die Veranstaltung. Jeder genoss 
daher das freie Fliegen, in welcher Form 
auch immer. Glühwein und von Bernd und 
seinem Team zubereiteten Köstlichkeiten 
wurde im Vereinsheim aufgetischt und na-
türlich mit Genuss verspeist. Gegen Abend 
zu starteten Edi und Bernd ihre mit LED 
bestückten Modelle. Ein gelungener Ab-
schluss. 

Vielen Dank den Helferinnen und Helfern 
für die tolle Unterstützung.

SILVESTERFLIEGEN 2019

Weitere Informationen zum Verein oder 
Terminen/Flugzeiten finden Sie auf un-
serer Homepage unter www.mfs-neukir-
chen.net. 
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ASKÖ – SCHICLUB NEUKIRCHENASKÖ – SCHICLUB NEUKIRCHEN

Text: Dominik Kreil						                   Bildquelle: Schiclub

NICHT VERGESSEN!

Am Sonntag 31. Mai ist wieder unser 
Radwandertag.
Bei 3 Strecken mit unterschiedlicher 
Länge ist für jeden was dabei!

Familienrunde: 	ca. 8 km
Genussrunde: 	 ca. 30 km
Sportive-Tour: 	 ca. 55 km

Die heurige Schisaison begann für unsere 
Schilehrer bereits Mitte Dezember mit 
einer zweitägigen Koordination in Maria 
Alm. Dort wurden wir von Schilehrern 
des Bundessportzentrums auf den neues-
ten Stand des Schilehrplans gebracht und 
waren somit bestens für die Saison vorbe-
reitet. Neue Übungen, Tipps und Tricks um 
die Kinder entsprechend zu fördern, sowie 
das Eigenkönnen wurden trainiert. Die 
ständige Aus- und Weiterbildung unserer 
Schilehrer ist dem Schiclub äußerst wich-
tig, um den Kindern einen qualitativ hoch-
wertigen Schikurs anbieten zu können.

Leon beim Zielsprung

K O O R D I N A T I O N Abschlussrennen der Schi-
kurs-Anfänger

Nachwuchs im Funktionärsteam

Gutes Wetter und gute Laune bei Klein und Groß

Vier grandiose Schikurse

Erfreulicherweise konnten alle Schikurse 
wie geplant abgehalten werden. Das zeugt 
einerseits von Schnee- und Wetterglück, 
aber andererseits auch von der durch-
dachten Saisonplanung von Obmann 
Martin Hofbauer und seinem Team. Dazu 
gehört auch die Auswahl eines zum Lern-
fortschritt der Kinder passenden Schi-
gebiet. Die Schikurse führten uns zum 
Grafenberg, nach Wagrain zur „roten 
8er“, nach Russbach und nach Aineck am 
Katschberg.

Im Rahmen des vierten Schikurses in 
Aineck absolvierten die Anfängergruppen 
ihr erstes Abschlussrennen, bei dem uns 
auch unser Neuki besuchte und die Kinder 
anfeuerte. Bei den Burschen war Leon 
Wighart der Schnellste, dicht gefolgt von 
Mathias Peterlechner und Florian Öller. 
Siegerin bei den Mädchen war Valentina 
Feichtenschlager vor Marie Stelzhammer 
und Lea Maislinger. Wir gratulieren un-
seren Schianfängern zum erfolgreichen 
Schikurs und ihrem ersten Rennen.

Die stolzen Burschen...

... und Mädels!

Schi-Guiding für Erwachsene

Im Zuge des letzten Kinderschikurstages 
konnten wir einen Erwachsenen-Schikurs 
anbieten. Dies ist kein Schikurs im eigent-
lichen Sinne, sondern es sind ein paar ge-
mütliche und ungezwungene Stunden auf 
den Schiern bei denen zusätzlich etwas 
am Eigenkönnen und an der Technik der 
Eltern gefeilt werden kann. Genau wie der 
Kinderschikurs ist auch das Schi-Guiding 
natürlich kostenlos.
Einige Personen nutzten diese Möglichkeit 
und die wertvollen Tipps von Schilehrer 
Harry.
Diese Kurse werden kurzfristig ermög
licht, wenn genügend Schilehrer für unsere 
Kinder zur Verfügung stehen und das 
Interesse bei einigen Erwachsenen besteht.
Solltet Ihr auch Interesse am Schi-Guiding 
haben, fragt einfach beim nächsten Schi-
kurs bei einem Schilehrer nach.

Clubmeisterschaft

Die Clubmeisterschaft ist für viele das 
Highlight der Saison. Bei herrlichem Kai-
serwetter präsentierte sich unsere schon 
traditionelle Rennstrecke „Ladenberg“ in 
Werfenweng. Der Riesentorlauf wurde 
von allen 81 Rennläufern unfallfrei bewäl-
tigt, was auch für eine faire Kurssetzung 
spricht.

Die Siegerehrung im Anschluss des 
Tages war wieder für alle TeilnehmerIn-
nen spannend bis zur letzten Minute, da 
die Ergebnisse geheim blieben. Schü-
lermeisterin wurde Caroline Stopfner 
und über den Erfolg des Schülermeisters 
darf sich Matthias Beinhundner freuen. 
Die begehrten Clubmeisterpokale beka-
men Sabrina Peterlechner und Manuel 
Hofbauer überreicht. Herzlichen Glück-
wunsch an alle Rennläufer und Rennläu-
ferinnen!

gespanntes Warten auf den Start

Unsere Schnellsten – die Club- u. Schülermeister

Alle Ergebnisse und viele weitere Fotos 
findet ihr unter:
www.schiclub-neukirchen.net

Leistungsabzeichen des 
Alpinkader

Der Höhepunkt für unseren Alpinkader am 
Ende der Schisaison ist die Prüfung für die 
Leistungsabzeichen. Geprüft wurde das 
Können beim Carven-Kurz, Carven-Lang, 
Tempowechsel und dem Riesentorlauf. 
Bereits in den Alpinkader zu kommen 
ist ein Erfolg, da es sich hierbei um die 
besten Nachwuchsschiläufer Neukirchens 
handelt. Das Niveau der Prüfung ist sehr 
hoch, schließlich befähigt das Leistungs-
abzeichen in Gold dazu, die Schilehreraus-
bildung in Angriff nehmen zu können. Die 
Bewertung nimmt ein externer Prüfer vor, 
welcher die Teilnehmer im Vorfeld nicht 
kennt und somit nur die Tagesverfassung 
bewerten kann. 
Unter den 7 Teilnehmern konnten heuer 
vier bronzene Abzeichen vergeben 
werden. Diese gingen an Matthias Bein­
hundner, Alexander Gurtner, Lorenz 
Preishuber und Raphael Schmitzberger.

Herzlichen Glückwunsch zu dieser 
Leistung!

Alpinkader

Das Schiclub-Team freut sich gemein-
sam mit den Eltern über „Schiclub-Nach-
wuchs“. Jakob wurde am 19.01.2020 ge-
boren, war 3670 g schwer und 53 cm groß 
und ist „die neue ganz große Liebe“ der 
Eltern Silvia Maislinger und Dominik 
Kreil. Aber auch die Schiclub-Funktio-
näre haben sich gleich auf Anhieb verliebt 
– und Gerüchten zufolge laufen bereits 
kleinere Streitereien, wer denn der künf-
tige Schilehrer von Jakob werden dürfe…
Die Funktionärsmannschaft gratuliert auf 
diesem Wege nochmals ganz herzlich und 
wünscht Silvia, Dominik und Jakob ganz 
viel Glück und Gesundheit!

Text: Martin Hofbauer
Bildquelle: Schiclub
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A – 5280 Braunau am Inn, Bauhofstraße 14 
Tel.:  07722 / 87379 – 24 
Fax.: 07722 / 87379 – 25 

 
 

 Ing. Peter Wöss BM Ing. Kurt Zwinger 
 
 
 
 

Intelligentes, partnerschaftliches Bauen –  
von der ersten Idee bis zum fertigen Objekt. 

 Betreubares Wohnen Neukirchen 

   Niederlassung Braunau 

 
 

 
 
 
 

Baumeisterarbeiten 
Generalunternehmerleistungen 

Vollwärmeschutzarbeiten 
Sanierungen 

Asphaltierung 
Außenanlagen 

Salzburgerstraße, Braunau 

EVERYBODYS DARLEHEN: 
GANZ EINFACH ZUM  
FLEXIBLEN WOHNKREDIT. 

Johann Erlinger
Finanzberater 
0664/25 12 959
johann.erlinger@wuestenrot.at

IMMER FÜR SIE DA:

www.wuestenrot.at

standort       5144 handenberg · sandtal 38

tel +43 (0) 77 48 / 80 10
fax +43 (0) 77 48 / 83 88

mail offi ce@fl iesenhaus.at
web www.fl iesenhaus.at

Fliesen Marmor Natursteine

CHLATZER
Das Innviertler Fliesenhaus

Beratung

Verkauf

Verlegung

Wenn es um 
Fliesen, Granit, 
Marmor oder 

Naturstein geht, nehmen 
Sie Kurs auf Handen-

berg 
und besuchen Sie 

unseren neuen, 
schönen Schauraum. Sie 

werden 
begeistert sein!
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...  i80 Lamelle 
von NEWO!

Sie vereinigt die Eigenschaften 
von Raffstoren und Rolladen und 
sorgt dabei für ein angenehmes 
Raumklima und beste Durchsicht.

5280 Braunau 
Salzburger Straße 122 
Telefon 0 77 22 / 6 21 21

www.gpg.at

INNOVATION...
Die  2 in  1
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  Josef Seidl 
Bogendorf 6 

5145 Neukirchen an der Enknach 
Handy: +43 650/5834862 

 

 
 

 

Sonnenschutz für innen  

Josef Seidl 

Raumausstattungs -  
Meisterbetrieb 




